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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Fools Garden  2016 feierte Fools Garden 25. Bandjubiläum. Als Peter
Freudenthaler und Volker Hinkel 1991 Fools Garden gründeten, ahnten
sie nicht, dass die Band wenige Jahre später weltberühmt sein würde. Mit
dem Album „Dish Of The Day“ und dem Überhit „Lemon Tree“ im Gepäck
brach die Band 1996 sämtliche Verkaufsrekorde – auch außerhalb
Deutschlands. Von Norwegen über Irland bis hin zu Singapur und Ma-
laysia – ihre Musik ging um die Welt. Es folgte das volle Programm: Jede
Menge Gold- und Platinauszeichnungen, der Bambi, der Echo – um nur
einige zu erwähnen. Nun sind sie „Unplugged“ auch in Baden-Baden zu
Gast. Auf ihrem zehnten Studioalbum „Rise and Fall“ (2018) präsentiert
sich Fools Garden sehr gereift und vielseitig. „Rise And Fall“ bietet eine
äußerst abwechslungsreiche Song-Kollektion, die nicht nur höchst eigen-
ständig daherkommt, sondern auch klassisch-zeitlose Qualitäten in
Komposition, Interpretation und Arrangement pflegt. Am Samstag,
den 13. April um 20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Nazareth   gilt zweifellos als die bedeutendste Rockband aus Schott-
land. Sie waren die Pioniere, die schottischen Rock international bekannt
machten und den Weg für die vielen anderen großartigen schottischen
Bands ebneten wie Big Country, Simple Minds, usw. Die original Band-
mitglieder kamen 1968 in Pete Agnews band „The Shadettes“ zusammen
und änderten 1970 den Bandnamen in Nazareth. Sie tourten mit Deep
Purple in den frühen 70er Jahren, lernten Roger Glover kennen, der 1973
ihr bahnbrechendes Album Razamanaz produzierte, das die Hits „Broken
Down Angel“ und „Bad Bad Boy“ enthielt. Auf das Album folgte im selben
Jahr „Loud ‘n’ Proud“ mit der Single „This Flight Tonight“, die in ganz Eu-
ropa zum Hit wurde und die Band auf Platz 1 in den deutschen Charts
schickte. Mit der Veröffentlichung der Single „My White Bicycle“ gelang
ihnen ein weiterer Hit in Großbritannien und Deutschland. Zwar waren
sie jetzt international auf dem Höhepunkt ihrer Popularität, hatten aber
immer noch nicht den schwer zu erreichenden amerikanischen Hit, den
jede Band benötigt, um sich wirklich eines globalen Erfolges rühmen zu
dürfen. Das ließ nicht lange auf sich warten! Das klassische Album, das
ihnen amerikanischen Erfolg und internationale Anerkennung bescherte,
war „Hair Of The Dog“, und sein Titeltrack (im Volksmund auch fälschli-
cherweise Sonofabitch genannt) wurde zu einem festen Bestandteil von
Rock-Radiostationen auf der ganzen Welt. Viele Bands erklärten später,
wie sehr sie dieser Song beeinflusst hatte und tatsächlich wurde es von
Guns N’Roses (erklärte Nazareth Fans) auf ihrem Spaghetti Incident
Album gecovert. Die amerikanische Version des Albums enthielt das ge-
fühlvolle „Love Hurts“, das bis heute den Standard für einen Rockballade
setzt. Der Song wurde weltweit zum Hit und erreichte in sechs Ländern
die Nummer 1 und behauptete sich 60 Wochen in den norwegischen
Charts.1982 veröffentlichte die Band „Dream On“, eine weitere Ballade,
die in ganz Europa zur Hymne werden sollte. Von 1971 bis heute hat Na-
zareth 24 Studioalben aufgenommen und erhielt Platin-, Gold- und Sil-
berauszeichnungen in der ganzen Welt, mit 3 Platin- und 8 Goldalben
allein aus Kanada. Am Sonntag, den 7. April um 20 Uhr im Substage.

http://www.vgrd.de
http://www.hergard.de
http://www.schereundkamm.de
https://weintor.live


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Wellküren  Die Wellküren, Gründerinnen der STUGIDA-Bewegung
(Stubenmusik gegen die Idiotisierung des Abendlandes), verteidigen und
feiern in ihrem Programm das freie Abendland und den Abend an sich.
Mit bayerischem Dreigesang gegen stumpfe Einfalt. Alles echt, kein Fake
dabei. Und sogar ein Morgenlandler ist drin. Sie blasen den Leitkultur-
Marsch, spielen Mozarts A-Dur Klaviersonate in G-Dur auf Hackbrett,
Harfe und Gitarre, haben extra Bass-Ukulele gelernt für ihre Nina-Simo-
ne-Hommage „Mei Oida, der schaut auf mi“ im Stubenmusik-Format. Mit
einer Tarantella vertreiben Sie Hermes, UPS und DHL aus ihrem Heimatort
Oberschweinbach und ihr „Monilog“ fordert eindringlich „I wui endlich
mei Ruah!“ von der monotonen Beschallung aus den Talkshow- und Face -
book-Blasen. Ein Abend mit den Wellküren: eine Schweinsgaudi und lehr-
reich noch dazu. Abendlandler ist besonders geeignet für Menschen, die
– auch wenn’s dunkel wird – den Humor nicht verlieren. Nach über 30
Jahren auf der Bühne sind die Schwestern darin wahre Expertinnen ge-
worden. Am Donnerstag, den 4. April um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.

■ Larry Garner & The Norman Beaker Band  Der Gitarrist, Sänger
und Bluespoet  Larry Garner (Jahrgang 1952) aus Baton Rouge, Louisiana,
wird spätestens seit seinem bahnbrechenden Album „You need to live a
little“ als „bester“ zeitgenössischer Songwriter des Blues gefeiert. Garners
Interpretation des Blues klingt frisch und modern. Respekt vor der Tradition
und Einflüsse der Swamp Blues Altmeister Silas Hogan und Clarence Ed-
wards spiegeln sich durchaus in Garners Musik. Dies hat ihm den Ruf
eines modernen „Bluespoeten“ eingebracht. Sein musikalisches Marken-
zeichen ist der für Louisiana typische, relaxte Groove, gospel- und soul -
infiziert. Garner setzt sein flüssiges Gitarrenspiel dezent und songdienlich
ein. Stil und Eleganz sind ihm wichtiger als Saitenakrobatik. Larry Garner
zählt zu den Blueskünstlern der Gegenwart, die noch dem Stile der
Storyteller nachhängen. Der Blues des Mannes aus Baton Rouge ist leicht-
füßig, melodiös und vermischt zahllose Einflüsse, von New Orleans bis
Chicago, von der Westküste bis zum Louisiana-Swamp. Norman Beaker,
Blues-Gitarrist, Sänger, Songwriter und ein Produzent, der in der briti-
schen Blues-Szene seit 1970 bekannt ist. Die Norman Beaker Band tourt
regelmäßig und machte schon Aufnahmen mit vielen Blues Künstlern wie
Graham Bond, Jack Bruce, Chuck Berry, Jimmy Rogers, Alexis Korner und
BB King. Beaker tourt regelmäßig mit Chris Farlowe, mit dem er in den
90ern auch schon im Jubez zu Gast war. Als Session-Gitarrist war er an
zahlreichen CD-Aufnahmen u.a. bei Jack Bruce, Lowell Fulson, James Boo-
ker und Van Morrison beteiligt. Am Freitag, 5. April 20.30 Uhr im Jubez.

In Neuseeland geboren, in ihrer früheren Heimat Australien verwurzelt und nun in
den Vereinigten Staaten  (Nashville TN) mitsamt Gitarre, Koffer und Songs angekom-
men, reist Jackie zwar mit leichtem Gepäck – fährt dabei in musikalischer Hinsicht
aber gewichtiges Geschütz auf. Ihr 2016 erschienenes viertes Studioalbum „Shot of
Gold“ begeisterte die Kritiker und erzielte in Neuseeland sogar Charterfolge. In 2019
erscheint ein neues Album, dessen Songs auch im Schalander vorgestellt werden.
Auf wunderbare und mitreißende Weise kombiniert Jackie Bristow subtile und zu-
gleich wunderschöne Melodien und Hooklines. Ihre
einzigartige Stimme zieht das Publikum in ihren
Bann. Ganz entspannt lässt Bristow ihre soulig-ver-
führerischen Melodien frei heraus. Ihre zauberhafte
Stimme und ihre wunderschönen Lieder finden
beim Publikum stets regen Anklang. 2014 wurde
Jackie zum Musikbotschafter des Jahres des neu-
seeländischen Southland gekürt. 2017 zog sie nach
Nashville, Tennessee, einem echten Mekka der
Musik. Am Sonntag, den 30. Juni um 20 Uhr im Scha -
lander der Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße.

30.6.: Jackie Bristow

Seit 50 Jahren, seit einem halben Jahrhun-
dert, ist er mit seiner Gitarre in der ganzen
Welt unterwegs. Der Mann, dessen Stimme
so unvergleichbar warm und tief, dessen Gi-
tarrenspiel ausgesprochen puris tisch und
dabei so voll und ausdrucksstark ist und des-
sen wunderbar einfache Liedtexte stets
Tiefgang und einen Hauch von Wehmut
haben. Allan Taylor – Songpoet, Singer und
Songwriter, promovierter Musikwissen-
schaftler und Philosoph. Er ist einer der

Großen seines Genres, ein reisender Troubadour, der für die endlose Landstraße, die
Menschen und ihre Geschichten lebt. Im Mai 2015 startete die „50 Years on the
Road“ Tour, mit der Allan Taylor bis ins Jahr 2016 an viele Stationen seines Schaffens
zurückkehrte. Am Freitag, 24. Mai um  20 Uhr im Schalander der Brauerei Hoepfner.

24.5.: Allan Taylor

                          präsentiert:
SO 14.04.19      AFRIKA! AFRIKA!                 Schwarzwaldhalle
18.30 Uhr           Die neue Show – Tour 2019                 Karlsruhe
                    
SA 04.05.19       ALYTH McCORMACK
20.00 Uhr           Die Sängerin der Chieftains
                          – Live 2019                                           Schalander Karlsruhe
                    
SA 11.05.19       THE DOORS ALIVE
20.00 Uhr           The No.1-Tribute to the Doors
                          – from England                                     Festhalle Durlach
                    
FR 24.05.19       ALLAN TAYLOR
20.00 Uhr           „50 years on the road“                          Schalander Karlsruhe
                    
SO 30.06.19      JACKIE BRISTOW
20.00 Uhr           „Gipsy Roar“ 2019                                Schalander Karlsruhe
                    
SO 08.09.19      HANS SÖLLNER
20.00 Uhr           „Genug“ – Live 2019                             Festhalle Wörth
                    
SA 12.10.19       DIRE STRATS
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 18.10.19       THE IRISH FOLK FESTIVAL
20.00 Uhr           „The calm before the storm“                 Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 26.10.19       PHIL
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis           Festhalle Durlach
                    
SA 09.11.19       GERD DUDENHÖFFER
20.00 Uhr           „DOD – Das Leben ist am Ende“          Konzerthaus Karlsruhe
                    
FR 15.11.19       J.B.O.
20.00 Uhr           Ein Fest – 30 Jahre Blödsin                 Festhalle Durlach
                    
SA 14.12.19       MATHIAS RICHLING
20.00 Uhr           Neues Programm: „Richling 2019“       BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Luise Kinsehe: „Mamma
Mia Bavaria“  Das neue Ka-
barettprogramm von Luise Kin-
seher beschäftigt sich mit einer
Frage von globalem Ausmaß:
Welche Bedeutung hat Bayern
vom Weltraum aus betrachtet?
Und welche Bedeutung hat das
für die Welt? Bayern passt ge-
rade mal auf einen moosgrü-
nen Bierdeckel, der bei Google

Earth schon mit drei Klicks im tiefen Einheitsblau des Planeten verschwin-
det. Die Bayern selbst sind dabei nichts weiter als ein exorbitant kleiner
Teil des parasitären Menschbefalls, unter dem die Erde bereits seit ca. 15
Millionen Jahren leidet und man müsste schon durch ein Mikroskop von
immensen Ausmaß blicken, um irgendetwas anderes dabei zu entdecken.
Luise Kinseher, bekannt als Mama Bavaria vom Nockherberg, kann das
natürlich nicht auf sich sitzen lassen und hat sich für ihr aktuelles Kaba-
rettsolo in ein weit entferntes extraterrestrisches Observatorium inmitten
ihres großen Herzens zurückgezogen und das mal an und für sich global
betrachtet: Wie wirkt sich das bayerische Mantra „Mia san Mia“ eigentlich
auf eine Schafherde in Neuseeland aus? Stimmt es wirklich, dass bei jeder
bayerischen Fahnenweihe im indischen Ozean ein Matrose stirbt? Und ist
es wahr, dass in China eher ein Sack Reis umfällt, als dass ein Franke
einen Maßkrug ext? Kommt der Islam aus der Yucca Palme oder fürchten
wir uns vor Hirngespinsten? Hat sich deshalb der Bayer seine „Heimat“
nur ausgedacht? Wie denkt die letzte Nonne Bayerns darüber und was
hat die Schützenliesel damit zu tun. Samstag, 6. April 20 Uhr im Tollhaus.

■ Lars Reichow: „Lust“  Lust auf Kabarett: Es wird Zeit für ein paar
vergnügte Einsichten. Rein ins Theater, raus aus den Schuldgefühlen! Ein-
fach mal den Bauch auf den Kopf setzen und sich total postfaktisch amü-
sieren. Im Kabarett geht das. Hoch lebe die Demokratie und die Bühnen-
kante. Nach seinem gefeierten Programm „Freiheit!“ schlägt Kabarettist

Lars Reichow lustvoll
ein neues Kapitel auf.
Lust auf Wahrheit.
Lust auf Musik. Lust
auf Menschen mit
offenen, lachenden
Augen. „Lust“ ist wild
und dramatisch, ko-
misch, natürlich auch
lustig – mit Kicher-
Garantie! Reichows
Lust – ein Sturm der
Gefühle und nur
echt mit dem Flügel
der Leidenschaft. Am
Freitag, den 5. April
um 20 Uhr im Kur-
haus Baden-Baden.

■ Friedemann Weise: „Die Welt aus der Sicht von schräg hinten“
Neben neuen komischen Liedern, skurrilen Aphorismen, abstrusen Ge-
schichten und erstklassigen Bilderwitzen bringt der Kölner Comedian, Lie-
dermacher und Satiriker Friedemann Weise in seinem zweiten Solopro-
gramm auch Texte aus seinem neuen Buch mit. Das Programm ist nicht
nur sehr unterhaltsam, sondern auch verbraucherorientiert: Friedemann
Weise erklärt: Wussten Sie schon, dass das beim Fracking gewonnene
Gas aus alten Haar-
spraydosen von Jon Bon
Jovi stammt, der selbige
in den 80ern achtlos aus
dem Tourbus warf? Frie-
demann Weise deckt
auf: Wussten Sie schon,
dass das Gefährliche an
Wildwechselschildern
ist, dass sich die Rehe
darauf verlassen?  Frie-
demann Weise stellt
Fragen: Haben Sie sich schon mal gefragt, ob in Gefängnissen auch solche
Fluchtwegpläne hängen müssen? Friedemann Weise gibt Tipps: Wussten
Sie schon, dass sich Eier ganz einfach durch Weintrauben ersetzen lassen,
wenn man statt Omelett Obstsalat macht? Ob der rote Faden diesmal wie-
der im Einstecktuch versteckt oder breitbeinig zur Schau gestellt wird, wird
hier noch nicht verraten. Man darf sein, wie die Haut von Wolfgang Joop:
Gespannt! Am Samstag, 6. April um 20 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

http://www.villamusica.de
http://www.rappsodie.info


Convention Bureau Karlsruhe erweitert
das Netzwerk und bietet auch viele Tipps

für Hochzeiten und private Feiern

Kontakt:
Convention Bureau Karlsruhe + Region
c/o KTG Karlsruhe Tourismus GmbH
Pia Kumpmann
Telefon (07 21) 602997-700
E-Mail: pk@100pro-MICE.de
Kaiserstraße 72-74
76133 Karlsruhe
www.100pro-MICE.de

Langsam beginnt die Saison der Familien-
feiern. Konfirmation und Kommunion wer-
den dicht gefolgt von Hochzeitsfeiern, die
eher in der warmen Jahreszeit durchge-
führt werden. Das Convention Bureau Karls -
ruhe & Region bietet Privatpersonen dabei
viele Tipps für Feierlichkeiten. Ein vielseiti-
ges Angebot an Eventlocations finden Sie
auf der Website, die alle entdeckt werden
können.

Neue Partner – erneut kann sich das
Convention Bureau Karlsruhe + Region
über Zuwachs der Mitglieder freuen
Alleine die in den letzten Monaten hinzugekom-
menen Partner veranschaulichen die Breite des
Portfolios. Entdecken Sie naturnahe Tagungsräu-
me bei räume Karlsruhe oder dem Schwarzwald-
strand. Mitten im pulsierenden Stadtleben liegen
hingegen das IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe
und das Business Center Zeppelinzentrum. Be-
geistern Sie Ihre Kunden mit der Dinnershow
„Das Fliegende Einhorn“ oder einem Teambuil-
ding Programm von Adventurebox Escape
Rooms & City Events Karlsruhe. Neue Dienst -
leis ter sind LTM Licht- Ton- Medientechnik,
watchmore und die Crystal Sound GmbH.

70 Jahre Grundgesetz  in Karlsruhe,
der „Stadt des Rechtes“ – StudyTour am
24. und 25. Mai 2019 bereits geplant
Am 8. Mai 1949 wurde das Grundgesetz vom
Parlamentarischen Rat beschlossen und von den
Alliierten genehmigt. Als Sitz der höchsten Ge-
richtshöfe steht Karlsruhe wie keine andere Stadt

Partnerbroschüre 2019 – alle Partner
auf einem Blick
Alle, die auf der Suche nach Dienstleistern
für Feiern in Karlsruhe und der Region sind,
finden die Partner vom Convention Bureau
Karlsruhe & Region gesammelt auf der Website
www.100pro-MICE.de
Ebenfalls haben Sie die Möglichkeit die neue
Partnerbroschüre 2019 auf den Messeauftritten
vom Convention Bureau Karlsruhe mitzunehmen.
In dieser finden Sie alle Partner vom Convention
Bureau Karlsruhe aufgeführt. Optional erhalten
Sie die Partnerbroschüre auch auf Deutsch und
Englisch in digitaler Form. Hierzu können Sie das
Convention Bureau Karlsruhe & Region gerne per
E-Mail anschreiben, die Broschüre wird Ihnen
dann gerne in digitaler Form zugeschickt.

für den modernen demokratischen Rechtsstaat
Deutschland. Hier wacht auch das Bundesverfas-
sungsgericht seit 1951 über die Einhaltung der
Verfassung.  Karlsruhe feiert mit dem Verfas-
sungs -FEST vom 22. bis 25. Mai 2019 den 70.
Jahrestag des deutschen Grundgesetzes.
Auch das Convention Bureau Karlsruhe schließt
sich den Feierlichkeiten an und organisiert am
24. und 25. Mai 2019 eine Study Tour zum Ver-
fassungsfest. Die Übernachtung findet dabei im
Hotel Vier Jahreszeiten Durbach statt. Auf der
Study Tour werden den Teilnehmern verschiede-
ne Partner der MICE-Branche präsentiert, unter
anderem wird auch die neue Ausstellung im Ga-
someter Pforzheim besichtigt. Im Gasometer
wird mit dem 360°-Panorama des Korallenriffs
vor Australien die einzigartige Unterwasserwelt
des Riffs in all seiner fragilen Schönheit und Kom-
plexität präsentiert.

Dabei kennt das Team vom Convention Bureau
Karlsruhe & Region den Großraum Karlsruhe wie
seine Westentasche. Unentgeltlich steht das
Convention Bureau Karlsruhe Privatpersonen mit
Rat und Tat zur Seite, um den passenden Partner
zu finden – von der Eventlocation über Dienstleis -
ter wie Caterer, DJ oder Dekoration.
Über 100 Partner aus der Region Karlsruhe,
Baden, der Pfalz und dem Schwarzwald bieten
für jeden Geschmack die richtige Location, mit
romantischem, industriellem oder historischem
Flair. Besonders bei Hochzeitsfeiern empfiehlt es
sich dabei, schon frühzeitig mit der Planung zu
starten. „Wenn das Hochzeitspaar seine ganz
speziellen Vorstellungen von der perfekten Hoch-
zeitslocation hat, sollte diese im Idealfall sogar
schon zwei Jahre vor der Hochzeit gebucht wer-
den.“, weiß Pia Kumpmann, Leiterin vom Conven-
tion Bureau Karlsruhe & Region. Denn die Event-
locations sind gefragt, vor allem in den Sommer-
monaten. Das schöne Wetter möchte jeder nut-
zen, um im Idealfall den Sektempfang oder auch
eine freie Trauung unter freiem Himmel durch-
führen zu können. Auch ein Grillbuffet ist bei Fei-
ern in Eventlocations, die einen Außenbereich mit
anbieten, sehr beliebt.

8 | Treffpunkt | APRIL 19

http://www.conventionbureau-karlsruhe.de/de/index.php


APRIL 19 | Treffpunkt | 9

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Mamma Macchiato“  Simone und Thomas wollen an ihr Erbe ran.
Das Geschwisterpaar muss dafür aber erst einmal erfolgreich zusammen
ein Unternehmen führen, so hat es der Vater verfügt, also eröffnen sie
einen Laden im hippsten Viertel Berlins. Sie verkaufen das, was Nerds,
Geschäftsleute und junge Mütter dort am meisten brauchen: starken Kaf-
fee. Doch leider laufen die Geschäfte mies und im entscheidenden Moment
ist auch noch die Milch alle. Die Coffeeshop-Praktikantin Helena soll es
richten. Motiviert durch ihre tiefen Gefühle zu Thomas, der wiederum in
Liebe zu einer noch nie getroffenen Kubanerin aus dem Internet entbrannt
ist, greift sie zu unlauteren Mitteln und stößt auf eine nie versiegende Quel-
le – auf „weißes Gold“. Plötzlich läuft der Laden, alle reißen sich um die
geheimnisvolle Latte mit der besonderen Rezeptur. Das Erbe scheint in
greifbarer Nähe, Thomas sieht sich schon im Flieger nach Kuba zu seiner
Paloma, die ichbezogene Simone träumt vom hippen Familienleben und
baut in Gedanken ihr Häuschen am Kollwitzplatz. In der espresso-
schwarzen, bittersüßen Musicalkomödie kriegt die Bionade-Bohème mit
ihren Aktivitäten – im Café rumsitzen – und Vorlieben – glutenfreie Yoga-
Latte – ihr Fett weg. Hier werden Powermütter gemolken und Milchbubis
abserviert. Blasierte Bauherrinnen tanzen mit dekadenten Pseudo-Künst-
lern die Rumba Gentrificado, während sich zwischen drei Menschen ein
Beziehungs- und Familiendrama entwickelt, das griechisch-tragödische
Dimensionen bekommt. Ab dem 12. April im Karlsruher Kammertheater.

■ „Rosedorn“  Märchen und Wirklichkeit, beides sind existierende Wel-
ten. In „Rosedorn“ hat die Welt des Märchens praktische und konkrete
Auswirkungen auf das Leben der Hauptfigur, aber auch die Wirklichkeit
muss bewältigt werden. Rosedorn wird am Königshof in einer wohl behü-
teten Umgebung mit den üblichen Geboten und Verhaltensnormen einer
Prinzessin aufgezogen. Alle Wünsche werden ihr gewährt, sie wird bei
ihrem 15. Geburtstag überschüttet von Geschenken. Dennoch leidet sie
unter der Sehnsucht, Freiheiten zu erlangen, einen Mann zu finden. Ihre
Neugierde, das Schloss zu entdecken, alle Türen zu öffnen, treibt sie in
das Verderben, zusammen mit einer Voraussage bei der Geburt, dass sie
als junges Mädchen in die Wirklichkeit abstürzen wird. Nun muss sie als
Märchenprinzessin mit der Realität fertig werden, ohne eine Ahnung vom
Handwerkszeug der Wirklichkeit zu haben. Sie kommt in Konflikte mit
Menschen, weil sie falsche Umgangsformen hat. Sie kennt keine Regeln
des Verhaltens in der Realität. Kann Schönheitsbegriffe nicht einordnen.
Weiß nichts von Rechtsbegriffen. So treibt sie von Stufe zu Stufe in Ein-
samkeit, Verzweiflung bis zum Verwirrtsein. Ein Junge, der immer wieder
Begegnungen mit ihr hat, wird ihr vielleicht helfen, ihre Kernfragen zu be-
antworten: Wer bin ich eigentlich? Was ist wahr, was ist wirklich, was Ein-
bildung, was Märchen? So beschäftigen wir uns in diesem Theaterstück
mit Fragen, die wir uns alle immer wieder stellen: Was bedeutet erwachsen
zu werden? Können wir Einsamkeit ertragen? Welchen Weg kann ich
gehen, um mich selber zu finden? Warum brauche ich ein Gegenüber?
Am Samstag, 6. April um 20 Uhr im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

Dienstag bis Sonntag
11:30 - 14.30 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr

http://www.spechtschmiede.de
http://www.restaurant-kouros.de
http://www.reptilium.de
https://www.nadel-welt.de
http://www.jakobus-theater.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Wunderschöne Pferde
in märchenhafter Kulisse
Nach dem großen Erfolg von „Gefährten des Lichts“ ist
Europas beliebteste Pferdeshow zurück und gastiert mit
ihrem neuen Programm „CAVALLUNA – Welt der Fantasie“
am 29. und 30. Juni 2019 wieder in der SAP Arena
Mannheim.

Das fulminante Gesamtkunstwerk aus Reitkunst, Akrobatik,
Tanz und Musik verspricht auch langjährigen Fans beste
Unterhaltung: Edle Lusitanos zeigen die Kunst der Hohen
Schule, in perfekten Quadrillen werden anspruchsvolle
Lektionen der Klassischen Dressur vollführt und waghalsige
Trickreiter lassen mit unglaublichen Stunts auf dem Pferd
jedem den Atem stocken. Diese hochklassigen Darbietungen
sind wie immer eingebettet in eine berührende Geschichte,
die den einzelnen Show-Elementen ihren Rahmen verleiht:
Der junge Tahin gerät in eine Welt, in der seine Wünsche

wahr werden und erlebt fantastische Abenteuer in märchen -
hafter Kulisse. Neben lustigen Zwergen und wundersamen
Waldbewohnern begegnet er der schönen Naia und fühlt
sich ihr sofort verbunden. Doch als er sie in seine Alltagswelt
führen möchte, um dort mit ihr zusammen zu sein, steht ihm
eine schwere Aufgabe bevor: Er muss lernen, auf das
Schick sal zu vertrauen, um das Herz seiner Seelenver -
wandten zu erobern…

Ob fabelhafte Naturwesen in verwunschener Waldkulisse
Tahins Fantasiewelt zum Leben erwecken, wilde Steppen -
reiter in rasanter Action die Erde zum Beben bringen oder
ein lustiger Baron mit seiner Gefolgschaft aus Zwergen und
Trollen für den nötigen Spaß sorgt – erleben Sie, was es
bedeutet, wenn Wünsche zum Abenteuer werden und freuen
Sie sich auf unvergessliche Momente und wunderschöne
Pferde.

Informationen und Tickets zur Show gibt es unter
www.cavalluna.com und unter 01806 – 73 33 33.
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus dem deutschen Festnetz,
max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobilfunknetzen).

29.-30.06.19 Mannheim
www.cavalluna.com
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V e r l o s u n g e n

Alyth McCormack
Eine der führenden schottischen
Interpretinnen gälischer Songs
und die Sängerin der „Chieftains“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 4. Mai um 20 Uhr im
Schalander der Brauerei Hoepfner

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Mai 2019
Letzte Zusendung: April 2020

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. April ‘19. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Abrakadabra
Kinderzaubertheater mit Zauber -
clowns, Artisten, Puppenspielern
und einem Bauchredner.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 31. Mai um 15 Uhr
im Karlsruher Kammertheater

✂

Bonnie Tyler
Die beliebte Rockröhre feiert
in diesem Jahr ihr 50-jähriges
Bühnenjubiläum.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 14. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Soy de Cuba
Das kubanische Tanzmusical
entführt auf eine Reise mitten
ins Herz der karibischen Insel.

➔ 1 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 30. April um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

✂

✂

✂

www.forellenzucht-calmbach.de Imbiss ab Ostern wieder geöffnet
Do - So 11 - 17 Uhr

in den Ferien Ba-Wü auch am Mittwoch

VERKAUF
an Karfreitag und Ostern
tägl. geöffnet 8 - 17 Uhr

Forellenzucht Calmbach
Würzbachtaler Forellengrill

Würzbachtalstraße 278
75323 Bad Wildbad

Telefon: 07081-7217

VERKAUF:
Mo 8 - 12 Uhr

Di Ruhetag
Mi - So 8 - 17 Uhr

IMBISS
auch an den

Feiertagen geöffnet

https://www.forellenzucht-calmbach.de
http://www.badenbadenevents.de
http://www.biosphaerenhaus.de/baumwipfelpfad/


12 | Treffpunkt | APRIL 19

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Nichts für das »Krabbenbrötchen« – Beob-
            achtungen an zwei neozoischen Süßwasser-
            garnelen in Deutschland“, Dr. Gerhard
            Schoolmann, Naturkundemuseum
19.30   Rafik Schami, „Ich wollte nur Geschichten
            erzählen“, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a
19.30   „Dem Gewimmel im Darm auf der Spur“,
            Experten des Städtischen Klinikums sowie des
            Max Rubner Instituts, Substage, Café
20.00   „Wie recherchiert man für einen Krimi?“,
            Autorengespräch im Rahmen der 10. Karlsruher
            Krimitage mit Eva Klingler und Wolfgang Weg-
            ner, Dorfschänke, Am Künstlerhaus 33

K I N D E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Mein Freund Charlie“, ein tierisches Mit-
            machtheater, Theater Sturmvogel Reutlingen,
            (ab 4 J.), Stadtbibliothek Waghäusel, Gymna-
            siumstr. 1
15.30   „Ich bin dann mal in der JUKU!“, malen,
            bauen, zeichnen, drucken und vieles mehr,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

K O N G R E S S E
14.30   Landesgruppenveranstaltung des Instituts
            der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.,
            Konzerthaus

D I E S  &  D A S
18.00   Verleihung des Johann-Daniel-Schöpflin-
            Preises 2019, an Dr. Frédéric Stroh, General-
            landesarchiv, Nördliche Hildapromenade 3

M I  3 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Nektarios Vlachopoulos, Slam Poetry und
            Comedy, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“ – 100 Plätze und 100
            Minuten, Tollhaus

K O N Z E R T E
17.00   Quatuor pour la fin du temps, Werke von
            Olivier Messiaen, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
19.30   „LiteraDur“, Balladenabend, Alte Kirche
            Wilferdingen, Kirchstr. 18-26

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
20.30   „Shine“ – Die LGBT & Friends Party, mit DJ
            Imanuel Cortez, Die Stadtmitte
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
19.00   „Der Ackermann und der Tod“, von Johannes
            von Tepl, szenische Lesung, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, öffent-
            liche Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Aufspüren Jagen Entsorgen“, Gastspiel
            Projekttheater Dresden, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon

M O  1. 4 .
K O N Z E R T E
19.30   „Zwischen Klassik und Jazz“, Nöttingen,
            Alter Pfarrsaal, Pfarrgasse 1
20.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Liszt, Keuris
            und Strauss, Einführung um 19.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   „Rock auf dem Rhein“ mit der MS Karlsruhe,
            Kultrockband live in concert, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, öffent-
            liche Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Meisterwerke am Wegesrand. Kunst im

            öffentlichen Raum“, Simone Maria Dietz,
            nur für Frauen, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4
18.00   „Mexikoring“, Simone Buchholz liest aus
            ihrem Kriminalroman, 10. Karlsruher Krimitage,
            Turmbergterrasse
19.30   „Unter Fremden“, Jutta Profijt liest aus ihrem
            Kriminalroman, 10. Karlsruher Krimitage,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Matthias Alteheld (Klavier), Gymnasium Rem-
            chingen, Dajasstr. 21
20.00   „A Tribute to the Blues Brothers“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, öffent-
            liche Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Wahrheit oder Wirklichkeit – was zeigt die
            Fotografie?“, Führung in der Ausstellung
            „Licht und Leinwand – Fotografie und Malerei
            im 19. Jahrhundert“ mit Dr. Leonie Beiersdorf,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Der schlafende Cheng“, Heinrich Steinfest
            liest aus seinem Kriminalroman, 10. Karlsruher
            Krimitage, Landratsamt, Beiertheimer Allee 2

■ Gunzi Heil: „100 + 100“ – 100
Plätze und 100 Minuten  Wieviel
Publikum im Tollhaus in den
Räumlichkeiten Platz hat, das ist durch
Saalpläne festgelegt und erprobt, aber
wieviel Publikum passt eigentlich mit
auf die Bühne? Die Antwort: 100
Plätze, 100 Minuten Kabarett, 1 Flügel
und 1 Gunzi = Bühne voll! – und
damit Bühne frei für das neue
Konzentrat-Format im Tollhaus, das
heute zum dritten Mal im wahrsten
Sinne des Wortes „über die Bühne
gehen soll“.
100 ist sowieso gleichzeitig eine
Anfangs-, End- und Grenzzahl. Der
Mensch erforscht zu Beginn den
Zahlenraum bis 100, rennt 100 Meter
möglichst schnell, kann 100 Sekunden
einem Radiobeitrag und 100 Minuten
einem Kinofilm folgen, bevor die
Überlänge beginnt, Wasser siedet bei
100 Grad, die Beschleunigung von
Autos wird von 0 auf 100 gemessen,
mit 100 Cent entsteht der erste Euro
und im dreidimensionalen Raum
ändern sich ab 100 Personen die
Feuerschutzbestimmungen. Dann
kommt eine Hundertschaft der Polizei,
was nicht heißt, dass jeder der 100
etwas schafft.
Gunzi Heil, der semmelblonde
Musikkabarettist, setzt an zu diesem
musikalisch kabarettistischen 100
Meter Sprint, mit schnellen und
aktuellen Kapriolen, natürlich mit
Märchenstunden in 100 Sekunden und
kommt vom Hundertsten ins
Jahrtausendste und vielleicht mit
einigen seiner beliebtesten Songs, die
einfach nicht fehlen dürfen. Auf jeden
Fall 100 Prozent, 100 Plätze und 100
Minuten Kabarett. Aber bei diesem
kompakten Mittwochabend-Afterwork-
Programm wird die 100 geteilt, es gibt
eine Pause, schließlich haben auch
Hundertfüßer, in der Zoologie eine
Unterklasse der Tausendfüßer,
irgendwo ungefähr zwischen 15 und
191 Beinpaare. Insofern: Auf die
Plätze, fertig – Stofftiere werden
zurückgeworfen.
Am 3. und 4. April, jeweils um
20 Uhr, im Tollhaus.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Ettlingen, Liebfrauen-
            kirche, Lindenweg 2
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer

M U S E E N
11.00    „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Ursula Merkel, Städtische Galerie
13.00   „Selbstdarsteller: Fotografen und Maler
            setzen sich in Szene“, Kurzführung in der
            Ausstellung „Licht und Leinwand – Fotografie
            und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit Sebastian
            Borkhardt, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Das Malexperiment“, Malkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

D O  4 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gira Dança, „Tanzbegegnungen“ – ein inklusi-
            ves Tanzfestival, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“ – 100 Plätze und 100
            Minuten, Tollhaus
20.00   Maddin Schneider, „Denke macht Koppweh!“,
            Philippsburg, Jugendstilfesthalle, Udenheimer
            Straße
20.00   Oropax, „Experimental Show“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
10.00   Rebecca Saunders (Komposition), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.30   Mariza, portugiesische Fado-Sängerin, Konzert-
            haus
19.30   Internationaler Wettbewerb für junge Pianis-
            ten, Klavierabend mit Gewinner Oleksii Kanke
            mit Werken von Schubert, Liszt und Rachmani-
            now, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.30   Musikschule Westlicher Enzkreis, Orchester-
            konzert mit Ballettschule und Chor, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Wellküren, „Abendlandler“, Tollhaus
20.00   Russkaja, „No One Is Illegal“-Tour 2019, Sub-
            stage
20.30   Beans On Toast, Deutschland Tour 2019,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, Insel
15.00   „Die Zauberflöte“, Oper von W.A. Mozart, Ein-
            führung um 14.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, Insel
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, öffentliche
            Generalprobe, Kammertheater
19.30   „Fremde Freundinnen“, ein moderiertes Kon-
            zert zum 200. Geburtstag von Clara Schumann,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.30   „Friederike Schlossmaus und der Raub der
            Türkenbeute“, Sabine Staub-Kollera liest aus
            ihrem Kinderkrimi, 10. Karlsruher Krimitage,
            Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a
18.00   „Die städtebauliche Entwicklung von Weiher-
            feld mit den Wohnbauten vertriebener
            Elsass-Lothringer von den Anfängen bis zur
            Gegenwart“, Sabine Straßburg, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.30   „Angst in der Fächerstadt“, Helen Kampen
            liest aus ihrem Kriminalroman, 10. Karlsruher
            Krimitage, Polizeipräsidium, Beiertheimer
            Allee 16 

■ Sandkorn-Kabarett: „Aber bitte
mit Panik!“  Das Sandkorn und

Kabarett gehören zusammen wie der
berühmte Topf auf den Dackel. Da
wird der Satirehund in der Pfanne
verrückt. Nach dem erfolgreichen

ersten Kabarett „Wir schaffen das!“
legt das neue hauseigene Team nun

kräftig nach.
Täglich hauen uns die Medien die

neuesten Katastrophenmeldungen um
die Ohren:

Merkel vermerkelt sich, Seehofer
vertrumpt sich, die SPD verdünnisiert
sich, das Klima verzieht sich und die

Vernunft verpopulisiert sich.
Das aktuelle Programm „Aber bitte mit

Panik!“ spielt im Studio des wirklich
allerletzten Fernsehsenders Panik TV.

Der treibt den Wahnsinn auf die
Spitze. Zwischen Talk und Quark lässt

die Redaktion nichts anbrennen. Ob
Klimawandel, Flüchtlinge, IT-Stadt
Karlsruhe oder sprechende Politik-

Roboter – hier bleibt keine Frage
außen vor und kein Publikumsauge

trocken.
Produzentin Patty, das

Moderatorenduo Hyazinthe und Stevie
sowie Hausmeister und Allround-

Techniker Huber machen nicht nur
Fernsehen, sondern auch sich

gegenseitig das Leben schwer. Zum
Vergnügen des Publikums.

Satirische Spitzen, bissige Parodien
und musikalische Unterhaltung – zwei

höchst vergnügliche Stunden sind
garantiert!

Es spielen Patricia Keßler, Cynthia
Popa, Sven Djurovic und Markus

Kapp (auch musikalische Leitung).
Inszenierung und Ausstattung:

Erik Rastetter.
Am 5. und 6. April um 19.30 Uhr und

am 7. und 14. April um 18.30 Uhr
im Sandkorn-Theater.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Martin Luther King jr. Baptistenpastor und

            Menschenrechtler mit einem großen Traum“,
            Christina Müller, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4
10.30   „Friederike Schlossmaus und der Raub der
            Türkenbeute“, Sabine Staub-Kollera liest aus
            ihrem Kinderkrimi, 10. Karlsruher Krimitage,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
18.00   „Gleißender Tod“, Wolfgang Burger und Hilde
            Artmeier lesen aus ihrem Kriminalroman, Ver-
            anstaltung im Rahmen der 10. Karlsruher Krimi-
            tage, Badische Versicherungen, Lichthof, Dur-
            lacher Allee 56
19.00   „1919“, Lesung von Herbert Kapfer, ZKM, Vor-
            tragssaal
20.00   Science Slam #26, „Raus aus dem Hörsaal –
            rauf auf die Bühne!“, Jubez
20.15   „Leuchtfeuer“, Benjamin Cors liest aus sei-
            nem Kriminalroman, 10. Karlsruher Krimitage,
            Thalia-Buchhandlung, Kaiserstr. 167

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Mein Freund Charlie“, ein tierisches Mit-
            machtheater, Theater Sturmvogel Reutlingen,
            (ab 4 J.), Gemeindebibliothek Graben-Neudorf,
            Bahnhofstr. 34
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
10.30   „Friederike Schlossmaus und der Raub der
            Türkenbeute“, Sabine Staub-Kollera liest aus
            ihrem Kinderkrimi, 10. Karlsruher Krimitage,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Mein Freund Charlie“, ein tierisches Mit-
            machtheater, Theater Sturmvogel Reutlingen,
            (ab 4 J.), Stadtbücherei Östringen, Mozartstr. 1

http://www.jakobus-theater.de
https://www.das-sandkorn.de


14 | Treffpunkt | APRIL 19

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

F R  5 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Diversity on Stage“ – die inklusive Tanz-
            szene stellt sich vor, „Tanzbegegnungen“ –
            ein inklusives Tanzfestival, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Johann König, „Jubel, Trubel, Heiserkeit“, Toll-
            haus
20.00   Lars Reichow, „Lust“, Baden-Baden, Kurhaus
20.00   „AllerTageAbend“, offizielle Vorpremiere mit
            Clown Calvero, Kleine Bühne, Ötigheim, Kirch-
            str. 5
20.00   Oropax, „Experimental Show“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Nils Heinrich, „Aufstand“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Sistanagila, „Iran & Israel – eine musikalische
            Affäre“, Tollhaus
20.00   Empty Beauty & Early Roman Kings, traditio-
            neller Blues gepaart mit einer ordentlichen
            Portion Rock, Substage, Café
20.00   Schumann Quartett, Bruchsaler Schlosskon-
            zert, Schloss Bruchsal
20.00   Carrousel, „Filigrane“-Tour – Pop, Folk, Chan-
            son française, Kandel, Stadthalle
20.30   Larry Garner & The Norman Beaker Band,
            Louisiana Blues & British Blues Rock, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „#Theaterparty 3“, „Just Prom – die Nacht der
            Nächte“, Insel
23.00   Die doppelte 90er Party, Club: Daniel Ventura
            (90’s Mixed Music), Saal: DJ Alex Wellington
            (90’s Eurodance & Electro), Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Premiere,
            Kammertheater
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Was haben die Römer je für uns getan?!“,
            Führung mit Claus Hattler, Bad. Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie
16.00   Dieter Jung: „Between and Beyond, Führung
            mit Barbara Zoé Kiolbassa und Dipl.-Theol.
            Tobias Licht, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Autoren aus Halle“, Autorenlesung mit Ste-
            phan Ludwig und Bernhard Spring im Rahmen
            der 10. Karlsruher Krimitage, Evang. Lutheri-
            sche Simeonkirche, Waldhornstr. 61
19.00   „Das Schicksal des badischen Hofmalers
            Feodor Ivannoff genannt Kalmück“, Petra
            Reategui und Dr. Ulrich Maximilian Schumann
            im Gespräch, Rotes Haus, Rastatter Str. 17

D O  4 . 4 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Mein Leben als Dosenöffner“, Lesung mit
            Dr. Mario Ludwig, Heinz-Barth Grundschule,
            Esslinger Str. 2
19.00   „Materialisierte Gedankenbilder?“, Vortrag in
            der Ausstellung „Licht und Leinwand – Fotogra-
            fie und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit Dipl.-
            Psych. Eberhard Bauer und Andreas Fischer,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Digitalisierung und Kapitalismus“, Ernst
            Lohoff, ZKM
19.30   „Was ist Liebe?“, buddhistischer Vortrag mit
            Tulku Sonam Rinpoche, A&S Bücherland,
            Rintheimer Str. 19
20.00   „Der Kaiser und die Nachtigall“, Erzählkunst
            mit Märchenerzähler Norbert Bögle, Wirkstatt,
            Steinstr. 23
20.30   „Mit deinem Bruder hatten wir ja Glück –
            Telefonate mit den Eltern“, Sebastian Leh-
            mann liest aus seinem neuen Buch, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K I N D E R
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, (ab 12 J.), Insel
16.30   „Friederike Schlossmaus und der Raub der
            Türkenbeute“, Sabine Staub-Kollera liest aus
            ihrem Kinderkrimi, 10. Karlsruher Krimitage,
            Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, (ab 12 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
17.00   „#openDRESScode“, Kleider- und Bücher-
            basar in der Ausstellung „Open Codes“, ZKM

D I E S  &  D A S
18.00   „Wir in Europa – Stimmen aus Baden-Würt-
            temberg“, Podiumsdiskussion, Schloss, Gar-
            tensaal
19.00   „Talk & Play #20“, Meet-Up für Game-
            designerInnen, ZKM

Friedhof der Kuscheltiere
Horror, Regie: Kevin Kölsch, Dennis Widmyer.
Die Geschichte vom Tierfriedhof, hinter dem aber auch
noch ein alter Indianerfriedhof verborgen liegt. Was dort
begraben wird, kehrt unter die Lebenden zurück. Neu-
verfilmung des Romans von Stephen King.

Monsieur Claude 2
Komödie, Regie: Philippe de Chauveron.
Monsieur Claude Verneuil und seine Frau Marie blicken
auf eine bewegte Zeit zurück: Sie haben Beschnei-
dungsrituale erlebt, halales Hühnchen und koscheres
Dim Sum gegessen und die Koffis von der Elfenbein -
küste kennengelernt. Nachdem ihre vier Töchter ausge-
sprochen multikulturell geheiratet haben, ist das Ehe-
paar nicht mehr so leicht zu schockieren. Monsieur
Claude hat sich sogar aufgemacht, alle vier Heimatlän-
der seiner Schwiegersöhne zu besuchen. Doch nirgend-
wo ist es schöner als in der heimischen französischen
Provinz. Als die Töchter ihren Eltern jedoch mitteilen,
dass sie das konservative Frankreich verlassen und mit
ihren Familien im Ausland sesshaft werden wollen, ist es
mit der beschaulichen Gemütlichkeit schnell vorbei. Se-
quel zu „Monsieur Claude und seine Töchter“ (2014).

Unheimlich perfekte Freunde
Familie, Regie: Marcus H. Rosenmüller.
Frido und Emil sind beste Freunde und haben ein ge-
meinsames Problem: Ihre Eltern erwarten von ihnen in
und nach der Schule Leistungen, zu denen sie einfach
nicht in der Lage sind. Da kommt es ihnen ganz recht,
dass bei einem Besuch im Spiegelkabinett auf dem Jahr-
markt plötzlich ihre Spiegelbilder zum Leben erwachen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Holger Mück & seine
Egerländer Musikanten Dirndl und
Lederhosen sind seit einigen Jahren in
fast jedem Haushalt zu finden und
werden stolz auf Volksfesten getragen.
Eng verbunden damit ist die Tradition
der Blasmusik und auch diese erlebt
ein kleines Revival.
Liebhaber der einzigartigen
Egerländer Melodien dürfen sich
freuen, denn in Gedenken an Ernst
Mosch und dessen zwanzigsten
Todestag haben „Holger Mück & seine
Egerländer Musikanten“ ein ganz
besondere Titelauswahl getroffen und
sind zurzeit auf großer Deutschland-
Tournee.
Die Verbundenheit zu den einmaligen
Egerländer Melodien führte die
Vollblutmusiker aus Nordbayern und
Südthüringen im Jahr 2004
zusammen. Im aktuellen Programm
„Eine Hommage an Ernst Mosch“
treffen eigens für das Orchester
arrangierte und komponierte
Blasmusiktitel auf klassische
Böhmische Blasmusik. Ziel ist es, die
alten Stücke leidenschaftlich zu
interpretieren, aber auch durch neue
ideenreiche Kompositionen das
Publikum zu begeistern.
Schon längst hat sich das Orchester
durch Auftritte wie in der
MDR-Sendung „Wernesgrüner
Musikantenschenke“ oder Konzerten
im Radio einen Namen gemacht. Der
originale Egerländer Klang begeistert
sowohl die ältere, als auch die jüngere
Generation.
In ausdrucksstarken Solo-
Interpretationen beweisen die
Musikanten, dass sie ihre Instrumente
beherrschen. Die einfühlsamen
Darbietungen der beiden
Gesangssolisten runden das klangliche
Repertoire ab.
Ansteckende Spielfreude, swingende
Blasmusik und musikalische
Leidenschaft sind das Markenzeichen
des Orchesters, das man einfach
erleben muss!
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.asa-event.de
und unter der ASA-Ticket-Hotline
Telefon (0 18 06) 570 066 erhältlich.
Am Samstag, 6. April
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Die Zukunft ist weiblich“, Gespräch mit
            Gerlinde Hämmerle, Badisches Staatstheater,
            Kassenhalle
20.00   „Erzählkunst“, Susanne Biel, Margit Eger und
            Gudrun Hirsch erzählen ihre Lieblingsmärchen
            und -geschichten, marotte
20.15   „Walter muss weg“, Thomas Raab liest aus
            seinem Kriminalroman, 10. Karlsruher Krimi-
            tage, Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

K I N D E R
11.30    3. Kinderkonzert, „Das große Elefantenkon-
            zert“, (ab 6 J.), öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Mit Kindern Ansehen“, interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung unter
            0721/3351-608, Städtische Galerie
15.00   „Mein Freund Charlie“, ein tierisches Mit-
            machtheater, Theater Sturmvogel Reutlingen,
            (ab 4 J.), Gemeindebücherei Forst, Lange Str. 4
20.30   Nachtwanderung, mit Tanja Hofmeister, (ab
            6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

D I E S  &  D A S
15.00   „Bewegungslabor der Sinne“, Workshop im
            Rahmen von „Tanzbegegnungen“ – ein inklusi-
            ves Tanzfestival, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
19.00   „Der marktgerechte Patient“, ein „Film von
            unten“ von Leslie Franke und Herdolor Lorenz,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Nachtwanderung, mit Tanja Hofmeister, An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

S A  6 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Havana Nights“, Tanz-Musical, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   „Striptease-Bicho“, Solo-Performance von
            und mit Edu O. im Rahmen von „Tanzbegeg-
            nungen“ – ein inklusives Tanzfestival, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   Bläserphilharmonie feat. Die Wahrhaft
            Schwachen, sinfonische Leckerbissen, litera-
            risch untermalt, Festsaal im Studentenhaus,
            Adenauerring 7
20.00   Luise Kinseher, „Mamma Mia Bavaria“, Toll-
            haus
20.00   Friedemann Weise, „Friedemann Weise – Die
            Welt aus der Sicht von schräg hinten“, Jubez
20.00   „AllerTageAbend“, Vorpremiere mit Clown
            Calvero, Kleine Bühne, Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   Oropax, „Experimental Show“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Die
            zehnte Muse – Es begann im »Chat noir«“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
15.45   No Playback Festival 2019, mit Onkel Tom,
            Wizard, Debauchery, Sticky Boys u.v.a.m.,
            Festhalle Durlach
18.00   Mandolinata Karlsruhe, Frühjahrskonzert,
            Waldenserkirche Palmbach, Talstr. 43
19.30   Judith Goldbach, neue CD: „Diary of a Fly“,
            Jazznight 24, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
10.00   2. Gottesauer Schlosskonzert, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Ensemble für frühe Musik, Alte Kirche Wilfer-
            dingen, Kirchstr. 18-26

20.00   Holger Mück & seine Egerländer Musikan-
            ten, eine Hommage an den legendären Ernst
            Mosch, Konzerthaus
20.00   Phillip Boa and the Voodooclub, Support:
            Vanessa Ann Redd, Substage
20.00   „Überall ist Wunderland“, Kirchheimbolan-
            den, Stadthalle
20.30   Svavar Knútur, Singer/Songwriter aus Island,
            Ettlinger Schloss, Epernaysaal
20.30   Three D one P, unplugged, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   „Rock auf dem Rhein“ mit der MS Karlsruhe,
            Kultrockband live in concert, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Beatgee (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   Drum & Bass Special, mit BVTSI, DJ Escalade
            und Max Hertel alias Heart x Gear, Die Stadt-
            mitte, Saal

T H E A T E R
15.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Faust I (Der Tragödie erster Teil)“, von J.W.
            von Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Jako-
            bustheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die bunte Welt der Kristalle“, Workshop, An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung für
            blinde und sehbehinderte Jugendliche und
            junge Erwachsene, Anmeldung: 0721/926-6520,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung in französischer Sprache mit Julia
            Walter, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Hilft beten?“, P. Werner Holter SJ, Ritter-von-

            Buß-Saal, Ständehausstr. 4
16.00   „1000 x 1000 Schritte weit fort von Zuhause
            – eine Schwabenkinder-Geschichte“, Katha-
            rina Ritter, Literaturhaus im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
18.00   „Schattenmänner“, Christian von Ditfurth liest
            aus seinem Kriminalroman, 10. Karlsruher
            Krimitage, Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   „Eine Nacht mit Shakespeare“, Erzählkunst
            mit Martin Ellrodt, Literaturhaus im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

S P O R T
14.00   KSC – SpVgg Unterhaching, 3. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion
20.00   SSC Karlsruhe – Freiburg, 2. Volleyball-Bun-
            desliga Herren, Sporthalle des Otto-Hahn-Gym-
            nasiums, Im Eichbäumle 1

■ The Doors Alive  aus England
reproduzieren den Sound und das
Aussehen der „The Doors“ in einer

beeindruckenden Echtheit. Sie
spiegeln die Seele und Magie eines

1960er Jahre Doors-Konzertes wider,
mit Hits wie „Light My Fire“, „When
The Music’s Over“, „Riders On The

Storm“, „The End“ und vielen mehr. So
nah am Original, dass das
Vermächtnis großer Songs
uneingeschränkt aufblüht. 

The Doors Alive faszinieren ihr
Publikum weltweit und haben vor

allem in England unzählige
ausverkaufte Konzerte gespielt. Nun

kommen sie endlich nach
Deutschland, um auch hier ihr

Publikum zu begeistern.
Karten an allen Vorverkaufsstellen

von CTS und Reservix,
unter Telefon (07 21) 23000

oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de

Am Samstag, 11. Mai um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

6. April 2019
13.00 bis 18.00 Uhr

&

7. April 2019
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 100 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten

Eintritt: 5,00 Euro

nächster Termin:
19.-20. Oktober 2019

Verbandsgemeindeverwaltung
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

http://mika-kunst.jimdo.com
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Why not?“, Performance mit Roland Walter
            und Ahmed Soura im Rahmen von „Tanzbe-
            gegnungen“ – ein inklusives Tanzfestival, Sce-
            nario Halle, Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Aber bitte mit Panik!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
18.00   Les Chanteurs Chor, Kath. Kirche Wilferdin-
            gen, Remchinger Str. 8
18.00   Sarah Niemietz & Snuffy Walden, 2019
            Europe Tour Press Release Konzert, Nöttingen,
            Löwensaal
19.00   Lutherkantorei, Capriccio Fridericiana und
            Instrumental- und Gesangssolisten, Werke
            von Mozart und Mendelssohn-Bartholdy, Ge-
            samtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Nazareth, special guest: Formosa, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
14.30   Tanzcafé, mit Kalli Koppold, Kirchheimbolan-
            den, Stadthalle
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
15.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
19.00   „Ohne Katia ging nichts im Hause von Tho-
            mas Mann“, literarisch-musikalische Collage
            von Peter M. Wolko, Theater „Die Spur“, Öku-
            menisches Zentrum Oberreut, Bernhard-Lich-
            tenberg-Str. 46-48
19.00   „Faust II (Der Tragödie zweiter Teil)“, von J.W.
            von Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

S A  6 . 4 .
K I N D E R
12.30   Freies Schnitzen, für Familien mit Kindern,
            (ab 6 J.), Waldklassenzimmer, Kanalweg
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Peter und der Wolf“, mit dem SWR Sinfonie-
            orchester, Ralf Caspers und Erlebnisparcours,
            (ab 5 J.), Tollhaus
14.00   Spelling Bee Finale, englischsprachiger Buch-
            stabierwettbewerb, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
14.00   „Die bunte Welt der Kristalle“, Workshop,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Peter und der Wolf“, mit dem SWR Sinfonie-
            orchester, Ralf Caspers und Erlebnisparcours,
            (ab 5 J.), Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

10.00   Flohmarkt, Literatur zu Schnäppchen-Preisen
            für große und kleine Leseratten, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    Vintage Kilo Sale, Die Stadtmitte, Innenräume
            und Innenhof
13.00   „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15
14.00   4. Pflanzentauschbörse, Ableger, Setzlinge
            und Saatgut tauschen, Zukunftsraum, Rinthei-
            mer Str. 46

F E S T E
           Frühlingsfest, Landau

D I E S  &  D A S
8.30   Vogelkundliche Führung durch das Natur-

            schutzgebiet „Sandheiden und Dünen“ bei
            Sandweier, Exkursion mit Marianne Leis-Mes-
            ser, TP: Sandweier, Einfahrt zum ehemaligen
            Militärgelände am Waldrand
10.00   Kunstverkauf aus Nachlässen am Tag der
            offenen Tür, AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V.,
            Sophienstr. 102
10.30   „Ein Erlebnis für alle Sinne“, Exkursion in
            den Rheinauen mit Christine Wieczorek, TP:
            Straßenbahnhaltestelle Daxlanden „Altrhein-
            bruc̈ke“ (Linie 6)
11.00    „Experimente für verschiedene Tanzkörper“,
            Workshop mit Edu O. im Rahmen von Tanzbe-
            gegnungen“ – ein inklusives Tanzfestival, Jubez
12.30   Freies Schnitzen, für Erwachsene und Familien
            mit Kindern, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.00   Augustenberger Blütenrundgang, Exkursion
            mit Obstbaufachleuten, Landwirtschaftliches
            Technologiezentrum Augustenberg, Neßler-
            str. 25
15.00   „Ein Erlebnis für alle Sinne“, Exkursion in
            den Rheinauen mit Christine Wieczorek, TP:
            Straßenbahnhaltestelle Daxlanden „Altrhein-
            bruc̈ke“ (Linie 6)
17.00   „Common Ground in Diversity“, Filmvorfüh-
            rung im Rahmen von „Tanzbegegnungen“ – ein
            inklusives Tanzfestival, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6
17.15   Osterfeuer, Waldklassenzimmer, Kanalweg

S O  7. 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Soy de Cuba“, das kubanische Tanzmusical
            zurück auf großer Tour, Mannheim, Rosen-
            garten

■ Kay Ray: „Wonach sieht’s denn
aus?!?“ So wie‘s aussieht, ist nichts
mehr wie es war! Oder gab es schon
mal 72 Jungfrauen im Himmel – wie
auf Erden sogar 60 Geschlechter?
Wer soll da noch durchblicken. Kay
Ray wagt’s und nichts scheint ihm
heilig, nur scheinheilig: Eine
Führungselite, deren erste
Amtshandlung ihre Diätenerhöhung
darstellt. Flüchtlinge, die gern ihren
Pass verlieren, doch ungern ihr
Smartphone. Ein Parlament, mehr
Tollhaus als Hohes Haus – mit einer
Repräsentantin, mehr Horrorclown als
Bundestagsvizepräsidentin. Kabarett-
Stars, die so unangepasst wirken wie
Abteilungsleiter und auch sonst nuhr
noch flüstern. Nachwuchs-Comedians
sind so dick im Geschäft, als würden
sie nach Gewicht engagiert – alle
kriegen sie ihr Fett weg! Kay Ray teilt
aus nach allen Seiten, ohne Rücksicht
auf Verluste und Zeitgeistbefindlich -
keiten, ohne Angst vor Nazikeulen -
schwingern oder Applaus von der
falschen Seite. Gegen Kay Rays Witz,
Wut und Wildheit wirken viele seiner
Kollegen wie Kleinkunstwerktätige und
Comedyworkshop-Absolventen.
Kay Ray ist ein Fest – Abend für
Abend und immer wieder anders. 
Comedy oder Poesie? Trash oder
Tabula rasa? Kabarett oder Klamauk?
Oder GroKo – Großer Kokolores?
„Wonach sieht’s denn aus?!?“
Schauen und lachen Sie selbst! 
Bekannt ist er als bunter Hund, als
Diva mit Bart und grün-blauem
Lippenstift, mit toupierten Haaren und
dramatischem Make-up. Für seine
Gags über Heteros, Schwule sowie
A-, B- und C-Promis. Und für seine
leidenschaftlichen Interpretationen von
Milva bis Billy Joel.
Doch stehenbleiben ist nichts für den
Paradiesvogel der Comedy, was er in
seinem neuen Solo-Programm wieder
unter Beweis stellt.
Am Freitag, 12. April
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.speedway.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Amerika“, Romanfragment von Franz Kafka,
            Badische Landesbühne, Einführung um 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Heimat. Sehnsucht zur Nähe in der deut-
            schen Malerei des 19. Jahrhunderts“, Füh-
            rung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dipl.-Biol. Marion Matejka, Naturkunde-
            museum
14.00   „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks in
            der Jungen Kunsthalle“, Familienführung
            durch die Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Margit Fritz, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Ein Ausgräber erzählt...“, Kostümführung mit
            Heinrich Schliemann, dem legendären Ausgrä-
            ber von Mykene durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Judith Göhre,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Barocke Tafelfreuden“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.30   „Adreaen von der Werff: »Die Vertreibung
            aus dem Paradies«, 1711“, Führung mit Ober-
            kirchenrat i.R. Helmut Strack, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Nur die Liebe kann es richten“, Erzählkunst
            mit Odile Nèri-Kaiser, Das Rote Haus, Rastatter
            Str. 17
19.00   „Auch recht!“, Erzählkunst mit Katharina Ritter
            und André Wülfing, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

S P O R T
13.00   Boulespielen, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, vor Schloss Gottesaue
14.00   Speedway Vier-Länder-Vergleich, Infos unter
            www.speedway.de, Herxheim, Waldstadion

K I N D E R
11.00    3. Kinderkonzert, „Das große Elefantenkon-
            zert“, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks in
            der Jungen Kunsthalle“, Familienführung
            durch die Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Unter dem Himmel von Paris… mit dem
            Skizzenblock flanieren wir durch die Stras-
            sen!“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Mozarts Ohrwurm – der Kleinen Nachtmu-
            sik auf der Spur“, Familienstück mit Musik mit
            Beatrice Hutter, (ab 5 J,), Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
15.00   „Finn, der Feuerwehrelch“, Figurentheater,
            (ab 3 J.), Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
15.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „#Lieblingsbuch 4“, „Einfach tierisch“,
            (ab 6 J.), Insel
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
16.00   Schul- und Kindergartenchöre und Durlacher
            Singschule, Kindermitsingkonzert, Moderation:
            Johannes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach,
            Pfinztalstr. 31

K O N G R E S S E
14.30   Popnetz-Meeting, Bandmeeting, Workshops,
            Infostände und mehr, Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Münzmesse, bis 16 Uhr, Schwarzwaldhalle

11.00    „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15
11.00    „Markt der schönen Dinge“, buntes Angebot
            rund um das Thema Haus, Garten und Früh-
            ling, Landau, Obertorplatz, Reiterstraße
11.00    Deutsch-Französischer Bauernmarkt, bis
            18 Uhr, Landau, Rathausplatz, Marktstraße
12.00   „Yami-Ichi“, Internet Black Market, ZKM
16.00   Frauen-Kleidertausch, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Der Teufel der Rennbahn“, Krimidinner,
            Infos undTickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
           Frühlingsfest, Landau

D I E S  &  D A S
10.00   „Geschichten erzählen – mit Worten berüh-
            ren“, Workshop, Volkshochschule, Kaiser-
            allee 12 e
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss,
            Vorplatz
11.00    18. CDU-Hobbyausstellung, Begegnungs-
            stätte Grötzingen, Niddastr. 5
14.00   „Creation Laboratory“, Workshop mit mit der
            Gira Dança Company im Rahmen von „Tanzbe-
            gegnungen“ – ein inklusives Tanzfestival, Jubez

■ Johannes Passion Die Johannes-
Passion ist neben der Matthäus-
Passion die einzige vollständig
erhaltene Passion von Johann

Sebastian Bach. Zum ersten Mal
wurde sie am Karfreitag, 7.4.1724 in

der Leipziger Nikolaikirche
aufgeführt – damals noch als Teil des

Gottesdienstes. Bis heute zieht die
Johannes-Passion im Konzertformat

mit ihren großen Eingangs- und
Schlusschören, den virtuosen Arien

ebenso wie mit den schlichten
Chorälen die Zuhörerschaft in ihren

Bann. Die Textvorlage, die Bach durch
seine einzigartige und unverwechsel -

bare Musiksprache in der barocken
Affektpalette vertonte, umfasst nicht
nur die biblische Passionsgeschichte

aus dem Johannesevangelium,
sondern auch Choräle, deren Texte

auf bekannte Kirchenlieddichter des
16. und 17. Jahrhunderts

zurückgehen, des Weiteren auch frei
gedichtete Chöre und Arien.

Ein Werk wie die Johannes-Passion
kann man hundertmal hören –

vielleicht wird man sogar immer
wieder etwas Neues entdecken?

Der Bachchor Karlsruhe wird
zusammen mit der Camerata 2000

und international renommierten
Vokalsolisten – Hanna Zumsande

(Sopran), Franziska Markowitsch (Alt),
Benjamin Glaubitz (Tenor), Hanno

Müller-Brachmann (Bass) und Armin
Kolarczyk (Bass) – unter der Leitung

von KMD Christian-Markus Raiser
(Bild oben) diesen Eckpfeiler der

europäischen Musikgeschichte in einer
historisch informierten Interpretation

zu Gehör bringen.
Tickets von 11 Euro bis 28 Euro –

2 Euro Ermäßigung für Schüler und
Studierende – gibt es unter
www.tickets-stadtkirche.de,

beim Musikhaus Schlaile,
Kaiserstraße 175 und bei der
Tourist Information Karlsruhe,

Bahnhofsvorplatz.
Am Sonntag, 14. April um 18 Uhr

in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

■ Konzert zur Osternacht
Traditionell findet in der Kleinen

Kirche Karlsruhe ein Konzert zur
Osternacht bei Kerzenschein statt – in

diesem Jahr zum ersten Mal mit der
neuen Lenter-Orgel, die Ende März

eingeweiht wurde.
Kirchenmusikdirektor Christian-

Markus Raiser wird im ersten Teil des
Programms Werke zu Passion von

Johann Sebastian Bach spielen und im
zweiten Teil österliche Klänge zu
Gehör bringen. Textauswahl und

Rezitation übernimmt Pfarrerin
Claudia Rauch. Der Eintritt ist frei –
Spenden für die Kostendeckung der

neuen Orgel sind jedoch willkommen:
www.kleinekirche-großerklang.de

Am Samstag, 20. April um 22 Uhr
in der Kleinen Kirche,

Kaiserstraße 131.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Krieg und Frieden. Georg Scholz: »Die
            Apotheose des Kriegervereins«, 1922“, Füh-
            rung mit Claudia Sigmund und Dipl.-Theol.
            Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Wohnen für Hilfe“, Infoveranstaltung, Anmel-
            dung: 0721/91230-34, Hardtwaldzentrum,
            Kanalweg 40/42
18.30   „Das Verschwinden der Schmetterlinge, die
            konkreten Ursachen und die Folgen“, Prof.
            Dr. Josef Reichholf, Naturkundemuseum
19.00   „Brustkrebsfrüherkennung und Vorsorge,
            was Frau für sich tun kann“, Dr.med. Margit
            Deinzer, Prof.Dr.med. Jürgen Wacker, Natalie
            Wipfler, Landratsamt, Beiertheimer Allee 2

S O  7. 4 .
D I E S  &  D A
14.00   „Heilpflanzen: Frühlingskraft-Süppchen“,
            mit Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.30   „Die grüne Oase in der Stadt – der botani-
            sche Garten beim Schloss“, Sonderführung,
            Botanischer Garten
14.30   „Herz und Krone – das Haus Baden und
            seine europäische Verwandtschaft“, Sonder-
            führung, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.30   „Independent Days“, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16

M O  8 . 4 .
T H E A T E R
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, „Jetzt
            hannes!“, Konzerthaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Einblicke in die Arbeit des Stationären Hos-
            pizes für Stadt und Landkreis Karlsruhe“,
            Helma Hofmeister-Jakubeit, Stephanssaal,
            Ständehausstr. 4
20.00   „Gravitationswellen – die ganze Geschichte
            Teil II“, Dr. Frank Hase, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  9 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Chinesischer Nationalcircus, „The Great
            Wall“, Mannheim, Rosengarten

K O N Z E R T E
19.00   Ali Jabor, Konzert mit Lesung, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
19.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, „Jetzt
            hannes!“, Konzerthaus
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, St. Stephan, Erbprinzen-
            str. 14

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

■ Wildes Holz In ihrem neuen
Programm verbinden Wildes Holz
Höhenflüge mit Tiefgang und Kraft mit
Finesse. Von der klassischen
Hochkultur zu den Niederungen der
Popmusik ist es hier nicht weit:
Menuett und Madonna trennt nur ein
Saiten-Sprung und eine Blockflöte
kann problemlos sowohl eine
E-Gitarre als auch eine Rock-Röhre
ersetzen. Geheimnisvoll und vieldeutig
klingen die eigenen Kompositionen,
wild und zugleich zart können sie
sein.
Wildes Holz sind durch ein tiefes Tal
gegangen, als Mitte 2018 ihr Gitarrist
und Freund Anto Karaula ganz
plötzlich verstarb. Der aus Algerien
stammende Djamel Laroussi wird nun
den Gitarrenpart von ihm
übernehmen. Anto und Markus trafen
ihn schon Mitte der 90er. Er machte
sie völlig perplex, weil er als
Linkshänder einfach eine umgedrehte
Rechtshändergitarre spielte. Man
konnte keinen Griff wiedererkennen,
alles klang ein bisschen anders, und
alles klang unglaublich geil. Über die
Jahre wurde er ein guter Freund – und
nebenbei ein weltweit bekannter
Gitarrist. Für Wildes Holz ist er ein
Glücksfall, weil er neben seiner
ungewöhnlichen, aber exzellenten
Technik auch eine gehörige Portion
Spielfreude mitbringt, die Tobias und
Markus zu neuen musikalischen
Höhen inspiriert.
Das Programm „Höhen und Tiefen“
wird so zu einem mitreißenden Mix
aus neuen Songs und holztypischem
Sound, angereichert durch Djamels
Einflüsse aus maghrebinischer und
afrikanischer Musik. Und natürlich
gibt es auch maßgeschreinerte
Blockflöten-Versionen bekannter Rock-
und Pophits zu hören. Aber auch der
Klassik werden sich Wildes Holz
weiter annehmen. Denn schwere
Musik klingt am besten auf leichten
Instrumenten. Und eine C-Blockflöte
wiegt 95 Gramm.
Am Freitag, 12. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Das
Familien-Erlebnis

www.wildpark-silz.de
Telefon (0 63 46) 5588

19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
19.00   Ali Jabor, Konzert mit Lesung, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Der Ball muss rein – die wissenschaftliche
            Kunst der Rhetorik“, Florian Mück, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    3. Kinderkammerkonzert, „Baby Dronte“, (ab
            6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines Haus
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Vorbild Natur: Was wir von Tieren und
            Pflanzen lernen können“, Kinderkurs mit Feray
            Steinhart, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Ich bin dann mal in der JUKU!“, malen,
            bauen, zeichnen, drucken und vieles mehr,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

K O N G R E S S E
           European Sencha ExtJS Conference, Sencha
            Community Days, Novotel, Festplatz 2
           „Hallo-digital“, die Convention für digitale
            Transformation, Tollhaus, Substage

M I  10 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Pawel Popolski, „Außer der Rand und der
            Band – Der Popolski Wohnzimmershow“, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
19.30   Lisa Golovnenko, Liederabend, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

http://www.wildpark-silz.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
10.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 9.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
10.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Dinge des Lebens“, D!E SP!NNER, das inte-
            grative Theaterprojekt, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Lyrisches Liebesleid“, Leidenschaft und
            Eifersucht von Hölderlin bis Heine, Einführung
            um 18.45 Uhr, Insel
19.00   „Der Ackermann und der Tod“, von Johannes
            von Tepl, szenische Lesung, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   Elektra“, Oper von Richard Strauss, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
10.30   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Känguru-Führung für
            Eltern mit Babys im Tragetuch durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
13.00   „Krieg und Frieden. Georg Scholz: »Die
            Apotheose des Kriegervereins«, 1922“, Kurz-
            führung mit Claudia Sigmund und Dipl.-Theol.
            Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Eine »zweifelhafte Erwerbung in den Jahren
            1938-1945«. Die Suche nach NS-verfolgungs-
            bedingt entzogenem Kulturgut“, Führung mit
            Dr. Katharina Siefert, Badisches Landesmuseum
18.00   „Das Malexperiment“, Malkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871.
            Die Geschichte einer wechselhaften Nach-
            barschaft“, Dr. Peter Pretsch, FernUniversität
            in Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe, Kriegs-
            str. 100

18.00   „Der Turm der blauen Pferde“, Bernhard Jau-
            mann liest aus seinem neuen Kriminalroman,
            10. Karlsruher Krimitage, Städtische Galerie
19.00   „Rückenprobleme? Neue Lösungen zur
            Schmerzfreiheit“, Beate Ziegler, Seminarraum
            der Eisbär-Apotheke, An der RaumFabrik 2
19.00   „Siegfried“, Lesung und Gespräch mit Jörg
            Schröder und Barbara Kalender, ZKM

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, marotte
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.),  im Anschluss Nachgespräch, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Vorbild Natur: Was wir von Tieren und
            Pflanzen lernen können“, Kinderkurs mit
            Feray Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche mit und
            ohne Handicap, Jubez

K O N G R E S S E
           European Sencha ExtJS Conference, Sencha
            Community Days, Novotel, Festplatz 2
           „Hallo-digital“, die Convention für digitale
            Transformation, Tollhaus, Substage

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11
19.00   Young Business and Professional Women
            Germany, Motto „Lifehacks“, Besitos, Markt-
            platz

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch des Fachteams Frühe

            Kindheit, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42

■ Amanda Rheaume hat sich
längst von ihren musikalischen

Anfängen in den Folkzirkeln ihrer
Heimatstadt Ottawa emanzipiert und

aus ihrer Wahlheimatstadt Toronto seit
einigen Jahren immer größere Kreise

in der internationalen Musikszene
gezogen. Mit ihrem neuen

Studioalbum „The Skin I’m In“, für das
sie ebenso mit kanadischen Autoren

wie mit Songwritern aus Nashville
zusammengearbeitet hat, hat sie ihr

stilistisches Spektrum einmal mehr
erweitert. Traditionelle Countryklänge

mischen sich hier mit Roots,
Americana und Folk zu einer

selbstbewussten und schlüssigen
Melange. Doch Rheaume ist eben

nicht nur eine leidenschaftliche
Musikerin, sondern auch eine

engagierte Aktivistin für humanitäre
wie politische Belange. So sind ihr die

Botschaften und Hintergrund -
geschichten ihrer Songs immer ebenso

wichtig wie die Songs selbst. 
Ihre ersten EPs veröffentlichte Amanda

Rheaume im Jahr 2007. Gleichzeitig
übernahm sie immer gerne

Community-Arbeit und stieß
Benefizprojekte an. So organisierte sie
das Festival Babes For Breast, bei dem

140.000 Dollar für Organisationen,
die sich um Brustkrebspatienten

kümmern, eingenommen wurden. Die
Jugendorganisation Boys and Girls
Clubs of Ottawa unterstützte sie mit

den Tantiemen ihres
Weihnachtsalbums „Acoustic

Christmas“ (2009). Zu ihren weiteren
Studioalben zählen „Light Of Another

Day“ (2011), „Keep A Fire“ (2013)
und „Holding Patterns“ (2016). Zu

letztgenanntem Album nahm sie
gemeinsam mit der kanadischen

Musikerin Chantal Kreviazuk den
Song „Red Dress“ auf, der zugleich

ein Benefizprojekt  für das Native
Women’s Association of Canada’s

Safety and Violence Prevention
Program war und auf die Tragödie

von 1180 verschwundenen und
mutmaßlich ermordeten indigenen

Frauen in Kanada aufmerksam
machen sollte. 2014 gewann Amanda

Rheaume den Canadian Folk Music
Award for Aboriginal Songwriter of

the Year und wurde für den Juno-
Award nominiert.

Als ein absoluter Leckerbissen der
kanadischen Folkszene kommt die

hochdekorierte indianische
Singer/Songwriterin jetzt auf Europa-
Tour, um ihr neuestes Werk „The Skin

I‘m In“ vorzustellen.
Am Mittwoch, 17. April

um 20.30 Uhr im Jubez.

https://www.ettlingen.de


20 | Treffpunkt | APRIL 19

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   „Leuchtender Klang – Klingendes Licht“ –
            Der Komponist und Medienkünstler Joachim
            Krebs (1952–2013)“, Kuratorenführung durch
            die Ausstellung mit Sabine Schäfer und Dr. Ste-
            fanie Steiner Grage, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Elektromobilität und Stromnetze“, Alexan-
            dra Märtz, KIT, Eggenstein-Leopoldshafen,
            Hermann-von-Helmholtz-Platz 1
18.00   „Zusammenprall der Kulturen? Kelten in
            Italien, Griechenland und Kleinasien“, Dr.
            Wolfgang David, Badisches Landesmuseum
19.00   After Work Buch-Casting, Literaturtipps der
            besonderen Art, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
19.30   „Trost-(W)orte in den Religionen“, Podiums-
            gespräch, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Insekten – sechsbeinige Vielfalt“, Forscher-
            kurs, (9-11 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Rufus, der kleine Osterwaschbär“, Vorlesen
            und Basteln, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673,
            Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
15.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

S E N I O R E N
10.30   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           24. Karlsruher Künstlermesse, mit Künst le rin-
            nen und Künstlern aus Baden-Württem berg,
            Rheinland-Pfalz und dem Elsass, Regierungs-
            präsidium, Karl-Friedrich-Str. 17

M I  10 . 4 .
D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof
19.00   Filmgespräch, Ehe-, Familien- und Partner-
            schaftsberatung, Schauburg, Marienstr. 16
19.30   „Captain Fantastic – Einmal Wildnis und
            zurück“, MovieTalk, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  11. 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „7x7 – Sieben Kreative in sieben Minuten“,
            Folienpräsentation, Rede, Unplugged-Konzert
            oder kleine Show, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Michael Eller, „Unter Kreuzfahrern – Captain
            Comedy legt ab!“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
17.30   Niklas Läßle und Jens Scheuerbrandt (Kla-
            vier), Werke von Brahms, Liszt, Debussy, Mo-
            zart, Tschaikowski, Prokoviev und Uehara, KIT,
            Eggenstein-Leopoldshafen, Hermann-von-
            Helmholtz-Platz 1
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.00   Mathias Eick, Senkrechtstarter unter den
            norwegischen Jazzmusikern, Tollhaus
20.00   Granada, special guest: Bruckner, Substage
20.00   Karmic, kalifornische Elektropop-Band, Landau,
            Südstern, Weißenburger Str. 30
20.00   The Voyagers feat. Dennis Legree, Rhythm &
            Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.30   Dominik Baer & Band, neues Album „Colliding
            In The Dark“, der Wahl-Heidelberger mit Indie-
            Pop, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
11.00    „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
11.00    „Lyrisches Liebesleid“, Leidenschaft und
            Eifersucht von Hölderlin bis Heine, Einführung
            um 10.45 Uhr, Insel
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Falco – Das Musical“, Mannheim, Rosen-
            garten

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Birgit Reich, Städtische Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

■ „Afrika! Afrika!“   Publikum und
Presse zeigten sich gleichermaßen
begeistert von der Neuinszenierung
dieser Erfolgsshow vom Kontinent des
Staunens. Die Leitung der vom
österreichischen Aktionskünstler André
Heller erschaffenen „Extravaganz“ hat
dessen langjähriger Choreograf,
Weggefährte und Freund Georges
Momboye übernommen und genial
weiterentwickelt. So darf sich das
Publikum beispielsweise auf die
Premiere sogenannter „Ikarischer
Spiele“ bei „Afrika! Afrika!“ freuen,
bei denen ein Artist von einem Partner
spektakulär mit den Füßen durch die
Luft gewirbelt wird. Auch der Banquin-
Act – neun Männer, die ihre starken
Arme als Trampoline nutzen – ist
erstmals in der Show zu sehen,
genauso wie die Stuhlpyramide und
die atemberaubende Nummer mit
sieben Artisten auf dem
„Koreanischen Schleuderbrett“. Unter
den rund 70 Künstlerinnen und
Künstlern sind auch alte Bekannte, wie
die Menschenpyramiden und
Stangenakrobaten aus Tansania oder
die afro-amerikanischen SlamDunk-
Basketballer aus den USA, die ihre
neugestalteten Showacts präsentieren. 
Für die neue Show steuert Michael
Curry eine weitere Premiere bei: den
Auftritt eines lebensechten und
lebensgroßen, afrikanischen
Elefanten, genannt „Dumbo“, der von
mehreren Artisten bewegt wird. 
Tänzerisch führt die Show vom
traditionellen Tanoura-Tanz aus
Ägypten über die westafrikanischen
Tänze der Elfenbeinküste und aus dem
Senegal bis zum südafrikanischen
„Gumboot-Dance“ sowie zu den afro-
amerikanischen Weiterentwicklungen
und Re-Imports von Break- und Street-
Dance. Die wilden und gestenreichen
Tänze aus dem westafrikanischen
Senegal treffen dabei auf die
schnellen Füße der südlich des
Senegal gelegenen Elfenbeinküste.  
„Afrika! Afrika!“-Bandleader Francky
Moulet hat für die neue Tournee ein
Ensemble von Weltklasse-Musikern zur
rhythmisch-emotionalen Live-Unter -
malung der Show zusammengestellt.
Für „Afrika! Afrika!“ zeigt Moulet
erneut seine musikalische Vielfalt mit
afrikanischen Klängen und
verschiedenen afrikanisch-inspirierten
Musikstilen von Jazz über Reggae bis
Pop und Rock. 
„Afrika! Afrika!“ zeigt auch in 2019
die künstlerische Gegenwart genauso
wie das traditionsreiche Erbe vom
„Kontinent des Staunens“ – von
Äthiopien bis zur Elfenbeinküste, von
Marokko bis Südafrika sowie deren
Weiterentwicklung von Afro-
Amerikanern und Afro-Europäern in
der „Diaspora“. Und ein Versprechen
von André Heller haben die neuen
Macher auf jeden Fall auch dieses
Mal eingelöst: „Die Show schafft es
verlässlich, den Zuschauern ein frohes
Herz zu schenken.“
Am Sonntag, 14. April um 18.30 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

After Passion
Romanze, Drama, Regie: Jenny Gage.
Tessa Young ist attraktiv, klug, führt eine anständige Be-
ziehung mit ihrem Kindheitsfreund Noah und beginnt ge-
rade mit ihrem Studium. Kurzum: Eine bessere Tochter
hätte sich Carol (Selma Blair) nicht wünschen können.
Doch schon an ihrem ersten Tag an der Washington
State University wird ihr Leben auf den Kopf gestellt.

Hellboy – Call Of Darkness
Action, Fantasy, Horror, Regie: Neil Marshall.
Der Halbdämon Hellboy hat im Kampf gegen das Böse
diesmal einen ganz besonderen Auftrag: Mit frisch ge-
schärftem Schwert, seinen blutroten Hörnern und der le-
gendären steinernen Faust muss er der mächtigen Hexe
Nimue und dem Monster Gruagach Einhalt gebieten.

Willkommen im Wunder Park
Animation, Komödie, Familie, Regie: David Feiss.
Die zehnjährige June (Deutsche Stimme: Lena Meyer-
Landrut) findet tief in einem Wald einen fantastischen
Vergnügungspark namens Wunder Park. Dort gibt es et-
liche spaßige Fahrgeschäfte und süße sprechende Tiere
– doch er ist auch ziemlich heruntergekommen. Einst
verbrachte June ihre Kindheit damit, den Vergnügungs-
park voller fantastischer Attraktionen und den lustigen,
sprechenden Tieren zusammen mit ihrer Mutter und
ihren Freunden zu bauen. Nach dem Tod ihrer Mutter
verlor June aber ihre Vorstellungskraft und Fantasie. Als
sie schließlich im Wald den Park findet, muss sie fest-
stellen, dass Wunderland nur dank ihrer Vorstellungs-
kraft existierte. Nun ist June die einzige, die dem Verg-
nügungspark wieder zu altem Glanz verhelfen kann.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
17.00   „Briefe in der letzten Lebensphase“, Schreib-
            werkstatt, Ehe-, Familien- und Partnerschafts-
            beratung, Bibliothek der Evangelischen Erwach-
            senenbildung, Reinhold-Frank-Str. 48
19.00   „Der illegale Film“, Deutschlandpremiere, Ein-
            tritt frei, ZKM, Vortragssaal

F R  12 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Himbeereis und flotter Käfer“, Musiktheater
            „Bellevue“, Linkenheim-Hochstetten, Zehnt-
            scheuer, Karlsruher Str. 6

16.00   „Lange vor der Spielekonsole – Spiele, die
            uns begeisterten“, Zeitzeugengespräch mit
            Klaus Heyer und Dr. Wolfgang Kestner, Mode-
            ration: Eva Unterburg, Bad. Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Imperium Romanum – Leben im römischen
            Weltreich“, Kostümführung mit Helene Seifert,
            Anmeldung: 0721/89333710, Badisches Lan-
            desmuseum
18.00   „Auf den Rücken von Elefanten steigen“,
            Performance von Simon Pfeffel im Rahmen der
            Ausstellung „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an
            der Seine 1850-1930“, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Schutz von Wildbienen als Strategie gegen
            Insektensterben“, Ralf Schreck, Untergrom-
            bach, Verein für Umwelt- und Naturschutze.V.,
            Schulstr. 4
19.30   „Despoten. Demagogen. Diktatoren“, Bilder-
            vortrag von Jacques Tilly, ZKM, Vortragssaal
19.30   Gesprächskonzert mit Buchvorstellung, mit
            Gerhard Koch, Wolfgang Rihm, Reinhold Ur-
            metzer, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Grötzinger Holzkopf Poetry Slam, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 5
20.00   „MyCity, MySounds“, Thomas Butler, ZKM
20.00   „Rockmusik: Geschichten von und über
            Musikverrückte“, Thomas Zimmer, Musik:
            Volker Schäfer, A&S Bücherland, Rintheimer
            Str. 19

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.15   Stories auf Englisch und TeenTime Easter,
            Anmeldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52

M E S S E N / M Ä R K T E
           24. Karlsruher Künstlermesse, mit Künst le rin-
            nen und Künstlern aus Baden-Württem berg,
            Rheinland-Pfalz und dem Elsass, Regierungs-
            präsidium, Karl-Friedrich-Str. 17
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
17.00   Weintage, Verkostungen, Live-Musik, Infos:
            www,anton-wein.de, Kirrweiler, Vinothek Anton,
            Heuweg 3

D I E S  &  D A S
17.00   „Weiherfeld – Stadtteil zwischen Haupt-
            bahnhof, Weiherwald und Albgrün“, Stadt-
            teilrundgang mit Sabine Straßburg, Anmeldung:
            0721/1613685, TP: St-Franziskus-Kirche,
            Rechts der Alb 28

S A  13 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Tilmann Birr, „Tilman Birr ... alles andere
            später!“, das neue Programm, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Synthetic Orange 2019.1, mit Torul, Me The
            Tiger, Schwarzblut feat. Hannah Wagner, Fore-
            taste, Substage, Café
19.30   Golden Harps Gospel Choir, Passions-Kon-
            zert, Gemeindezentrum Bethanien, Karlsbad-
            Langensteinbach, Römerstr. 30
20.00   Das Vereinsheim, Gäste: Laura Cahen und
            Masha Qrella, Tollhaus
20.00   Waving the Guns, Rap, Substage
20.00   Hiss, „Südsee, Sehnsucht & Skorbut“, Polka,
            Rock ‘n’ Roll, Taiga-Twist und Texas-Tango,
            Jubez
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■ Golden Harps Der Gospelchor
Golden Harps kann seit seiner

Gründung vor über 20 Jahren auf
mittlerweile mehr als 500 Auftritte

zurückblicken. Die 30 Sängerinnen
und Sänger aus den Regionen

Freiburg bis Ortenau werden von
einer eingespielten Band sowie

mehreren erfahrenen Solisten
begleitet. Wegen des hochwertigen

und modernen Gospelprogramms
erfreut sich die Formation hoher

Beliebtheit. So besuchten alleine im
Dezember des vergangenen Jahres

mehrere tausend Zuhörer die Auftritte
des Chores.

Dieser präsentiert in der Osterzeit seit
vielen Jahren spezielle auf Passion

abgestimmte Themenkonzerte. Diese
sind mittlerweile fester Bestandteil der

kulturellen sowie der modernen
kirchenmusikalischen Szene in Baden

zur Osterzeit.
Das Programm besteht in diesem Jahr
u.a. aus den markantesten Titeln des

Oratoriums „Messiah“ sowie der
Gospelmessen „Credo“ und „Gloria“,

alle komponiert von Tore W. Aas, dem
Gründer des Oslo Gospel Choir.

Daneben werden Auszüge aus dem
Werk „7 Tage in Jerusalem“ von

Martin Alfsen in deutscher Sprache zu
hören sein. Diese werden ergänzt von

englischsprachigen Worshipsongs
sowie von modernen Oster-Gospels,

die der Chor im Laufe vieler Jahre
gesammelt und arrangiert hat. In

Verbindung mit kurzen Passionstexten
entsteht ein Programm, das Handlung

und Inhalt von Ostern auf
außergewöhnliche Art aufgreift.

Weitere Informationen und Tickets
unter www.goldenharps.de.

Vorverkaufsstellen ohne
Vorverkaufsgebühr:

Gemeindezentrum Bethanien,
Telefon (0 72 02) 9 30 70
und www.goldenharps.de
Tickets online reservieren

zzgl. Vorverkaufsgebühr bei allen
bekannten Reservix-VVK-Stellen,

z.B. Alpha Buchhandlung Ettlingen,
LiteraDur Bücher & Noten Waldbronn,

Musikhaus Schlaile Karlsruhe,
BNN Karlsruhe.

Tickets per Post zzgl. Gebühren unter
www.reservix.de

Am Samstag, 13. April 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Bethanien, Karls-
bad-Langensteinbach, Römerstr. 30.

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bodo Wartke, „Was, wenn doch?“, Tollhaus
20.30   Kay Ray, „Wonach sieht’s denn aus?“, Jubez
20.30   Schöne Mannheims, „Das Schönste der Schö-
            nen“, Best-Of-Show, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Wildes Holz, „Höhen & Tiefen“, Tollhaus
20.00   Querbeat, Brasspop, Substage
20.00   Jan Felix May, „Red Messiah“, CD Release
            Konzert, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Cajon, Akustik-Pop Trio, Kirrweiler, Vinothek
            Anton, Heuweg 3

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Inklusive Disco, Musik, Tanz, Cocktails und
            mehr, Jubez
23.00   „Weekend Dreams“, mit DK TheJan, die feins-
            ten Hits aus allen Musikrichtungen, Die Stadt-
            mitte, Club
23.30   „In Your Face“, Alternative, Postrock, Metal &
            Hardcore, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Sandkorn, Fabrik
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Totalausfall“, Gastspiel Werkraum Karlsruhe
            e.V., Jakobus-Theater
20.00   „Wohin des Weg’s“, Tiyatro Diyalog, Markus-
            saal, Yorckplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Turmaline – ungeahnte Farb- und Formen-
            pracht“, Führung in der Ausstellung „Kristall-
            magie – faszinierende Strukturen in dunklen
            Turmalinen“ mit Victoria Singler, Naturkunde-
            museum

http://www.anton-wein.de
http://www.goldenharps.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder, mit
            Basteln, (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Markussaal, Yorck-
            platz
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
12.00   „Has, Has, Osterhas“, Kinderaktion mit Basteln
            mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.00   „Upcycling“, aus alten Kleidungsstücken wird
            neue Mode, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Adieu Herr Muffin“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Markussaal, Yorck-
            platz
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

S E N I O R E N
18.30   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Wohn-
            stift Rüppur, Erlenweg 2

M E S S E N / M Ä R K T E
           24. Karlsruher Künstlermesse, mit Künst le rin-
            nen und Künstlern aus Baden-Württem berg,
            Rheinland-Pfalz und dem Elsass, Regierungs-
            präsidium, Karl-Friedrich-Str. 17
9.00   22. Internationale Eisenbacher Antik Uhren-

            börse, www.antikuhrenboerse-eisenbach.de,
            Eisenbach, Wolfwinkelhalle
11.00    Radbasar, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
13.00   Weintage, Verkostungen, Live-Musik, Infos:
            www,anton-wein.de, Kirrweiler, Vinothek Anton,
            Heuweg 3
14.00   „Das Gelbe vom Ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld

F E S T E
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  14 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Afrika! Afrika!“, die neue Show, Tour 2019,
            Schwarzwaldhalle
19.00   „Make a Wish“, das Wunschkonzert mit
            Gameshowcharakter, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Aber bitte mit Panik!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.00    3. Kammerkonzert, Werke von Dvorák und
            Schostakowitsch, anschließend Brunch und
            Künstler*innentreff, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

S A  13 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Fools Garden, „Closer! Acoustic Session“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.00   Guru Guru, „45 Years Live“, Landau, Altes
            Kaufhaus, Rathausplatz 9
20.00   Magdalena Ernst (Horn), Anna-Kathrin
            Schreiber (Violine) und Jutta Ernst (Klavier),
            Werke von Brahms, Clara und Robert Schu-
            mann, Edenkoben, Schloss Villa Ludwigshöhe
20.00   Eros Ramazzotti, „Vita ce n’è“-World-Tour,
            Mannheim, SAP-Arena

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Pneumatix (die
            feinsten Hits aus allen Musikrichtungen), Die
            Stadtmitte, Club
23.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage
23.30   „Gonna be UK“ – Chapter 3, mit David Jack-
            son und Bassacious, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
15.00   „Grundlagen Improvisation“, Workshop, An-
            meldung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Otello“, Oper von Verdi, in italienischer
            Sprache mit deutschen und englischen Über-
            titeln, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.30   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Wohn-
            stift Rüppur, Erlenweg 2
19.00   „Sonntag vor der Premiere“, „Zukunft braucht
            Herkunft“, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von W.A. Mozart, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.30   „Unantastbar“, von Suse Wächter mit Texten
            von Annalena und Konstantin Küspert, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Premiere, anschließend Pre-
            mierenfeier, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Amerika“, Romanfragment von Franz Kafka,
            Badische Landesbühne, Einführung um 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Totalausfall“, Gastspiel Werkraum Karlsruhe
            e.V., Jakobus-Theater
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung für
            Rollstuhlfahrer*innen, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-6520, Badisches Lan-
            desmuseum
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.15   „Toter Hase, Pulverhorn und Jagdkostüm:
            Die Jagd in der Kunst“, Führung für blinde
            und sehbehinderte Besucher*innen mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Dach!Schaden! – Stalking geschieht jeden
            Tag“, Eva Grüns liest aus ihrem neuen Roman,
            anschließend Diskussion, Buc̈herbuf̈fet Laden,
            Kaiserstr. 58

■ Lex Audrey   Mit ihrem elektro -
nisch verspielten Rock machten Lex
Audrey schon vor eineinhalb Jahren
mit der EP „God Given“ auf sich
aufmerksam. Nun folgt mit „No
Intention of Changing the World“ ihr
Debüt-Longplayer. Ein gesellschafts -
kritisches Album ist es geworden, das
darauf abzielt, seine HörerInnen zum
Nachdenken zu bewegen, diese aber
dennoch mit einem optimistischen
Nachgeschmack versöhnt.
Lukas Staudinger, Patrick Pillichs -
hammer und Niklas Pichler
präsentieren mit ihrem Debütalbum
ein facettenreiches Erstlingswerk. „Mit
dem Album wird eine breite Palette an
Stimmungen abgedeckt – von heiterer
Leichtigkeit in „Lost to You“ über
Schwere und Pathos in „metaphor“ bis
hin zu spannungsgeladener Stille in
„From Beginning“. Dabei habe ich
versucht, einen ganz eigenen Sound
zu kreieren, mit dem wir die Zuhörer
packen und sie für kurze Zeit in
unserer Welt eintauchen lassen
können“, beschreibt Niklas Pichler,
Stimme und Mastermind von Lex
Audrey, das Debütalbum. In „No
Intention of Changing the World“
beschäftigt sich Pichler unter anderem
mit den Auswirkungen von digitaler
Technologie auf die Zwischenmensch -
lichkeit. So zieht sich diese
Auseinandersetzung wie ein roter
Faden durch die Songs und legt einen
Schatten über die oft mehrschichtigen
Texte: Mit der Zeile „all she’s loving is
a picture“ aus der Ballade „From
Beginning“ besingt er beispielsweise
einerseits das Nicht-Loslassen-Können,
andererseits die verschwimmenden
Grenzen zwischen Realität und
Inszenierung. Auch der Intro-Track
„Lost to You“ lässt sich sowohl als
Liebeslied an Mensch, als auch an
Maschine verstehen.„No One wants to
be in charge“ – der Titelsong des
Albums ist eine Anklage an Lethargie
und Hedonismus – diese spiegelt sich
auch im Albumcover wider.
Beim Design des Albums griffen Lex
Audrey ein weiteres Mal digitale
Technologie auf: im gesamten Artwork
wurde nur gratis Stockmaterial aus
dem Internet verwendet. 
Am Donnerstag, 18. April um 20 Uhr
im Musicclub Substage.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Puccini, Schubert, Debussy und
            Caplet, Casino Baden-Baden, Florentinersaal
14.00   Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Buxtehude: „Membra Jesu nostri“, Schloss
            Rastatt, Ahnensaal
18.00   Bachchor Karlsruhe | Camerata 2000 und
            Solisten, Bach: Johannes-Passion, Leitung:
            Christian-Markus Raiser, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
18.00   Ensemble Nevermind, Werke von Couperin
            und Telemann, Einführung um 17.30 Uhr,
            Ettlinger Schloss, Asamsaal
18.00   Musikverein Weingarten, 51. Frühjahrskon-
            zert, Weingarten, Walzbachhalle
18.00   Berliner Philharmoniker, Verdi: „Requiem“,
            Dirigent: Riccardo Muti, Einführung um 16.40
            und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Katholische Bezirkskantorei Bruchsal, Hof-
            kirchenkapelle Bruchsal und Solisten, Werke
            von Haydn und Mozart, Leitung: Dominik Axt-
            mann, Hofkirche Bruchsal, Schlossraum 8
19.00   „Make a Wish“, das Wunschkonzert mit
            Gameshowcharakter, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Das Vereinsheim, Gäste: Laura Cahen und
            Masha Qrella, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
14.00   „Clara“, Oper in zwei Akten von Victoria Bond,
            Einführung um 13.30 Uhr, Premiere, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von
            Gaetano Donizetti, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Ohne Katia ging nichts im Hause von Tho-
            mas Mann“, literarisch-musikalische Collage
            von Peter M. Wolko, Theater „Die Spur“, Studio
            Rabus, Pfinzstr. 59
20.00   „Probeliegen“, Recherchestück mit Karlsruher
            Bürger*innen von Stefanie Heiner, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Strohhalm und Grashalm“, Führung mit
            Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.00   Finissage der Dauerausstellung „Rückblicke
            und Ausblicke“, Kurzführungen u.v.a.m., Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Eric Schütt, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hildegard
            Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Grotten, Gräben, Gänge“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.30   „Fünf Stationen in der Sammlung Altdeut-
            sche Malerei“, Führung mit Dipl.-Theol. Tobias
            Licht, Pfr.in Kira Busch-Wagner, Dr. Wolfgang
            Vögele, Eckhart Marggraf Pfr. i.R. und Dr. Hol-
            ger Jacob-Friesen, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Agatha Christie – Die hohe Kunst des
            Mordens“, Lesung der Badischen Landesbüh-
            ne, Bruchsal, Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
14.00   „Die Welt kommt zu mir“, Lesung mit Angela
            Ulrich und Alfred Bakan, GEDOK Künstlerin-
            nenforum, Markgrafenstr. 14

S P O R T
8.05   Wanderung im Bayerischen Odenwald, Geh-

            zeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum

■ „Mozarts Ohrwurm – der
Kleinen Nachtmusik auf der Spur“

Es ist das Jahr 1787, Meister Mozart
schreibt gerade die Kleine

Nachtmusik. Der knuddelige
Ohrwurm von Mozart ist hellauf

begeistert. Schon hält er sich für den
größten Ohrwurm aller Zeiten und
träumt von einer goldenen Zukunft.

Doch die Rechnung hat er ohne den
Wirt gemacht – die Kleine Nachtmusik

wird nicht aufgeführt und der
Ohrwurm verzieht sich beleidigt ins

Klavier. Zum Glück taucht ein
Zauberer aus einem anderen Werk

Mozarts auf. Er lockt den Enttäuschten
aus dem Klavier und verhilft ihm zu
neuem Leben. Auf der Suche nach

seinen vergessenen Klängen begibt
sich der Wurm auf eine über -

raschende und lustige Entdeckungs -
reise. Sie führt ihn kreuz und quer
durch Mozarts Leben und Musik.
Am Ende geht der Traum von der

großen Aufführung der Kleinen
Nachtmusik in Erfüllung. Gespielt wird
sie von den fidelsten „Luftgeigern“ aus

dem Publikum.
Karten gibt es zu 8 Euro/11 Euro, die

Familienkarte zu 32 Euro im
Vorverkauf bei der Stadtinfo Ettlingen,

Telefon (0 72 43) 101-333,
unter www.ettlingen.de

und unter www.reservix.de
und an der Tageskasse.

Am Sonntag, 7. April um 15 Uhr
im Asamsaal des Ettlinger Schlosses.

http://www.conventionbureau-karlsruhe.de/de/index.php
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Ihr sollt die Wahrheit erben!“, Dr.h.c. Anita
            Lasker-Wallfisch, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
9.00   Kulturlabor für Kinder, Kulturinstitutionen

            öffnen ihre Türen, Anmeldung: 07221/932622,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
9.30   „Schnitzwerkstatt“, mit Ulrike Roelle, (8-11 J.),

            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

F E S T E
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  16 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Shaun Parker & Company, „Happy as Larry“,
            junge Tanztruppe aus Sidney, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Ensemble Berlin Prag und Solisten, Werke
            von Stradella, Cazzatti, Händel, Graham und
            Bach, Baden-Baden, Evang. Stadtkirche,
            Augustaplatz

S O  14 . 4 .
K I N D E R
15.00   „Salut, ça va? – Postkarten selbstgemacht!“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
           24. Karlsruher Künstlermesse, mit Künst le rin-
            nen und Künstlern aus Baden-Württem berg,
            Rheinland-Pfalz und dem Elsass, Regierungs-
            präsidium, Karl-Friedrich-Str. 17
10.00   22. Internationale Eisenbacher Antik Uhren-
            börse, www.antikuhrenboerse-eisenbach.de,
            Eisenbach, Wolfwinkelhalle
10.00   21. Mineralienbörse, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
11.00    „Das Gelbe vom Ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld
13.00   Weintage, Verkostungen, Live-Musik, Infos:
            www,anton-wein.de, Kirrweiler, Vinothek Anton,
            Heuweg 3

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
12.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
7.15   „Vogelgesänge auf dem Hauptfriedhof“,

            Führung mit Artur Bossert, TP: Haupteingang
            Hauptfriedhof Karlsruhe, Haid-und-Neu-Straße
10.00   „Die Frühblüher im Auenwald“, Führung mit
            Simone Stollenmaier, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „...in der tiefen Abgeschiedenheit des Wald-
            friedens – die Geschichte eines fürstlichen
            Grabmonuments“, Sonderführung, Großher-
            zogliche Grabkapelle, Klosterweg 11
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

M O  15 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Atze Schröder & Till Hoheneder, „Zärtliche
            Cousinen“, Mannheim, Capitol

K O N Z E R T E
10.00   Assumpta Mateu und Francisco Poyato
            Vicente, katalanische, spanische und latein-
            amerikanische Lieder, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
11.00    Sophie Klußmann (Sopran) und Stipendia-
            ten der Karajan-Akademie der Berliner Phil-
            harmoniker, Werke von Mayrhofer, Dallapicco-
            la, Mayrhofer, Ravel und Webern, musikalische
            Leitung: Gregor Mayrhofer, Baden-Baden,
            Museum Frieder Burda
14.00   Bruno Delepelaire (Violoncello) und Varian
            Fry Quartett, Werke von Schubert, Baden-
            Baden, Museum Frieder Burda
18.00   Patricia Kopatchinskaja (Violine) und Berli-
            ner Philharmoniker, Werke von Schönberg
            und Tschaikowsky, Dirigent: Kirill Petrenko,
            Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Ulla Meinecke:
            „Und danke für den Fisch“, Kammertheater
20.00   Fabio Martino (Klavier), Werke von Villa-
            Lobos, Ginastera, Guastavino und Guarnierei,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

■ Klassisches zu Ostern im Herren-
alber Kurhaus Mit Chopins Trois
Nocturnes, Opus 9 und den Vier
Impromptus D 899, Opus 90 von
Schubert lädt Dominik Stadler am
Karfreitag, 19. April um 16 Uhr zur
Klaviermatinée in das Herrenalber
Kurhaus ein. Stadler, geboren in
Bruchsal, begann sein Studium an der
Hochschule für Musik Freiburg und
schloss den Masterstudiengang
(Klavier, Solist) erfolgreich an der
Hochschule für Musik Detmold ab. Im
Laufe seiner Karriere wurde der 27-
jährige Pianist bei Wettbewerben in
Wien, Enschede, Padua, Cortemilia
und im tschechischen Jesenik ausge -
zeichnet. Er gewann außerdem den
ersten Preis beim III. Internationalen
Musikwettbewerb in Stockholm und
den Grand Prix beim VI. Internatio -
nalen Savshinsky Wettbewerb in St.
Petersburg. Seit Januar 2018 ist
Stadler als Lehrkraft für Klavier an der
städtischen Musikschule in Ulm tätig.
Auch die 21-jährigen Zwillings -
schwestern Auguste und Ieva
Petkunaite aus Litauen können bereits
auf zahlreiche Erfolge zurückblicken.
Bei fünf internationalen Klavier-
Wettbewerben sind sie mit dem ersten
Preis ausgezeichnet worden und
haben zuvor an Meisterkursen in
Österreich, Russland, Lettland, Litauen
und den USA teilgenommen. Seit
2018 studieren sie an der Hochschule
für Musik in Freiburg. Bei ihrer
Ostermatinée am 21. April spielen die
musikalisch hochbegabten Schwestern
ab 11 Uhr Werke von Mozart,
Schubert, Dvorak, Czerny und
Sodeika. Der Eintritt zu beiden
Klavierkonzerten ist frei, um Spenden
wird gebeten.
Zauberhaft perlende Operetten -
melodien von großen Komponisten
wie Lehár, Kálmán und Strauß werden
zwischen den beiden Klaviermatinéen
am Ostersamstag ab 19.30 Uhr im
Kurhaus erklingen. Mit ihren „Stimmen
der Leidenschaft“ zelebrieren Leona
und Stefan Kellerbauer aus München
(Bild oben) beliebte Operettenklassiker
und singen sich in die Herzen des
Publikums. Begleitet werden die
Sopranistin und der Tenor auf ihrer
Reise durch die Welt der beschwing -
ten Ohrwürmer im Dreivierteltakt von
Florian Markel am Flügel.
Karten sind für 16 Euro im Vorverkauf
in der Tourist-Info Bad Herrenalb und
unter www.reservix.de erhältlich oder
für 18 Euro an der Abendkasse.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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20.00   „The Music of Hans Zimmer & More“, A
            Celebration of Film Music, Konzerthaus

T H E A T E R
18.00   „Otello“, Oper von Verdi, in italienischer
            Sprache mit deutschen und englischen Über-
            titeln, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Unantastbar“, von Suse Wächter mit Texten
            von Annalena und Konstantin Küspert, Einfüh-
            rung um 19,30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
21.45   „Unantastbar“, Theatergespräch mit Pfarrer
            Dr. Wolfgang Vögele, Suse Wächter und Jan
            Linders, Moderation Tobias Licht, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.30   „Tenebrae? – Das Kreuz in Darstellungen
            des 20. Jahrhunderts“, Führung mit Eckhart
            Marggraf, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Blumen in Fotografie und Malerei“, Führung
            in der Ausstellung „Licht und Leinwand – Foto-
            grafie und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit
            Sebastian Borkhardt, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.00   Kulturlabor für Kinder, Baden-Badener Kultur-

            institutionen öffnen ihre Türen, Anmeldung:
            07221/932622, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
9.30   „Schnitzwerkstatt“, mit Ulrike Roelle, (8-11 J.),

            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ein Ritterharnisch wie eine Drachenhaut“,
            Materialien kombinieren und daraus einen Pan-
            zer entwerfen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Lichtmalerei“, Kinderkurs, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Vorbild Natur: Was wir von Tieren und
            Pflanzen lernen können“, Kinderkurs mit
            Feray Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   Osterbasteln, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4265, Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

F E S T E
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

M I  17. 4 .
K O N Z E R T E
14.00   Blechbläser der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Byrd, Händel, Bruckner, Bach,
            Premru, Schostakovitsch und Piazzolla, Baden-
            Baden, Kath. Kirche St. Bernhard, Bernhardus-
            platz
19.30   Frank Dupree, Klavierabend mit Werken von
            Antheil, Ravel und Gershwin, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.30   Amanda Rheaume, Folk Music & Roots-Pop
            from Canada, Jubez
21.00   Bolero Berlin, „Diabolus in Musica“, Casino
            Baden-Baden

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
18.00   „Clara“, Oper in zwei Akten von Victoria Bond,
            Einführung um 17.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Puppe und Panzerreiter – Kinderspiele und
            Kinderspielzeug“, Kurzführung mit Thomas
            Angelou, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Über Kreuz, Prof.Dr. Jochen Hörisch, Staatli-
            che Kunsthalle

K I N D E R
9.00   Kulturlabor für Kinder, Baden-Badener Kultur-

            institutionen öffnen ihre Türen, Anmeldung:
            07221/932622, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

■ Ostern und Muttertag im Wein -
tor  Zu Ostern und zu Muttertag

beginnt im Deutschen Weintor ab 10
Uhr wieder ein ausgedehntes

Brunchvergnügen im Weintorsaal –
wie es sich gehört: mit einem

Gläschen Weintor-Secco.
Danach wartet im luftigen Ambiente

des schönen Rundsaals eine breite
Auswahl an Buffets: Das klassische
Frühstück wechselt sich ab mit den

mediterranen Vorspeisen, den
deutsch-französischen Hauptgerichten,

abgeschlossen von „original Pfälzer
Hüftgold“.

Doch neben der Schlemmerei und
dem tollen Blick in die Weinberge

erwartet die Gäste ein pfiffiges
Programm auf der Bühne des

Weintorsaals.

Ostermontag 22. April 10 Uhr
Marvin Rheinheimer (Bild oben)

Marvin Rheinheimer spielt regional in
verschiedensten Besetzungen. Ob auf
Weinfesten oder Firmenevents mit der
Band Eased oder beim „Erlebnis der

Sinne“-Konzert von Acoustic
Vibration. Neben den regelmäßigen
Konzerten unterrichtet er Gitarre und

Klavier in der eigens gegründeten
Musikschule.

Im Repertoire sind Lieder von
Coldplay, Ed Sheeran, Pink Floyd,
Queen, sowie auch viele deutsche

Künstler wie zum Beispiel Söhne
Mannheims, Joris oder Clueso –

Kommen Sie vorbei und lassen Sie
sich verzaubern.

26. Mai Fêtes des Mères 10 Uhr
Amanova Jazz Trio

Amanova aus Frankreich singt Jazz
fürs Gefühl. Das in Metz ansässige

Jazz Trio mit der Sängerin Amanova,
dem Pianisten Gregory Cotti und

Bernard Della Nave an der Trompete
und dem Flügelhorn präsentiert

französische und englischsprachige
Songs aus ihrer EP „On a smoothy
way“ und Covers. Poetische Texte,

eingebettet in weiche Klänge,
vorgetragen mit der sanften Stimme
Amanovas, entführt ihre Musik den

Zuhörer in die Welt des Jazz, Swing
und Soul.

Diese ungewöhnliche Besetzung
verspricht große musikalische

Spannung auf hohem Niveau.
Gregory Cotti ist Composer und

Arrangeur für Cinema und TV und
Trompeter Bernard Della Nave ist

Professor am Conservatorium in Metz
und hat schon Jazzgrößen wie Michel

Legrand, Dee Dee Bridgewater und
andere mehr begleitet.

Amanova war bereits zu Gast bei
bedeutenden Festivals und Jazz Clubs

wie „Nancy Jazz Pulsations“,
„Sunset/Sunside Paris“, „La Petite
Pierre Jazz“ und „Francofolies de

Montreal“.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

http://www.heimidee.de
https://weintor.live
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16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Das »wahre« Japan in der Fotografie“, Vor-
            trag in der Ausstellung „Licht und Leinwand –
            Fotografie und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit
            Dr. Esther Ruelfs, Staatliche Kunsthalle
20.00   Marion Dieterle, „Dossier 3-D-Poetry, Tollhaus

S P O R T
18.30   Grenke Chess Open 2019, größtes Schach-
            turnier Europas, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
9.00   Kulturlabor für Kinder, Baden-Badener Kultur-

            institutionen öffnen ihre Türen, Anmeldung:
            07221/932622, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Ein Ritterharnisch wie eine Drachenhaut“,
            Materialien kombinieren und daraus einen Pan-
            zer entwerfen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Othello“, Kinderoper nach Motiven
            von Giuseppe Verdi, (ab 6 J.), Premiere, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

F E S T E
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, Familientag,
            bis 23 Uhr, Messplatz

M I  17. 4 .
K I N D E R
9.30   „Waldentdeckertag“, mit Ulrike Roelle,

            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Ein Ritterharnisch wie eine Drachenhaut“,
            Materialien kombinieren und daraus einen Pan-
            zer entwerfen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Vorbild Natur: Was wir von Tieren und
            Pflanzen lernen können“, Kinderkurs mit
            Feray Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

F E S T E
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D O  18 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Vokal 5mal, „Vollgas!!!“, A-cappella-Comedy,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Mathieu Dufour (Flöte), Maté Szücs (Viola)
            und Michéle Gurdal (Klavier), Werke von
            Traffanel, Korngold, Reinecke und Germano,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
18.00   Bläserensemble der Berliner Philharmoniker
            und Bundesjugendorchester, „Bella Italia“,
            Musikfest, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Lex Audrey, elektronisch verspielter Rock,
            Substage, Café
20.00   Being as an Ocean, Punk und Hardcore, Sub-
            stage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder“, Kammertheater
20.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Städt. Galerie
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

■ Akkordeonale 2019 Welcher
Wind bläst kräftiger als El Niño? Der
Wind aus 5 Akkordeon-Bälgen – und
zwar auf der Akkordeonale. Von
Moldawien nach Polen über
Deutschland bis nach Texas und
zurück in die Niederlande strömt der
Luftzug, der verwirbelt, brilliert, belebt
und begeistert, beschwingt und betört.
Zum elften Mal entfesselt Drahtzieher
und Erfinder des Festivals, Servais
Haanen (Bild oben), den
akkordeonalen Wind, der sich über
Landes- und Kontinentalgrenzen
hinwegsetzt, sich an kultureller Vielfalt
bereichert und dem Publikum mit
prallem musikalischem Reichtum um
die Ohren weht.

Zu hören gibt es komplexe
bessarabische Klänge, klassische
Romantik, Western Swing, Bal-Folk,
Jazz und zeitgenössische Musik,
bereichert durch die besondere
Färbung von Flügelhorn und Cello.
Und – keine Akkordeonale ohne
Servais Haanens kabarettreife
Moderation. Herzstück des Konzerts
ist die Begegnung und Interaktion
zwischen den Künstlern im
pulsierenden Wechsel von Soli und
Ensemblestücken.
Akkordeonale 2019 mit Anatol
Eremciuc, Inga Piwowarska, Ginny
Mac, Jan Budweis (Bild Mitte), Servais
Haanen u.a.
Am Mittwoch, 24. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Der Fall Collini
Gericht, Drama, Thriller, Regie: Marco Kreuzpaintner.
Der angesehene Industrielle Hans Meyer (Manfred Za-
patka) wird in seiner Berliner Hotelsuite ermordet –
scheinbar ohne jedes Motiv. Kurz darauf stellt sich der
70-jährige, mittlerweile pensionierte Gastarbeiter Fabri-
zio Collini (Franco Nero) als Täter der Polizei. Der junge
und noch unerfahrene Rechtsanwalt Caspar Leinen
(Elyas M’Barek) wird als sein Pflichtverteidiger bestellt. 

Lloronas Fluch
Horror, Regie: Michael Chaves.
Im Los Angeles der 1970er-Jahre untersucht eine Sozi-
alarbeiterin gerade einen Fall von zwei Kindern, die unter
scheinbar mysteriösen Umständen verschwunden sind.
Doch je tiefer und intensiver sie sich mit dem Fall aus-
einandersetzt, desto klarer wird ihr, dass vermutlich auch
ihre eigene Familie in großer Gefahr sein könnte. Das
hat etwas mit einem mexikanischen Volksmärchen über
die weinende Frau La Llorona zu tun, das vielleicht wah-
rer ist, als manche denken.

Wenn du König wärst
Familie, Fantasy, Abenteuer, Regie: Joe Cornish.
Der zwölfjährige Alex ist ein eher zurückhaltender Junge,
der in Großbritannien zur Schule geht. Dennoch stellt er
sich immer wieder gegen Lancy und Kaye, wenn sie in
den Pausen mal wieder dessen besten Freund Bedders
peinigen. Dabei wird Alex dann auch selbst oft das Opfer
der Pausenhof-Drangsalierer. Als er eines Tages vor die-
sen auf der Flucht ist, findet er zufällig ein altes Schwert.
Gemeinsam mit Bedders findet er heraus, dass es sich
um das legendäre Schwert von König Arthur handelt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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F R  19 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Matthias Jung, „Generation Teenietus“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
11.00    Barbara Dobrzanska (Sopran) und Feininger
            Trio, Werke von Claude Debussy und Dmitri
            Dmitrijewitsch Schostakowitsch, Baden-Baden,
            Kurhaus, Weinbrennersaal
14.00   Rinnat Moriah (Sopran) und Scharoun
            Ensemble, Werke von Knussen, Brahms,
            Schumann und Hindemith, Baden-Baden, Kur-
            haus, Weinbrennersaal
16.00   Dominik Stadler (Klavier), Werke von Chopin
            und Schubert, Bad Herrenalb, Kurhaus
17.00   Marc Antoine Charpentiers, „Leçons de
            Ténèbres“, Staatliche Kunsthalle

T H E A T E R
18.00   „Otello“, Oper von Verdi, in italienischer
            Sprache mit deutschen und englischen Über-
            titeln, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Elektra“, Oper von Richard Strauss, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Ein Ausgräber erzählt...“, Kostümführung mit
            Heinrich Schliemann, dem legendären Ausgrä-
            ber von Mykene durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Carmen Beckenbach, Städtische
            Galerie
15.00   „Auf Messers Schneide“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2019, größtes Schach-

            turnier Europas, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Das schönste Ei der Welt“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
16.00   „Das schönste Ei der Welt“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Tickets und weitere Informationen unter Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

S A  2 0 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    David Riniker (Violoncello) und Janusz
            Widzyk (Kontrabass), Werke von Kelz, Buki-
            nik, Saksala und Rossini, Baden-Baden, Spital-
            kirche, Römerplatz 13
18.00   Berliner Philharmoniker, Verdi: „Requiem“,
            Dirigent: Riccardo Muti, Einführung um 16.40
            Uhr und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   Leona Kellerbauer (Sopran), Stefan Keller-
            bauer (Tenor) und Florian Markel (Klavier),
            Operettenmelodien von Lehár, Kálmán und
            Strauß, Bad Herrenalb, Kurhaus
22.00   Christian-Markus Raiser (Orgel), Konzert zur
            Osternacht, Lesungen: Pfarrerin Claudia Rauch,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Superhouse“, mit DJ Solvane (House, Techno,
            TechHouse), DJ-Support: Le Filou, Martin Tele-
            mann, Elek Bommes, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von
            Gaetano Donizetti, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Loop“, Gastspiel Stupid Lovers, improvisierte
            Theaterkunst, Jakobus-Theater
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2019, größtes Schach-

            turnier Europas, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Das schönste Ei der Welt“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Othello“, Kinderoper nach Motiven
            von Giuseppe Verdi, (ab 6 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mit Küchenmagd Notburga auf der Suche
            nach den verlorenen Eiern“, Sonderführung
            mit Spiel und Tanz, Schloss Bruchsal

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Markt der schönen Dinge“, bis 17 Uhr, Lan-
            dau, Obertorplatz
13.00   „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2019, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Klosterhof und Stadthalle

■ Frau Antje und die Ukulele:
„Best Of – wie Kindergeburtstag,

nur ohne Topfschlagen“
Die Welt ist ballaballa. Seit zehn
Jahren versucht Frau Antje, diese

Erkenntnis zu verarbeiten. Daraus
wurde eine Publikumstherapie, aus

der alle befreit und glücklich entlassen
werden. Frau Antje fegt rasant über

die liebevoll dekorierte Bühne, sie
singt, plappert, parodiert, zieht sich

aus und wieder an, veranstaltet
Rätselrunden mit echten Preisen und

überzeugt dabei mit ausdrucksstarker
Stimme und lebendiger Spielfreude.

Mit ihren herrlichen Parodien von
Evergreens, Discoklassikern,

Schlagern und aktuellen Hits und ihren
tollen Eigenkompositionen trifft sie

mitten ins Herz. Dazwischen erzählt
sie Aberwitziges aus ihrem Leben und
kommentiert unnachahmlich spontan

ihre bisweilen verstörenden
Beobachtungen. Es geht um

Kamasutra und Käse, Schlaflosigkeit
und Sprache, TV-Wahnsinn und

Jugendwahn. Sie besingt
leidenschaftlich Kühlschränke,

kackende Kakadus, alte Falter und
schräge Vögel. Ein solcher ist Frau

Antje zuallererst selbst und zudem ein
echter Rollenschlüpfer: Die

empfindsame Languste wächst einem
ebenso ans Herz wie die verliebte

Wurstfachverkäuferin.
Am Freitag, 26. April

um 20 Uhr im Tollhaus.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Ein Ausgräber erzählt...“, Kostümführung mit
            Heinrich Schliemann, dem legendären Ausgrä-
            ber von Mykene durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Helene Sei-
            fert, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2019, größtes Schach-

            turnier Europas, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

S A  2 0 . 4 .
F E S T E
11.00    Fest der Sinne, bis 20 Uhr, Innenstadt
14.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  2 1. 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Fizz Gizz Jazz, Swing, Jazz, Blues, Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
11.00    Auguste und Ieva Petkunaite (Klavier), Werke
            von Mozart, Schubert, Dvorak, Czerny und
            Sodeika, Bad Herrenalb, Kurhaus
14.00   Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Verdi, Baden-Baden, Brenner’s
            Park-Hotel, Orangerie
18.00   Lang Lang (Klavier) und Berliner Philharmo-
            niker, Werke von Beethoven und Tschaikowsky,
            Dirigent: Kirill Petrenko, Einführung um 16.40
            Uhr und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gastgeber: Stadtkirchenpfarrer Dirk
            Keller, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Pinchas Zukerman (Violine) und Deutsche
            Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, Werke
            von Elgar, Mozart und Tschaikowski, Konzert-
            haus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8
20.00   „Shine“ – Die LGBT & Friends Party, mit DJ
            Imanuel Cortez, Die Stadtmitte

T H E A T E R
14.00   „Clara“, Oper in zwei Akten von Victoria Bond,
            Einführung um 13.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.00   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.00   „Die Zauberflöte“, Oper von W.A. Mozart, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.00   „Jacques Brel – on n’oublie rien“, inszenierte
            Chansons mi tNatanael Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
11.00    „Ein Osterspaziergang“, Führung mit Helene
            Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks in
            der Jungen Kunsthalle“, Familienführung
            durch die Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks in
            der Jungen Kunsthalle“, Familienführung
            durch die Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Trepp’ auf Trepp’ ab durchs ganze Haus“,
            Rundgang zur Stadt- und Schlossgeschichte
            mit Susanne Stephan-Kabierske, (ab 6 J.),
            Pfinzgaumuseum
15.00   „Im Frühling der Farben“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2019, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Klosterhof und Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunch Plus, Brunch und Live-Musik, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
11.00    Fest der Sinne, bis 20 Uhr, Innenstadt
12.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Historische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss, Vorplatz

M O  2 2 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Marvin Rheinheimer, Lieder von Coldplay, Ed
            Sheeran, Pink Floyd, Queen u.a., Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
11.00    Philharmonia Quartett, Werke von Verdi und
            Ravel, Baden-Baden, LA8, Lichtentaler Allee 8
14.00   Marzona Quartett, Werke von Smetana und
            Janáček, Baden-Baden, Dorint Maison Mess-
            mer Hotel, Werderstr. 1
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

■ Sistergold  Vier Frauen, vier
Saxophone – ein mitreißender Sound:
Inken Röhrs, Sigrun Krüger, Elisabeth
Flämig und Kerstin Röhn begeistern
seit 2009 als „sistergold“ ihr Publikum
auf Konzerten voller Virtuosität und
Charme. Die Leidenschaft zum
Instrument, langjährige Erfahrung auf
Konzert- und Theaterbühnen und eine
große Portion Humor verbindet die
vier studierten Musikerinnen.
In ihrem zweiten Bühnenprogramm
„Saxesse“ lädt sistergold erneut zu
einem amüsanten Ritt durch die
Musikstile ein: Tango, Samba, Swing,
Klassik, Popmusik und
Eigenkompositionen. Die vier
Saxophon-Ladies bleiben sich dabei
treu: Punktgenaues Spiel, durchdachte
Arrangements und pointierte
Moderationen. Jede Musikerin für sich
ist einzigartig – als Team sind sie
unschlagbar.
Mittlerweile waren die
„Goldschwestern“ u.a. auf dem
Rheingau Musikfestival, dem
Opernball Hannover, der Würzburger
Residenznacht und der documenta
Kassel zu Gast. Sie sind auf großen
und kleinen Konzertbühnen in ganz
Deutschland unterwegs – oder
mischen sich einfach musizierend
unter die Zuhörer.
sistergold – the Sisters:
Kerstin Röhn, Baritonsaxophon, hat
ein klassisches Querflötenstudium in
Kassel absolviert. Ihre Ausbildung
setzte sie mit Saxophon, Jazz und
Popmusik an der Hochschule für
Musik, Hamburg fort. Derzeit ist sie
Saxophondozentin an der Universität
Kassel und leitet das Saxophon-
Ensembles „Unisax”.
Sigrun Krüger, Tenorsaxophon, erhielt
ihren ersten Musikunterricht mit
8 Jahren. Saxophon, Klarinette und
Querflöte sind „ihre“ Instrumente. Sie
studierte Kulturpädagogik in
Hildesheim mit Hauptfach Musik.
Sie selbst ist unter anderem tätig als
Instrumental-Lehrerin und
Workshopdozentin.
Elisabeth Flämig, Altsaxophon,
absolvierte ein Studium der Kultur-
wissenschaften in Hildesheim mit den
Schwerpunkten Musik & Theater. Sie
leitete zahlreiche Workshops für
Improvisationstheater. An der
Musikschule Hildesheim ist sie Lehrerin
für Saxophon Querflöte.
Inken Röhrs, Sopransaxophon, erhielt
klassischen Klavierunterricht im Alter
von 8 Jahren, mit 16 Jahren fing sie
an, Saxophon zu spielen.
Sie studierte Kulturpädagogik in
Hildesheim mit Hauptfach Musik und
Nebenfach Theater.
Kartenvorverkauf:
Kartentelefon: (07 21) 23000,
bei allen Reservix-Verkaufsstellen und
im Internet über
www.weingartner-musiktage.de
Am Samstag, 27. April um 20 Uhr
im Gewächshaus der Firma Stärk,
Weingarten, Neue Bahnhofstraße 25.

http://www.weingartner-musiktage.de
http://www.kuechenreich-kuechen.de


APRIL 19 | Treffpunkt | 29

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
18.00   „Otello“, Oper von Verdi, in italienischer
            Sprache mit deutschen und englischen Über-
            titeln, Einführung um 16.40 Uhr und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Eric Schütt, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Ein Ausgräber erzählt...“, Kostümführung mit
            Heinrich Schliemann, dem legendären Ausgrä-
            ber von Mykene durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs“,
            Sonderführung für die ganze Familie, Schloss
            Bruchsal

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2019, größtes Schach-

            turnier Europas, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.00   „Der kleine Othello“, Kinderoper nach Motiven
            von Giuseppe Verdi, (ab 6 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs“,
            Sonderführung für die ganze Familie, Schloss
            Bruchsal

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2019, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Klosterhof und Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunch Plus, Brunch und Live-Musik, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4

F E S T E
12.00   Frühlingsfest der Schausteller, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Osterbrunchfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

D I  2 3 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Johanna Vargas,
            zeitgenössische Vokalmusik und Perfomance,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Thomas-
            Renner-Foyer, Am Schloss Gottesaue 7

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
19.00   „Zwischen Himmel und Erde – Szenen aus
            dem Marienleben“, Führung mit Dr. Elisabeth
            Gurock, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

S P O R T
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9

K I N D E R
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Herr Waldmeister trifft auf die Dame Flatter-
            fee“, fantasievolle Kostüme gestalten und auf
            die Bühne bringen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Landschaftscollagen“, Kinderkurs, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum

D I E S  &  D A S
15.00   Kinotag, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

Veranstalterin: Karin Etzold
75447 Diefenbach b. Sternenfels  Tel. 0 70 43 / 26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de

4444.
Lebendiges
KUNST

HAND – WERK
Festival der Ideen und Talente 2019

MARKT
AUSSTELLUNG

MAULBRONN
Klosterhof und Stadthalle

20. bis 22. April
Sa. 13 – 18 Uhr, So. und Mo. 11 – 18 Uhr

DIEFENBACH
bei Sternenfels

15. und 16. Juni
Sa. und So. 11 – 19 Uhr

Exklusiv-professionell-International
Seit 1975

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.schupi.de
http://www.keltenmuseum.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Teddy Brumm“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Mia und das Blumenwunder“, Geschichten
            und Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333, TP:
            Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  2 5 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   4. Sonderkonzert des Badischen Staats-
            theaters, Werke von Debussy, Jarrell, Manto-
            vani und Koechlin, mit Moderation und an-
            schließendem Künstler*innentreff, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lichthof 4, Lorenz-
            str. 15
19.30   Solisten und Kammerchor der Hochschule
            für Musik, Kurpfälzisches Kammerorchester
            Mannheim, Händel: „Messias“, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater

M I  2 4 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Thomas Kessler (Komposition), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Norma Jean, Support: Employed to Serve, Die
            Stadtmitte
19.30   Xenon Saxophonquartett, Werke von Mozart
            und Hans Rott, Karlsburg Durlach, Festsaal
20.00   Akkordeonale 2019, mit Anatol Eremciuc, Inga
            Piwowarska, Ginny Mac, Jan Budweis, Servais
            Haanen u.a., Tollhaus
20.00   Cradle of Filth, special guest: The Spirit, Sub-
            stage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Der stärkste Mann der Welt“, Komödie von
            Noah Haidle, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
13.00   „Johann Georg Hinz – Spiel mit der Täu-
            schung“, Kurzführung mit Margit Fritz, Staatli-
            che Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
18.00   „Rundgang zu Durlacher Persönlichkeiten“,
            Führung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12

S P O R T
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9

K I N D E R
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   „Herr Waldmeister trifft auf die Dame Flatter-
            fee“, fantasievolle Kostüme gestalten und auf
            die Bühne bringen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.00   „Teddy Brumm“, (ab 4 J.), marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Mit Pinsel und Kamera der Malerei und der
            Fotografie auf der Spur“, Kinderkurs, (6-12 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

Avengers 4: Endgame
Action, Fantasy, Regie: Joe Russo, Anthony Russo.
Thanos (Josh Brolin) hat die Hälfte allen Lebens im Uni-
versum ausgelöscht. Die Avengers? Machtlos. Iron Man
und Nebula sitzen auf Titan fest, indes herrscht auf der
Erde absolutes Chaos. Doch dann finden Captain Ame-
rica und die anderen überlebenden Helden auf der Erde
heraus, dass Nick Fury (Samuel L. Jackson) vor den ver-
heerenden Ereignissen ein Notsignal absetzen konnte. 

Ein letzter Job
Komödie, Regie: James Marsh.
All seine Kumpanen sitzen im Gefängnis, seine Ehefrau
ist bereits tot und sein Alltag ist voller Trott und ohne
Überraschungen: Brian Reader (Michael Caine) ist den-
noch nicht bereit in den Ruhestand zu gehen. Ein letztes
Ding will er noch drehen, auch weil er beweisen will, dass
er es immer noch draufhat. Doch Brian will nicht nur
irgendein Verbrechen begehen, sondern nicht weniger
als den größten Diamantenraub in der Geschichte Groß-
britanniens.

Atlas
Drama, Regie: David Nawrath.
Eigentlich ist es für Möbelpacker Walter Scholl ein Job
wie jeder andere, als er mit seinen Kollegen anrückt, um
eine Wohnung in einem Altbau zwangszuräumen. Unter
all seinen Kollegen ist Walter trotz der Schmerzen, die
ihm dieser Knochenjob bereitet, der loyalste Mitarbeiter.
Sein Chef Roland Grone hat sich nämlich auf einen Deal
mit einem dubiosen Klan eingelassen: Er kauft Häuser
mit dem Geld der Afsaris, vertreibt die Mieter – notfalls
auch mit Gewalt – und verkauft die leeren Häuser weiter.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ 24. Internationale Spezialrad -
messe in Germersheim Rennbana -
ne, Zigarre oder Asphaltrakete: Velo -
mobile fordern durch ihre außerge -
wöhnliche Form zur Umbenennung
heraus. Gemeinsam ist den
vollverkleideten Liegerädern, dass sie
als Alternative zum Auto auf dem
Vormarsch sind. Auf der 24.
Internationalen Spezialradmesse am
27. und 28. April 2019 in
Germersheim sind sie so zahlreich
vertreten wie nie: 20 Velomobil-
Anbieter zählt der Ausstellerkatalog. 
„Die Spezi 2019 wird vielleicht als die
Velomobilmesse in unsere Messe -
historie eingehen“, so Veranstalter
Hardy Siebecke. „In den letzten
Jahren waren es immer nur zehn bis
zwölf Velomobil-Aussteller. Doch nun
bringt der unterstützende E-Motor und
die neue vierrädrige Carbike-Variante
frischen Wind in die Velomobil-
Szene.“ Die Gründe liegen auf der
Hand: Durch die Verkleidung bieten
Velomobile einen deutlich besseren
Regen- und Wetterschutz als normale
Fahrräder. Sie haben außerdem eine
viel kleinere Frontfläche und eine
deutlich bessere Aerodynamik als
offene Fahrräder. Velomobile sind in
der Ebene schneller als Rennräder,
Geschwindigkeiten von 50 km/h auch
ohne Motor sind keine Seltenheit.
Die Konzentration auf Fahrrad-
Nischenprodukte wie Liegeräder,
Dreiräder, Velomobile und Cargobikes
war von Anfang an eine Herzensan -
ge legenheit der Spezi-Macher und
das Erfolgskonzept der einzigartigen
Velo-Veranstaltung. Nach fast einem
Vierteljahrhundert ist die Spezi nicht
nur für Velomobile, sondern schon
lange auch für Liegeräder (mit ca. 50
Ausstellern) die weltweit größte
Messe. Internationalität ist ebenso ein
Markenzeichen wie die familiäre
Atmosphäre. „Aussteller und Besucher
sprechen häufig von einem
Familientreffen, wenn sie von der
Spezi erzählen“, so der
Messeveranstalter Hardy Siebecke.
2019 kommt jeder vierte der über

130 Aussteller aus dem Ausland, die
meisten stammen aus den Nieder -
landen, die Weitestgereisten aus
China und den USA. Neben Liege-
und Lastenrädern stehen Pedelecs,
Tandems, Rehamobile, Falträder,
Tretroller für Erwachsene, Hand-und-
Fuß-Bikes, Ruderräder, Fahrradanhän -
ger und Sonderkonstruktionen im
Rampenlicht. Auf drei Probeparcours,
darunter ein Parcours für Pedelecs und
Spezialräder mit Zusatzantrieb,
können fast alle Fahrzeuge ausgiebig
getestet werden. Weitere Infos unter
www.spezialradmesse.de und auf
Facebook.
Am 27. und 28. April, ab 10 Uhr,
in der Stadthalle Germersheim.

https://www.spezialradmesse.de
http://www.filmstarts.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Simply The Best – Das Musical“, die Tina
            Turner Story, Konzerthaus
20.00   „Szenen einer Ehe“, Schauspiel nach dem
            Film von Ingmar Bergman, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
17.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Helene Sei-
            fert, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Wie nutze ich den Web-Stadtplan von Karls-
            ruhe?“, Herr Albert, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.00   „Shore, Stein, Papier“, $ick: „Live 2019“, Toll-
            haus
S P O R T
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9

K I N D E R
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   „Herr Waldmeister trifft auf die Dame Flatter-
            fee“, fantasievolle Kostüme gestalten und auf
            die Bühne bringen, (ab 8 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Mit Pinsel und Kamera der Malerei und der
            Fotografie auf der Spur“, Kinderkurs, (6-12 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Rotkäppchen“, anschließend Malen, (ab 5 J.),
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, mit Bettina Haber-
            stroh, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

F R  2 6 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Vivarium Artisticum, Galashow des 25. Akro-
            batikfestivals Karlsruhe, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Frau Antje und die Ukulele, „Best Of – Wie
            Kindergeburtstag, nur ohne Topfschlagen!“,
            Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Die
            zehnte Muse – Größenwahn und Wilde Bühne“
            – Kabarett aus der Weimarer Republik, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Professor Friedemann Röhlig, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Frühlingskonzert des Kulturfonds Baden,
            mit abwechslungsreichem Programm, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Jazzable, Jazz und Groove, Substage, Café
20.30   Alex Wernet Band + Danny Wuenschel,
            Local Double Night, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.30   „Let’s Dance!“, Oldies but Goodies mit Otto
            Meyer, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
23.00   „Celebration!“, die exklusive Party für die Ge-
            neration 30+ 40+ 50+, mit DJ Alex Wellington,
            Die Stadtmitte, Club
23.00   „Feiern!“, mit DJ Trope (Mixed Music), Die
            Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „The Blue Circle“, ein Bluegrass Concert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „California Suite“, Komödie von Neil Simon,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 5
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna
            Murray-Smith, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
11.15    „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Kuratorenführung durch die Ausstellung mit
            Dr. Peter Pretsch, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hildegard
            Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.00   „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung mit dem Mundartdichter Tho-
            mas Heitlinger, Badisches Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Gemütlich
„Lounge’n“

Mit den ersten
warmen

Frühlingstagen

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
19.00   Dudefest I, mit Mantar + Downfall Of Gaia +
            Wrong + Coilguns + Witchfucker, Jubez
19.30   Natascha Koroleva, russische Estrada-Sän-
            gerin, Konzerthaus
19.30   „Harry Potter und der Stein der Weisen“,
            der Kinofilm mit großem Orchester, Mannheim,
            SAP-Arena
20.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Balladen und
            Lieder von Carl Loewe, Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
20.00   Sistergold, „Saxesse“, vier Frauen, vier Saxo-
            phone, Weingarten, Gewächshaus der Firma
            Stärk, Neue Bahnhofstr. 25
20.00   Boris Garlitsky (Violine) und Junge Solisten
            der Villa Musica, Werke von Mendelssohn,
            Schnittke und Schumann, Edenkoben, Schloss
            Villa Ludwigshöhe

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   90er vs 2000er Party, mit DJ D-K-Dance und
            DJ Björn, Substage
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Tide (die feinsten
            Hits aus allen Musikrichtungen), Die Stadtmitte,
            Club
23.00   „Red Light District“, Deep & Dirty – Acid
            House Disco, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
14.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie, von Stefano Massini, Einführung um
            17.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Zukunft braucht Herkunft“, von Thiago Bor-
            din, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Bambi und die Themen“, von Bonn Park,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „California Suite“, Komödie von Neil Simon,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 5
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
19.00   „All Sounds Considered“, Filmscreening mit
            anschließender Diskussion, ZKM

K I N D E R
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte

F R  2 6 . 4 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Senegal und Burundi“, Menschen aus ver-
            schiedenen Ländern Afrikas berichten über ihre
            Herkunftsländer, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
20.00   „Wildblütenzeit“: die große Schwarzwald-
            saga, Inge Barth-Grözinger präsentiert ihren
            neuen Roman, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

S P O R T
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
16.30   Wanderung von Langensteinbach nach Rei-
            chenbach, Gehzeit: 1,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof

K I N D E R
9.00   Sportfreizeit für Kinder, Infos und Anmeldung:

            0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   „Herr Waldmeister trifft auf die Dame Flatter-
            fee“, fantasievolle Kostüme gestalten und auf
            die Bühne bringen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.00   „Die Welt durch die Kamera sehen“, wir
            machen Legetrick-Anima ti ons fil me, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Mit Pinsel und Kamera der Malerei und der
            Fotografie auf der Spur“, Kinderkurs, (6-12 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
18.00   Mittelaltermarkt, Thema: „Die Inquisition
            kommt“, Speyer, Domgarten

F E S T E
17.00   34. Rüppurrer Maibaumfest, täglich Live
            Musik, Kinderschminken, Hüpfburg, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
15.00   „Städtische Wiesen – Nordstadt“, Exkursion
            mit Dipl.-Biol. Andreas Kleinsteuber, TP: KVV-
            Haltestelle Weißenburger Straße (Bus 70, 74)
            beim L’Oreal-Gebäude

S A  2 7 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.15   Inka Meyer, „Der Teufel trägt Parka“, das neue
            Programm, Orgelfabrik

■ Ályth McCormack   ist eine der
führenden schottischen Interpretinnen
gälischer Songs, sie ist außerdem
noch Schauspielerin und – last but not
least – die Sängerin der „Chieftains“,
einer der weltweit bekanntesten Irish
Folk Bands. Mit den „Chieftains“ tritt
sie in großen Hallen vor Tausenden
von Menschen auf, denn die Band hat
Kultstatus und wird stets frenetisch
bejubelt.
Vollblut-Folksängerinnen wie Ályth
McCormack zieht es dennoch immer
wieder auf die kleinen Bühnen zurück,
wo man direkt mit dem Publikum
kommunizieren und Stimmungen
aufnehmen kann. Diese Intimität ist
Ályth wichtig und bei ihrem neuen
Schwerpunktthema eigentlich auch
unverzichtbar. Es sind Lieder, die
berühren, die unter die Haut gehen,
die eine Botschaft haben. „Mein
Album und Programm Homelands“,
sagt sie, „handelt von Liebe und
Verlust, Heimat und Emigration. Es hat
seine Wurzeln sowohl in der Liebe zu
meiner schottischen Heimatinsel Lewis
als auch in der Liebe zu meiner neuen
Heimat Irland. Aber irgendwie sind
wir doch alle auch Reisende:
Migranten, Emigranten, Immigranten.“
Mit wunderschönen Songs in gälischer
und englischer Sprache beleuchtet
Ályth McCormack diese interessante
Thematik und berührt die Zuhörer mit
ihrer ausdrucksstarken Gesangs -
stimme sowie den ausführlichen
Erläuterungen zu den jeweiligen
Songs. Sie tritt mit ihrem Publikum in
einen ruhigen Dialog und schafft somit
eine ganz besondere Atmosphäre.
Unterstützt wird sie dabei von einer
irischen Harfenistin der Extraklasse,
Niamh O’Brien.
Niamh ist eine Harfenspielerin und
Sängerin aus der Grafschaft Limerick.
Sie begann ihre Ausbildung auf der
Irischen Harfe bei Nives Carrol und ist
nun in ihrem letzten Jahr auf der
Bachelor of Arts Irish Music and
Dance an der Irish World Academy.
Sie studierte unter so bekannten
Spielern wie besispielsweise Holly
Geraghty, Elaine Hogan und Lisa
Canny und verbrachte sechs Monate
damit, Folk Music an der Sibelius
Academy, Helsinki zu studieren.
Niamh O’Brien tritt in Bunratty und
Knappogue Castle als Teil der
Shannon Heritage Entertainer auf und
kann auch bei traditionellen Sessions
in ihrer Heimat gehört werden.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und unter
Telefon (07 21) 23000.
Am Samstag, 4. Mai um 20 Uhr im
Schalander der Brauerei Hoepfner,
Haid-und-Neu-Straße 20.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
           Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz
8.00   Großflohmarkt, bis 15 Uhr, Messplatz

10.00   24. Internationale Spezialradmesse 2019,
            Infos: www.spezialradmesse.de, Germersheim,
            Stadthalle
12.00   Mädelsflohmarkt, Substage
12.00   Mittelaltermarkt, Thema: „Die Inquisition
            kommt“, Speyer, Domgarten
14.00   Kanubasar der Karlsruher Kanuvereine,
            Rappenwört

G A S T R O N O M I E
19.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Infos undTickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
17.00   34. Rüppurrer Maibaumfest, täglich Live
            Musik, Kinderschminken, Hüpfburg, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
9.00   Overture des Weinjahrgangs 2018, bis 18 Uhr,

            Weingut August Ziegler, Maikammer, Bahnhof-
            str. 5
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Mittelalter-
            markt nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
14.30   „Natur- und Artenvielfalt um den Knielinger
            See“, Führung mit Dr. Peter Müller, TP: Geh-
            weg unterhalb der Straßenbahnhaltestelle
            „Maxau“ (Linie 5)

S O  2 8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Anne Grappotte, französische Lieder, Fany-
            Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7

17.30   Dudefest II, mit Mono + Arabrot + Jo Quail +
            Heads + Earth Ship + Codeia + Jeffk, Jubez
19.30   Karlsruher Jazz-Trio, „A Tribute to Oscar
            Peterson“, Jazzklassiker des „Great American
            Songbook“, Orgelfabrik
20.00   „Melodie XX“, ein Lieberabend von und mit
            Dr. Thomas Dengler, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
14.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus
15.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
19.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   „Adams Äpfel“, marotte
19.00   „Eis am Stiel – das Musical“, Konzerthaus
19.30   „Sherlock Holmes und die Liga der außerge-
            wöhnlichen Detektive“, Vollplaybacktheater,
            Tollhaus
20.00   „Mamma Macchiato“, satirisches Musical,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Ganz große Oper! Theatralische Bildinsze-
            nierungen“, Führung mit Dr. Jenny Dopita,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
11.15    „Leben und Arbeiten vor 100 Jahren“, Füh-
            rung auf dem Historischen Dachspeicher mit
            Eva Unterburg, Pfinzgaumuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.00   „Gewebte Geschichte(n)“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
19.00   „Mit dem Blick der Fotografin“, Künstlerinnen-
            gespräch in der Ausstellung „Licht und Lein-
            wand – Fotografie und Malerei im 19. Jahr-
            hundert“ mit Mona Breede, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Der Senior Experten Service – Wissen und
            Erfahrungen weitergeben“, Dr. Eberhard
            Böhm, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

■ „Soy de Cuba“   Feurige Tänze zu
pulsierenden Rhythmen,

temperamentvolle Sänger, eine
hochkarätige Live-Band: Das

Tanzmusical Soy de Cuba führt auf
eine unvergessliche Reise mitten ins

Herz der karibischen Insel Kuba – und
erzählt dabei die bewegende

Liebesgeschichte der jungen Ayala.
Authentische Filmaufnahmen auf einer

Großleinwand lassen die Zuschauer
mitten ins pulsierende Leben der

Hauptstadt Havanna eintauchen: In
die engen Gassen, wo Straßenpartys

gefeiert werden, an die Uferprome -
nade, den „Malecón“, wo Liebespaare

den Sonnenuntergang genießen, und
in die Tanz-Clubs der  Stadt, wo die

besten Tänzer Kubas zu Salsa und
Reggaetón ihre Hüften schwingen.

Seit 2015 schon begeistern die
erstklassigen Tänzer, im perfekten

Zusammenspiel mit einer Live-Band
und zwei Sängern, auf ihren

Gastspielreisen die Metropolen
Europas. Jetzt melden sie sich mit

ihrem Ausruf „Soy de Cuba“ – „Ich
komme aus Kuba!“ zurück.

Soy de Cuba erzählt die bewegende
Geschichte der jungen Ayala – erzählt

vom Tanz und von der Liebe:
Eingeengt von ihrem Zuhause im

ländlichen Viñales im Westen der Insel
zieht es die junge Frau nach

Havanna. Dort will sie ihr Glück als
Tänzerin versuchen. Schnell lernt

Ayala jedoch die Schattenseiten einer
schillernden Welt kennen, in der

Intrigen, Eifersucht und Rivalität an der
Tagesordnung sind. Doch sie gibt nicht

auf: Ayala weiß, sie wird sich als
Tänzerin beweisen und obendrein das

Herz ihrer großen Liebe erobern.
Die feurigen Klänge des kubanischen

Son erfüllen die Abendluft, junge
Kubaner legen in ausgelassener Laune
spontan eine Tanzsession aufs Pflaster,

während unter den Arkaden
verwitterter Palazzi alteingesessene
Habaneros über Gott und die Welt

philosophieren: Wenige Flecken auf
der Welt verkörpern ein so

berauschendes Lebensgefühl wie Kuba
– die pure Lust am Leben, am Tanz

und an der Musik. Soy de Cuba bringt
diese Stimmung hautnah nach

Europa. Voller Leidenschaft erzählen
Ensemble und Band nicht nur die

Geschichte Ayalas, sondern
verkörpern auch die pure

Lebensfreude, die den Kubanern in
die Wiege gelegt ist.

Am Dienstag, 30. April
um 20 Uhr im Konzerthaus.

https://www.spezialradmesse.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „...in der tiefen Abgeschiedenheit des Wald-
            friedens – die Geschichte eines fürstlichen
            Grabmonuments“, Sonderführung, Großher-
            zogliche Grabkapelle, Klosterweg 11
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  2 9 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Junge Deutsch-französisch-ungarische Phil-
            harmonie, Werke von Humperdinck, Mozart
            und Dvořák, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

T H E A T E R
20.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Quartettspielen – muss es sein?“, Dr.h.c.
            Hans C. Hachmann im Gespräch mit Prof.
            Peter Buck, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   „Der traurige Gast“, Matthias Nawrat liest aus
            seinem Roman, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lichthof 4, Lorenzstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
           Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

F E S T E
17.00   34. Rüppurrer Maibaumfest, täglich Live
            Musik, Kinderschminken, Hüpfburg, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
8.00   Overture des Weinjahrgangs 2018, bis 18 Uhr,

            Weingut August Ziegler, Maikammer, Bahnhof-
            str. 5
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 0 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Soy de Cuba“, das kubanische Tanzmusical
            zurück auf großer Tour, Konzerthaus

K O N Z E R T E
19.00   Casey, Support: Gatherers, Acres, Die Stadt-
            mitte
19.30   The News Symphonic, Support: Uli Brodersen
            Band feat. Ralf Gustke on drums, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Tanz in den Mai, die Mikado-Disko, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
23.00   Tanz in den Mai, mit DJ Daniel Ventura (Hip
            Hop, Oldskool, & Mixed), Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Das Dorf“, von Herbordt/Mohren, öffentliche
            Probe, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   Patronaten-Talk: KünstlerInnen im Gespräch,
            Fernsehmoderatorin Anke Hlauschka interviewt
            Annelie Mattheis und Walter Fäßler, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

S O  2 8 . 4 .
S P O R T
7.40   Wanderung von Lambrecht nach Bad Dürk-

            heim, Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   Platzeröffnung mit Tag der offenen Tür,
            Tennisclub Grünwinkel 1981 e.V., Mittelschmal-
            len

K I N D E R
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Paris, die schönste Stadt der Welt! – Wir
            gestalten unsere Lieblingsstadt“, Kinderwerk-
            statt mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
16.30   „GeschichtenOase“, Bibel-Bilderbuch-Erzähl-
            theater für Familien mit Kindergarten- und
            Grundschulkinder, Senfkorn Ladenkirche,
            Anna-Lauter-Str. 13

S E N I O R E N
11.00    „Der Senior Experten Service – Wissen und
            Erfahrungen weitergeben“, Dr. Eberhard
            Böhm, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

K O N G R E S S E
13.00   LR Business Day, LR Health & Beauty Sys-
            tems GmbH, Schwarzwaldhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

11.00    24. Internationale Spezialradmesse 2019,
            Infos: www.spezialradmesse.de, Germersheim,
            Stadthalle
11.00    Mittelaltermarkt, Thema: „Die Inquisition
            kommt“, Speyer, Domgarten

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Infos undTickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
17.00   34. Rüppurrer Maibaumfest, täglich Live
            Musik, Kinderschminken, Hüpfburg, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Overture des Weinjahrgangs 2018, bis 17 Uhr,
            Weingut August Ziegler, Maikammer, Bahnhof-
            str. 5
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirsch-
            str. 116
13.00   LR Business Day, LR Health & Beauty Sys-
            tems GmbH, Schwarzwaldhalle
14.00   „Heilpflanzen: Wilde Chips & Co.“, Führung
            mit Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

■ Svavar Knútur Der von den
westlichen Fjorden Islands stammende
Singer/Songwriter Svavar Knútur
gastiert im Nachtcafé im Schloss
Ettlingen. Svavar Knutur präsentiert
eine emotionale Achterbahnfahrt, die
seine inneren Dämonen und äußeren
Stürme, die existenziellen Krisen und
frohlockenden Freuden der modernen,
dennoch rustikal lebenden Männer am
Fjord reflektiert. Dem Schmerz und die
Angst der langen Winter, der Schlaf -
losigkeit der 24 Stunden scheinenden
isländischen Sommersonne Ausdruck
verleihend, hat sich Svavar in den
letzten Jahren zu einem heiteren und
außergewöhnlichen Sänger und
Songwriter gemausert. Svavar Knúturs
Auftritte wurden weitreichend sowohl
von der isländischen als auch der
internationalen Presse gelobt. Die
deutsche Ausgabe des Rolling Stone
Magazins erwähnte vor allem Svavars
außergewöhnliches Talent des
Geschichtenerzählens das mit
watteweicher, nordisch entrückter
Folkmusik daher kommt und die
charismatische Bühnenpräsenz.
Brisbanes Rave Magazin schrieb dem
jungen Troubadour eine „Ohnmacht
erregende Stimme“ zu und hob die
„wundervolle Schlichtheit und
ungefilterten Emotionen in seinen
Songs“ hervor.
Am Samstag, 6. April 20.30 Uhr im
Epernaysaal des Ettlinger Schlosses.

https://www.numismatische-gesellschaft-speyer.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Tinder“, Musical von Ingmar Otto, Kammer-
            theater
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Mamma Macchiato“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Mamma Mia!“, das Original-Musical zum
            Filmklassiker mit Meryl Streep, Baden-Baden,
            Festspielhaus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Die kalifornische Institution. Fernwestliche
            Weltbilder um 1906“, Dr. Jacob Birken, Archi-
            tekturschaufenster, Waldstr. 8

K I N D E R
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Ich bin dann mal in der JUKU!“, malen,
            bauen, zeichnen, drucken und vieles mehr,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

M E S S E N / M Ä R K T E
           Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

F E S T E
            Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann's Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzerstr. 4
17.00   34. Rüppurrer Maibaumfest, täglich Live
            Musik, Kinderschminken, Hüpfburg, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       7.4.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Meine Freiheit – Deine Freiheit“
                    – Verkaufsausstellung zugunsten von
                    Amnesty International
bis     13.4.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Armin Boehm“

bis     14.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Angela Ulrich: „Die Welt kommt zu mir“
                   – Malerei in Bezug auf Literatur

bis     18.4.   Galerie Rottloff, Sophienstraße 105
                    Jakob Broder und Isaak Broder:
                    „Ojos und Wald“
ab      26.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Zeitgenössische Kunst aus Schweden“

bis     27.4.   Artlet Studio, Boeckhstraße 4
                    Andrea Kraft, Philipp Timmermans, Pavel
                    Guliaev: „Raum/Zeit“ – Malerei und
                    Skulptur
bis       4.5.   Galerie Burster,
                    Baumeisterstraße 4
                   Gary Schlingheider: „Blush“

bis       4.5.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Isa Dahl: „Malerei“

bis       4.5.   Galerie Klinger & Me,
                   Marienstraße 12
                   Nicole Daudert: „Tatort Atelier"  – Malerei

bis     10.5.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Indra: „The People of the Cloud“
bis     11.5.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Bernd Zimmer: „Kristallwelt“ – Malerei
bis     18.5.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Nikolai Makarov und Gerry Mayer:
                   „Silence is Golden“ – Malerei und
                   Skulpturen

M U S E E N
ab        6.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Negativer Raum – Skulptur und Installa-
                    tion im 20. und 21. Jahrhundert“
ab        6.4.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks
                    in der Jungen Kunsthalle“
ab      19.4.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Audienz im Schloss – Eine virtuelle
                    Zeitreise ins Barock“
bis     28.4.   Schloss Bruchsal,
                    Sonderausstellungsräume
                    „Participate – mach Dich zum Kunstwerk“
bis     28.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     28.4.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Zeitenwende 1918/19 – Künstler
                    zwischen Depression und Aufbruch“
bis     28.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Knopf dran! – Kulturgeschichte der
                    Knöpfe“
bis       5.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Andreas Arndt: „Hand in Hand“
bis     12.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Orangerie
                    „Selbstbildnis mit Damönen“ – Hofers
                    Gemälde im Kontext
bis       2.6.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Mykene – Die sagenhafte Welt des
                    Agamemnon“

Hansastr. 21 · 76189 Karlsruhe
Fax 0721 / 59 14 00

www.rolladen-werner.de

Rollladen + Sonnenschutz
Technik + Service

Meisterbetrieb

■ „Der Unlinger Reiter“ Bei
Unlingen am Fuße des Berges Bussen
(Landkreis Biberach) wurde 2016/17

eine neue Straßentrasse der B 311
gebaut.Westlich des Ortes, am Rand

der Donauniederung, lagen drei stark
verflachte Grabhügel innerhalb der

Trasse. Das Landesamt für
Denkmalpflege im

Regierungspräsidium Stuttgart (LAD)
führte hier ab dem Sommer 2016 eine

Rettungsgrabung durch. Der Fundort
liegt nur rund 11 km von der

Heuneburg entfernt, eines der
bedeutendsten Zentren frühkeltischer

Zeit in Europa.
Die Grabungen erbrachten jeweils

noch die Spuren von großen,
ursprünglich aus Holzbalken

errichteten Grabkammern. Zwei
davon waren antik beraubt.

Dennoch fanden sich in fünf Gräbern
wertvolle Beigaben. In einem bereits

beraubten Wagengrab stießen die
Archäologen auf ein

außergewöhnliches Fundstück: die
Bronzestatuette eines Reiters auf einem

doppelköpfigen Pferd!
Anlässlich der neuen

Sonderausstellung „Der Unlinger
Reiter, Kelten – Reiter – Wagenlenker“
ist derzeit dieses rätselhafte Fundstück
der frühen Eisenzeit im Keltenmuseum

Hochdorf/Enz zu Gast. Die kleine
Bronzestatuette ist eine der frühesten
Reiterdarstellungen in unserem Land

und bezeugt Südkontakte über die
Alpen hinweg schon im 8./7.

Jahrhundert v. Chr.  
Dieses besondere Stück und die

übrigen Funde der Ausgrabung sind
noch bis zum 28. Juli 2019 in

Hochdorf zu sehen.
Keltenmuseum Hochdorf/Enz

Keltenstraße 2
71735 Eberdingen-Hochdorf

www.keltenmuseum.de

https://www.massmanufaktur-baden.de
http://www.keltenmuseum.de
http://www.rolladen-werner.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       5.4.   Jubez, Am Kronenplatz
                   „Demokratie stärken – Rechtsextremismus
                   bekämpfen“

bis       7.4.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Soma Mizutani, Tenki Hiramatsu, Ryosuke
                    Yamauchi: „Der horizontale Berg“
ab      10.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Frösche und Molche am großen Fluss“
bis     11.4.   Fraunhofer IOSB,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Markus Breig:
                    „Ukraine/Usbekistan“ – Fotografie
bis     15.4.   Jubez, Am Kronenplatz
                   „Geschichten über Wohnen in Würde &
                   selbstdesignte Produkte“

ab      17.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Osterhasenstall“
bis     26.4.   Badischer Landesverein für Innere
                    Mission,
                    Südendstraße 14
                    „FOTOspaziergänge“
bis     30.4.   Neues Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Politische Pionierinnen – Die ersten
                   Frauen im badischen Landtag 1919“

bis       8.6.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Leuchtender Klang – Klingendes Licht“
                   – Der Komponist und Medienkünstler
                   Joachim Krebs (1952–2013)

bis     23.6.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Feldlerche und Flatter-Ulme: Arten 2019“
bis     17.7.   Wasser- und Brunnenmuseum,
                    Wasserwerkstraße 4
                    „Wasser und Design erleben“
bis     31.7.   Alten- und Pflegezentrum St. Anna,
                    Rüppurrer Straße 29
                    Klaus Eppele: „Fernweh“
                    – Fotoausstellung
bis     26.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1969“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis       2.6.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
                   1871 – die wechselhafte Geschichte einer
                   Nachbarschaft“

bis       2.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    „Open Codes. Die Welt als Datenfeld“
bis       2.6.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Licht und Leinwand“ – Fotografie und
                    Malerei im 19. Jahrhundert
bis       2.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    Dieter Jung: „Between and Beyond“
bis       2.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „stolen past – lost future“ – „gestohlene
                    Vergangenheit – verlorene Zukunft“
bis       2.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Paris, Paris!“ – Karlsruher Künstler an der
                    Seine 1850-1930
bis     16.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Marilyn Monroe. Die Unbekannte“
bis     16.6.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Fantastische Welt! Eine Reise zu den
                    Wundern unserer Erde“ – Mitmach-
                    Sonderausstellung
bis     14.7.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Kristallmagie – faszinierende Strukturen
                    in dunklen Turmalinen“
bis     28.7.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Der Unlinger Reiter“
bis     26.1.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur/GlobalCulture“
bis  1/2019   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis        3.3   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Heinz Pelz: „Dust and Trace“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mit Karl Weysser unterwegs“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018. Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“

S O N S T I G E
ab        2.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Die Ermordung von Gustav Landauer –
                    ein Aktenfund nach 100 Jahren“
ab        3.4.   Alten- und Pflegezentrum St. Anna,
                   Rüppurrer Straße 29
                   Klaus Eppele:
                   „Fernweh“ – Fotoausstellung

■ „Einfach fantastisch!“ im Schloss
Neuenbürg Obwohl sie meist kleiner
als ein Millimeter sind, gehören die
sogenannten Bärtierchen zu den
größten Wundern dieser Erde. Sogar
unter extremsten Umweltbedingungen
können diese mit dem bloßen Auge
kaum sichtbaren 8-Füßler über lange
Zeiträume überleben. 
Am Freitag, 1. März, um 19 Uhr
eröffnete Schloss Neuenbürg die
Sonderausstellung „Fantastische
Welt!“, in der nicht nur Bärtierchen,
sondern auch 24 weitere auf
Mikrofotografien festgehaltene
lebendige Wunder zu bestaunen sind.
Die Besucher entdecken in dieser bis
zum 16. Juni laufenden Ausstellung
einen beeindruckenden Mikrokosmos
mit Formen und Farben in einzigarti -
gen Variationen. Viele dieser Formen
dienen der Forschung als Vorbild für
weitere Entwicklungen wie etwa eine
winzige Kieselalge für das Felgen -
design eines großen Automobil -
herstellers. 
Wissenschaft wird hier zum
spannenden und unvergesslichen
Bild(ungs)erlebnis. Untrennbar
verbunden mit Mikrofotografien als
Kunst-und Wissenschaftsperformance
ist der Name Manfred P. Kage.
Zusammen mit dem Institut für
Wissenschaftliche Fotografie und
Manfred P. Kage konzipierte
Museumsleiterin Jacqueline Maltzahn-
Redling von Schloss Neuenbürg diese
Ausstellung, in der es ihr bei aller
Ästhetik der Mikrofotografien auch
stets „um einen sensibleren Umgang
mit unserer Umwelt“ geht. 
Manfred P. Kage (*1935 in Delitzsch)
selbst gehört weltweit zu den
Pionieren der künstlerischen und
professionellen Mikrofotografie. Sein
Spezialgebiet ist die Synthese aus
Wissenschaft und Kunst.
In der Ausstellung „Fantastische
Welt!“ werden Aufnahmen von Kages’
mikroskopisch kleinen Organismen
faszinierenden NASA Satelliten -
aufnahmen von der Erde gegenüber -
gestellt. Zu entdecken sind dabei
erstaunliche Parallelen zwischen den
von der Natur geschaffenen Strukturen
im Mikrokosmos und den kunstvollen
Formationen der Erdoberfläche. 
Der Besucher kann in der als
Mitmach-Ausstellung konzipierten
Schau auch selbst zum Forscher
werden und unter Mikroskopen u.a.
kleinste Organismen entdecken. Mit
einem ausstellungsbegleitenden Quiz
können Besucher zudem an der
Auslosung des Gewinnspiels
„Fantastisch!“ am 24. Juni teilnehmen.
Die Gewinner erwarten 4 x
Familientickets für das vom Künstler
Yadegar Asisi gestaltete Great Barrier
Reef im Gasometer Pforzheim.
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag 13 - 18 Uhr
Sonn- und Feiertage 10 - 18 Uhr
www.schloss-neuenbuerg.de

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.schloss-neuenbuerg.de
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
M a i 2 0 1 9

Freitag, 3. Mai 
Jürgen Becker
„Volksbegehren“

Tollhaus

Freitag, 3. Mai  20 Uhr
Coheed and Cambria

Substage

3. bis 5. Mai  10 Uhr
Nadelwelt Karlsruhe

Die internationale Veranstaltung
für Handarbeiten
Messe Karlsruhe

Samstag, 4. Mai  20 Uhr
Alyth McCormack

Die Sängerin der Chieftains
Schalander der Brauerei Hoepfner

Donnerstag, 9. Mai
Erwin Pelzig

„Weg von hier“
Tollhaus

Donnerstag, 9. Mai
Fast Eddy’s Blue Band
Jubez am Kronenplatz

Samstag, 11. Mai  20 Uhr
The Doors alive

The No. 1-Tribute to the Doors
Festhalle Durlach

11. bis 12. Mai  12 Uhr
Street Food Festival Mai 2019

Festplatz

Dienstag, 14. Mai  20 Uhr
Bonnie Tyler

Schwarzwaldhalle

16. bis 18. Mai
REHAB

Messe Karlsruhe

Freitag, 17. Mai
Markus Barth

Jubez am Kronenplatz

Samstag, 18. Mai  13.30 Uhr
KSC – Hallescher FC

Wildparkstadion

Sonntag, 19. Mai
Stefan Verra

„Körpersprache. Braucht kein
Mensch? Und ob!“

Tollhaus

Freitag, 24. Mai  20 Uhr
Allan Taylor

„50 years on the road“
Schalander der Brauerei Hoepfner

24. bis 26. Mai  11 Uhr
LOFT – Das Designkaufhaus

Messe Karlsruhe

Samstag, 25. Mai  20 Uhr
Internationales Chorfestival

Freilichtbühne Ötigheim

Mittwoch, 29. Mai
Manu Katché

„The Scope“-Tour 2019
Tollhaus

Dienstag, 28. Mai
Lesung mit Sarah Kuttner

Jubez am Kronenplatz



Draußen einfach schöner leben
Die Sonne ist unser Partner !

Alle Gartenmöbel und Grillgeräte erhältlich bei:
Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55

76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

LA FUMA-RELAX-SESSEL
Relax-Liege für totale Entspannung.

Bester Liegekomfort durch
Ergonomieform:

Reinsetzen – zurücklegen – wohlfühlen.
Große Auswahl in unserem Hause.

NAPOLEON GRILLGERÄTE
Grillleidenschaft „Made in Canada“.

Hochwertige, innovative Grillgeräte in
unterschiedlichen Varianten.

Vom 3-Brenner bis zum 8-Brenner
Grillgerät, mit oder ohne

Seitenkochstelle oder sogar Infrarot
Seitenbrenner.

Hier werden der Leidenschaft des
Grillens keine Grenzen gesetzt.

OUTDOORCHEF GRILLGERÄTE D-LINE
Die D-Line von Outdoorchef steht für Grillfreude in ihrer
schönsten Form. Das innovative „Dual Gourmet System“

definiert Grillen neu und
ermöglicht eine Trennung

der Grillkammer in zwei
Temperaturzonen. Dies

bietet vielfältige Zuberei-
tungsmöglichkeiten für

genussvolle und
entspannte

Grillmomente.
In der neuen D-Line

stehen sechs
verschiedene

Grillstationen zur
Verfügung.

„CALVI“  VON SIEGER
Die neueste Entwicklung aus dem Hause Sieger. Formschöne
und sehr gelungene neue Sessel-Serie. Aluminiumgestell
zusammen mit hochwertigem Textiliengewebe. Erhältlich in
4 Farbkombinationen.

SIEGER EXKLUSIV / HAVANNA
Havanna, die Lounge der individuellen

Möglichkeiten. Kombinieren Sie die Elemente nach
Lust und Laune.

Gestelle aus formschönen Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet in Farbe Anthrazit.

Kissengarnitur mit Sun-Proof Stoffbezügen, abzieh-
und waschbar, lange Haltbarkeit garantiert.

Holzapplikationen aus FSC- zertifiziertem Teakholz.

SIEGER EXKLUSIV /
MELBOURNE

Moderne und sehr
ansprechende Lounge-

Garnitur in luftiger
Bauweise.

Gestelle aus
formschönen

Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet

in Farbe Graphit.
Sitz- und

Rückenkissen mit
abziehbaren Sun-Proof

Bezügen garantieren
eine lange Haltbarkeit.

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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A U S F L U G T I P P S

mit Schweden, Dänemark und England
einen harten Fight liefern müssen, um sich
hier durchzusetzen. Ob sie es schaffen?
Seien sie dabei am 7.4.2019. Start ist um
14 Uhr, Training und Läufe der Junioren
bereits ab 10 Uhr. 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene
12 Euro, für Jugendliche (13-15 Jahre)
6 Euro. Kinder bis 12 Jahren haben freien
Eintritt. 
Bereits am Samstag, 6. April trainieren ab
11 Uhr die Langbahnfahrer auf der Sand-
bahn. Wer hier schon Lust und Zeit hat,
der Eintritt dazu ist frei.
■ Weitere Informationen unter
www.speedway.de
Verkehrshinweis:
Fans die aus Richtung Karlsruhe
kommen über die A 65 bitte die
Ausfahrt Rohrbach nehmen, da die
Ortschaft Erlenbach gesperrt ist.

RappSoDie lässt Ihre
Tagträume wahr werden
Das Bad Rappenauer RappSoDie Sole-
und Saunaparadies steht für Wellness pur.
Nutzen Sie ein umfassendes Wasser-
Aktiv-Programm und relaxen Sie in der
wohlig, warmen stark Sole mit Mineralien.
Breiten Sie Ihre Sinne im Saunaparadies
aus. Spüren Sie Wärme und genießen Sie
die frische Luft inmitten der Natur, im di-

rekt am Kurgebiet angrenzenden Sauna-
garten mit Naturbadeteich. Gönnen Sie
sich Wellness-Streicheleinheiten für Kör-
per und Seele bei sanften Klängen und
schmeichelhaften Düften – im künstle-
risch gestalteten Ambiente. 
Für die schönen Zeiten im Leben bietet
das RappSoDie ein umfassendes Pflege-
programm für Sie und Ihn bei den vielfäl-
tigen Kosmetikanwendungen.
Meeresklima im RappSoDie. Einatmen,
aufatmen und wohlfühlen in der Totes-
Meer-Salzgrotte. Nur eine Anwendung ent-
spricht einem Erholungswert von einem
3- tägigem Aufenthalt am Meer.
Runden Sie Ihren Besuch in der Gastrono-
mie mit kulinarischen Köstlichkeiten ab.
Bei der überzeugenden Vielfalt bleibt
Ihrem Gaumen kein Wunsch verwehrt.
Fühlen Sie im RappSoDie, wie die Zeit ver-
rinnt und Ihre Sinne genährt werden.

zenspezialitäten  und  Pflanzenraritäten,
schöne  und  antike  Accessoires  für  den
Garten  und  Terrasse,  außergewöhnliche
Flechtkunst,  Keramikobjekte,  Gartenmö-
bel  und  Nützliches für die Gartenarbeit,
Messer und ein Sichelschleifer, der vor
Ort sein Handwerk präsentiert u.v.m.
Auch die lukullischen Angebote der Pfalz
fehlen nicht.
Die Auswahl an leckeren Weinen, Würsten,
Ölen, Käse und Broten befriedigt jeden
Gourmet. Die Edenkobener Winzer bieten
Weine und Sekte zur Verkostung an, Win-
zerhöfe am Ludwigsplatz öffnen Ihre Tore,
Kaffee und Kuchen gibt es im Senioren-
treff sowie im Pfarrgärtchen. Die Geschäf-
te in der Innenstadt laden zu einem Bum-
mel ein.
Und schauen Sie ruhig mal im Kurpfalz-
saal, dem Zentrum des Gartenmarktes,
vorbei. Dort erwarten Sie exklusive Aus-

Speedway 4-Länder-
vergleich am 7. April
Zu Beginn des Jahres startet die MSV
Herxheim schon früh mit einem vielver-
sprechenden 4-Ländervergleich am Sonn-
tag, 7. April auf der Speedwaybahn. Mit
dabei ist natürlich das deutsche Team,

Speedway 4-Ländervergleich am 7. April 2018 im Herxheimer Waldstadion.

Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt am Wochenende 13. und 14. April.

Mit dem Kräuterweib
unterwegs

Mit Marktschreierin und Kräuterweib
geht es über den Edenkobener

Garten- und Pflanzenmarkt auf der
Suche nach gesundheits fördernden

Kräutern. Ein abschließender Umtrunk
mit Verkostung der selbstgemachten

Häppchen soll Sie nach „getaner
Arbeit“ erquicken und laben.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
aber erwünscht.

Preis: 9 Euro inklusive Kräutertrunk
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden

Samstag, 13. April 10.30 Uhr
Treffpunkt: i-Punkt, Weinstr. 81,
gegenüber dem Ludwigsplatz

■  RappSodie Bad Rappenau
Solebad GmbH & Co KG
Salinenstraße 37
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 2069330
www.rappsodie.info
Öffnungszeiten:
Solehallenbad
Montag - Samstag 8 - 21 Uhr
Sonntag, Feiertag: 8 - 20 Uhr
Sauna
Montag - Donnerstag 9 - 23 Uhr
Freitag, Samstag 9 - 24 Uhr

Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit – die Saison
für Gartenmärkte in der Pfalz wird am 13.
und 14. April beim Garten- und Pflanzen-
markt in Edenkoben eröffnet. Die Innen-
stadt verwandelt sich an diesem Wochen-
ende vom Ludwigsplatz  über  die  Wein-
straße  bis  zum  Lederstrumpfbrunnen
vor dem Kurpfalzsaal in ein blumiges Meer
für alle Sinne.
Ca. 100 ausgesuchte regionale und über-
regionale Aussteller sind mit ihren Produk-
ten vertreten und präsentieren alles, was
das Gärtner- und GärtnerInnenherz be-
gehrt.
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der an-
grenzenden Weinstraße sowie im und vor
dem Kurpfalzsaal erwartet die Besucher
des Garten- und  Pflanzenmarktes  Pflan-

steller wie die Pfälzer Maler, Vinorelle (mit
Wein gemalte Bilder), die Goldschmiedin
der Deutschen und Pfälzischen Weinköni-
gin, gesägte Burgen, Glaskunst, Lifestyle
für Garten und Raum, Stahlskulpturen,
Teddybären, Hüte, Walkloden, luckybelt
und vieles mehr.

welches schon oft auf der kurzen Herxhei-
mer Bahn Erfolge feiern konnte und für Be-
geisterung sorgte. Gerade weil die Team-
wettbewerbe im Waldstadion oft von Er-
folg gekrönt waren, soll mit dem Länder-
vergleich ein weiterer hinzukommen. Auch
den Zuschauern möchte man ein spannen-
des und unterhaltsames Speedwayrennen
bieten. Das deutsche Team mit Max Dil-
ger, den Gebrüdern Erik und Mark Riss
sowie Youngster Lukas Fienhage wird sich

■ Öffnungszeiten:
Samstag 10 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 18 Uhr
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der
Weinstraße, in und um den Kurpfalzsaal
Weitere Informationen unter
www.edenkoben.de
eMail: rathaus@edenkoben.deWellness pur bietet das Bad Rappenauer RappSoDie Sole- und Saunaparadies.

http://www.speedway.de
http://www.edenkoben.de
http://www.speedway.de
http://www.rappsodie.info


APRIL 19 | Treffpunkt | 41

A U S F L U G T I P P S

mal hoch und runter, aber die Anlage ist
sehr gepflegt und die Wege sind gut zu
begehen – es macht nicht nur Kindern
Spaß, hier einige Stunden zu verbringen.
Wenn die Frischlinge sich im Matsch
suhlen und die Kitze schüchtern rüber -
äugen, da wird einem ganz warm ums
Herz. Zu keinem Zeitpunkt hat man das
Gefühl, dass diese Tiere in Gefangen-
schaft leben. Der „sichere“ Lebensraum
wurde sehr großzügig und wohl überlegt
angelegt und ist der freien Natur nach-
empfunden. Als Abschluss empfiehlt sich
eine Einkehr im Gasthaus. Außer kühlen
Getränken stehen leckere Gerichte, groß
und klein, warm und kalt auf der Karte. Auf
dem Abenteuer-Spielplatz mit der Riesen-
rutsche können sich die Kinder jeden Al-
ters herrlich austoben.
Am 21. und 22. April ist der Osterhase zu
Gast im Wildpark. Daneben gibt es für die
Kinder an beiden Tagen einen Workshop,
bei dem sie ein Osterbuch basteln können
und ab 13 Uhr öffnet eine „Schloss“-Hüpf-
burg.
■ Der Wild- und Wanderpark ist bis
zum 15. November täglich geöffnet von
9 bis ca. 18 Uhr, danach bis 15. März
ab 10 Uhr
Mehr Informationen unter
www.wildpark-silz.de

Weingut August Ziegler:
Wein ist unsere Leidenschaft
Im Jahr 2017 feierte man das 300-jährige
Betriebsjubiläum. Für Uwe und Harald
Ziegler und ihr engagiertes Mitarbeiter-
team Motivation genug, um aus dem
2017er „Jubiläums-Jahrgang“ etwas ganz
Besonderes zu machen.
Die Qualität eines guten Weines entsteht
im Weinberg, davon sind die Brüder über-
zeugt. Das hohe Niveau wird nur durch die
intensive Bewirtschaftung, verbunden mit
einem hohen Anteil an Handarbeit er-
reicht. Die große Begeisterung für den
Wein treibt dabei diesen Betrieb immer
wieder zu Höchstleistungen an. 
Am 25. Oktober 2018 erhielt das Weingut
August Ziegler bei der DLG-Bundeswein-
prämierung seinen 5. Bundesehrenpreis
in Gold – die höchste Auszeichnung der
deutschen Weinwirtschaft. Aus dieser An-
erkennung heraus entsteht der Stolz über
das eigene Produkt und darüber, was man
leistet. Die stetig wachsende Zahl an
Stammkunden kann das belegen.

Wild- und Wanderpark
Südliche Weinstrasse
Er ist ein Kleinod unter den Ausflugszielen
in der Südpfalz: Vor allem Familien lieben
den „Naturpark mit Herz“, den Wild- und
Wanderpark Südliche Weinstrasse. Der im
Pfälzerwald bei Silz zwischen Bad Berg -
zabern und Annweiler gelegene Park hat
seinen jährlich rund 100.000 Besuchern
viel zu bieten: Hier sind auf 100 Hektar
Wiesen und Wald, Wanderwegen und Rast-
plätzen 400 Tiere aus 15 europäischen
Arten zu Hause. Dazu zählen Rotwild,
Damwild, Wisent, Wölfe, Uhus, Mufflons,
Bergziegen, Wildschweine, Minipferde,
Pferde, Hasen, Schafe, Steinmarder und
Frettchen.

Passionen für mit dem Wein zusammen-
hängende Tätigkeiten entwickelt auch die
jüngste Generation im Weingut. Frederic
und Lucas haben in diesem Jahr erfolg-
reich die Winzergehilfenprüfung absolviert
und beginnen mit ihrer Wirtschafterausbil-
dung. Anna-Lea, seit März 2018 Maikam-
merer Weinprinzessin, und Milena helfen
bei verschiedenen Veranstaltungen und
Messen mit.
Die erste Präsentation der 2018er Neufül-
lungen ist das Frühlingsevent im Weingut.
Die Zieglers nennen es „Ouvertüre des
Weinjahrgangs 2018“. Probieren – verglei-
chen – entdecken Sie die neuen Weine am
27. April von 9-18 Uhr, am 28. April von
10-17 Uhr und am 29. April (speziell für
Fachbesucher) von 8-18 Uhr. Sie sind

herzlich eingeladen. Um Anmeldung wird
bis zum 25. April gebeten.

Im Wild- und Wanderpark bei Silz kommen die Kinder den Tieren sehr nah.

Im Eingangsbereich tümmeln sich Ziegen
und Hasen und warten darauf, gestrei-
chelt zu werden. Mit dem Spezialfutter,
das erworben werden kann, ist man vor
allem bei den Ziegen sofort ein „Super-
kumpel“. Tiere nicht nur beobachten son-
dern auch Kontakt zu haben: Für die klei-
nen Gäste ist das ein ganz besonderes Er-
lebnis. Auf den Rundwanderwegen hat
man immer wieder „tierische Begegnun-
gen“, weniger scheues Rotwild oder Dam-
wild kommt sehr nah und inspiziert auch
mal die Taschen der Besucher.
Ein ganz besonderes Highlight ist die täg-
liche Wolfsfütterung um 11 Uhr (von April
bis Oktober). Wölfe sind in einem abgesi-
cherten Gehege untergebracht und kön-
nen von oben gut beobachtet werden. Es
ist kein leichter Spaziergang sondern eher
eine einfache Wanderung durch die Silzer
Tierwelt, man sollte ordentliches Schuh-
werk tragen, um die Steigungen und auch
Abhänge gut und sicher marschieren zu
können. Immer wieder stößt man auf Lich-
tungen mit Tischen und Bänken, die zur
Rast einladen.
Bei der Durchwanderung des Waldes,
durch das Damwildgehege, geht es schon

Ehrenpreis in Gold für Weingut Ziegler bei der DLG-Bundesweinprämierung.

Auch in der Mai-Ausgabe des Treffpunkt

erscheint              unser Special

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 18. April 2019
Infos unter Telefon: 0177/4 08 47 78

Frühling 2019

■ Weingut August Ziegler
Bahnhofstraße 5
67487 Maikammer
Telefon (0 63 21) 9 57 80
www.august-ziegler.de

Frühling 2019

http://www.spechtschmiede.de
http://www.august-ziegler.de
http://www.august-ziegler.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.wildpark-silz.de
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Spargel
Der Spargel sollte einen seidigen Glanz ohne braune Stellen aufweisen und einen ange-
nehmen Geruch haben. Achten Sie beim Kauf darauf, dass der Spargel einen saftigen Ein-
druck macht und eher bricht als beim Biegen zu sehr nachzugeben. Das Gemüse sollte
quietschen, wenn man die Stangen aneinander reibt. Die Stangen sollten außerdem keine
unten schmaler werdenden, ausgefransten, unsauber geschnittenen oder holzig-trocke-
nen Enden aufweisen und die Köpfe möglichst geschlossen sein. Der Spargel sollte nicht
in Plastik verpackt sein. Spargel sollte immer möglichst frisch verwendet werden. Wickeln
Sie ihn nach dem Einkauf in ein feuchtes Tuch und bewahren Sie ihn im Kühlschrank auf.
Dann kann er mindestens zwei bis drei Tage problemlos aufbewahrt werden. Grünen Spar-
gel lagert man am besten aufrecht im Wasser stehend. Weißer Spargel lässt sich nach
dem Schälen auch gut einfrieren. Lagerdauer: 6-8 Monate. Zum Kochen sollte Sie ihn
aber nicht auftauen, sondern gefroren im kochenden Wasser garen. Grünen Spargel hin-
gegen sollten sie erst blanchieren und dann einfrieren.

Erdbeeren
Erdbeeren haben einen hohen Gehalt an Calcium, Kalium, Phosphor, Eisen, Vitamin C und
vielen B-Vitaminen. Dabei haben 100 Gramm frische Früchte gerade mal 32 Kalorien.
Also bestens für eine kleine Frühlingsdiät geeignet! Am besten nur vollreife, ganz und gar
rote und duftende Früchte kaufen. Sind die Früchte in Schalen abgepackt, genau hinsehen,
ob die unteren Früchte noch einwandfrei sind. Erdbeeren reifen nicht nach. Darum keine
grünlichen Früchte mitnehmen – das Aroma ist noch nicht voll entwickelt. Zum Einmachen
immer vollreife Früchte nehmen. Toll, wer einen Garten hat oder ein Erdbeerfeld in der
Nähe. Da erntet man die schönsten Früchte. Lagern lassen sich die Früchte leider nicht
lange. Am besten sollten Sie sie sofort verwenden. Müssen Sie aufbewahrt werden, ein
Backblech oder Tablett mit Küchenkrepp auslegen und die Beeren darauf ausbreiten.
Über einandergestapelt gibt es sonst Druckstellen. Dann 1-2 Tage im Kühlschrank lagern.

Spargel und Erdbeeren sind die Stars des Frühjahrs und in Kombination nicht
zu schlagen. Beide Genüsse haben wenig Kalorien, aber viele Vitamine und Mi-
neralstoffe. Hier zwei Rezeptbeispiele:

Erdbeersauce zu Spargel
Zutaten:
3 Zweige Thymian, 5 g Oliven, 50 ml Wasser, 400 g Erdbeeren, 1,5 TL Zucker, 10 g Bal-
samico, 50 g Crème Fraiche

Zubereitung:
Thymian und Oliven andünsten. Alle Zutaten bis auf Crème Fraiche zugeben und 10 Minuten
kochen. Dann Crème Fraiche hinzufügen und unterrühren. Nach dem Abkühlen zu Spargel
genießen.

Erdbeer-Spargel-Konfitüre
Zutaten:
250 g Spargel in Stücke geschnitten und geschält, 450 g Erdbeeren, 350 g Gelier  -
zucker 2:1, etwas Zitronensaft, nach Geschmack Vanilleschote

Zubereitung:
Dünne Spargelstücke, Erdbeeren und Zucker mischen, Zitronensaft zugeben. Danach ca.
10 Minuten sprudelnd kochen lassen und in saubere Gläser abfüllen.

Spargel&Erdbeeren

Täglich frischer Spargel – auch geschält!
Hofspezialität: sauer eingelegter Spargel

Öffnungszeiten: Täglich 10-19 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Alte Neupotzerstraße 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-71336

www.hoffmannshof.de · Spargel per Mail: hoffmanns-hof@gmx.de

Spargelfest

Vom 30. April bis 1. Mai 2019

An beiden Tagen Live-Musik

Montag - Samstag 9 - 18 Uhr
real Markt, Ettlingen, Huttenkreuzstraße 3

Montag - Samstag 9 - 18 Uhr
real Markt, Ettlingen, Zehntwiesenstraße 47

Freitag 7.30 - 14 Uhr
Wochenmarkt Neureut, Neureuter Platz

Hofladen täglich
von 9 - 19 Uhr geöffnet

http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.spargelhof-schreiber.de
http://www.hoffmannshof.de
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präsentieren Landhausdekorationen, Gar-
tennostalgie, Rostfiguren, feine Dekora-
tionen und süße Verführungen fürs Oster-
fest. Und natürlich greifen die Aussteller
dem Osterhasen ein bisschen unter die
Arme und warten mit kleinen Geschenk -
ideen fürs Osternest auf. Die Marktzeiten
sind sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr.

„Das Gelbe vom Ei“
am 13. und 14. April 2019

Seit 1996 können im Kulturhaus Osterfeld
in Pforzheim Kunst, Kunsthandwerk und
Design unmittelbar erlebt werden. Der kip
Kunstmarkt „Das Gelbe vom Ei“ ist weit
über die Grenzen Baden-Württembergs
hinaus bekannt. 75 professionelle Aus-
steller/innen aus Deutschland und Frank-
reich zeigen ihre Arbeiten und laden ein zu
einer spannenden Entdeckungsreise in
die Welt der schönen Dinge. Ein vielfälti-
ges Angebot erwartet die Besucher, aus-
gefallene Unikate und Kleinserien in den
unterschiedlichsten Techniken: Keramik,

Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle

Wenn so langsam der Frühling seine Zei-
chen sendet, wird es Zeit für einen Ausflug
mit der ganzen Familie. In der „Anhäuser
Mühle“ wartet ein ganz besonderer Kunst-
und Genuss-Markt. 
Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre
lädt Veranstalterin Michaela Kammer wie-
der zu „Lebenslust & KunstGenuss“ ein. In
einem besonderen Rahmen präsentieren
rund 100 Künstler ihre Werke in gewohn-
ter Qualität. 
Auch der „Genuss“ kommt bei dieser Ver-
anstaltung nicht zu kurz. Die einzigartige
Mischung zieht immer mehr Menschen in 
den „Südlichen Wonnegau“.
Schmückendes für Mensch, Haus & Gar-
ten und alles, um das Leben zu Hause zu
verschönern, all das wartet auf Besucher
und Entdecker im schönen Rheinhessen.

meist Einzelstücke oder Bestandteil sehr
kleiner Serien.
Vorführungen, Musik, Mitmach-Aktionen
und das bekannte Gewinnspiel für Men-
schen in Not runden das vielfältige Ange-
bot ab.
■ Samstag, 13.4. 14 - 19 Uhr
Sonntag, 14.4. 11 - 18 Uhr
Eintritt frei
Weitere Infos: www.kip-kunstmarkt.de

44 Jahre „Lebendiges Kunst-
handwerk“ in Maulbronn
und Diefenbach

Seit 1973 wohnt die norwegische Künst-
lerin Karin Etzold in Diefenbach und 1975
begann sie mit dem ersten Kunsthandwer-
kermarkt für professionelle Künstler und
Kunsthandwerker in Deutschland in dem
idyllischen Weinort. Für viele Kunsthand-
werkerInnen gab es damals weniger Mög-
lichkeiten, die eigenen Produkte zu ver-
kaufen. Das bewährte System der Märkte
aller Art seit vielen hundert Jahren, der di-
rekte Verkauf mit Kundenkontakt und
ohne Zwischenhandel, erschien ideal auch
für neues Kunsthandwerk.

■ Veranstaltungsdatum:
6. und 7. April 2019
SA ab 13 Uhr, SO ab 11 Uhr
Veranstaltungsort:
Anhäuser Mühle
Alzeyerstraße 15
67590 Monsheim
Eintritt: 5 Euro
Kinder bis 16 Jahren: freier Eintritt
Nächster Termin:
19.-20.Oktober 2019

Markt der schönen Dinge
in Landau

Landau blüht auf ! Am 6. und 7. April hält
in Landau der Frühling Einzug. Landau fei-
ert dies mit seinem Frühlingsfest und be-
reits zum zweiten Mal auch mit einem
Markt der schönen Dinge „Frühlingszau-
ber“ auf dem Obertorplatz. Im einmaligen
Ambiente der Altstadt Süd, umrahmt vom
Flair des Französischen Tores, bietet der
Frühlingszauber ein reichhaltiges und bun-
tes Angebot rund um das Thema Haus,
Garten und Frühling! Namhafte Aussteller

Ausgefallene Einzelstücke findet man auf dem kip Kunstmarkt in Pforzheim.

eine gute Tradition geworden, sehr be-
kannt für Qualität, hohes Niveau – und
freut sich über sehr viele gute Aussteller -
Innen aus ganz Deutschland und anderen
Ländern.
Die lebendige Phantasie, das fachliche
Können und die Vielfalt der Produkte, zei-
gen immer wieder viele neue Ideen aus
allen Bereichen und Materialien. „Alle
Freunde schöner Dinge“ finden hier alles
wie Design in: Leder, Textil, Holz, Glas,
Metall, Stein, Garne, Stoffe, Kunststoff
u.a. Schmuck, Spielzeug, Puppen, Klei-
dung, Schmie dekunst, Keramik, Mosaik,
Skulpturen, Malerei, Seidendesign und
vieles mehr. Tragbare Kunst, Produkte zur
Verschönerung und zum Verschenken. 
Viele Gäste und Kunden nehmen gerne
weite Wege auf sich, um diese Märkte und
Kulturaktivitäten in Maulbronn (Bild links),
Diefenbach (Bild oben) und an anderen
Orten zu besuchen – allesamt ideale Orte
für einen schönen Markt. Kunsthandwer-
kerinnen und Kunsthandwerker und die
vielen Besucher freuen sich über die auf-
geschlossenen und gastfreundlichen Bür-
ger. Das Angebot aus den Ateliers und
Werkstätten, aus Küche und Keller laden
herzlich ein zum Bleiben und Genießen. 
■  Termine:
Maulbronn 20. - 22. April
Samstag 13 - 18 Uhr
Sonntag und Montag 11 - 18 Uhr
Diefenbach 15. - 16. Juni
Samstag und Sonntag 11 - 19 Uhr
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

So entstand der erste Kunsthandwerker-
markt dieser Art in Deutschland. Die Teil-
nehmer/innen sind professionelle Fach-
leute, die nur ihre selbst hergestellten Pro-
dukte und Objekte ausstellen und verkau-
fen. Das Vorführen der Arbeiten an den

Porzellanmalerei, Raku, Textil, Schmuck,
Metall, Skulpturen, Figuren, Papeterie,
Malerei und Graphik, Holz, Leder, Glas,
Hüte, und vieles mehr. Alle AusstellerInnen
sind nach einem hohen Qualitätsanspruch
und einer unverkennbaren eigenen „Hand-
schrift“ ausgesucht. Die Exponate, die auf
dem Kunstmarkt präsentiert werden, sind

Täglich 12 - 15 Uhr und 18 - 23.30 Uhr
Jollystraße 19 · Karlsruhe · Tel. (07 21) 81 34 06

LA TEGOLA

Im April:
Leichte Frühlingsküche
Unser Restaurant bleibt
vom 15. bis 21. April

wegen Betriebsferien geschlossen!

Ri
sto

ra
nte PizzeriaBankettsaal

bis
40 Personen

Ständen findet gros-
ses Interesse und in-
spiriert zur eigenen
kreativen Aktivität.
„Lebendiges Kunst-
handwerk“ an Ostern
in Maulbronn ist ein
schönes kulturelles
Frühlingserlebnis für
Kinder und Erwach-
sene. Mit der Vielfalt
an schönen Dingen
zur Verschönerung
des Lebens und zum
Verschenken. Der
his torische  Kloster-
hof ist die ideale Ku-
lisse  mit seiner be-
sonderen Atmosphä-
re für den Markt und
die Ausstellung in
der Stadthalle.
„Lebendiges Kunst-
handwerk“ mit den
vielen Märkten und
Ausstellungen, die
seit 1975 jährlich
mehrmals stattfin-
den, hat sich sehr
positiv entwickelt, ist

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.kip-kunstmarkt.de
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Tipps für den Osterausflug

Sonntag, 14. April bis Sonntag, 28. April 2019
Besichtigung des Osterdorfes Oberprechtal
Farbenprächtige Osterhasen begrüßen die Gäste an den Ortseingängen.
Fleißige Helferinnen und Helfer sorgen dafür, dass das Dorf von seiner
schönsten Seite gezeigt wird und lassen den Kurpark und die Haus -
eingänge mit den ersten Frühlingsboten und Osterdekorationen
erstrahlen. Im Kurpark ist ein „ökumenischer Osterweg“ angelegt, der an
das Leiden Christi erinnern soll. Eröffnet wird das „Osterdorf“ am
Palmsonntag, 14.April 2019 in der Festhalle mit der Präsentation der
größten Ostertorte der Region und einem bunten Unterhaltungspro -
gramm für Groß und Klein. Von Karfreitag bis Ostermontag bietet der
Musikverein in der Musikerhütte beim Kurpark Kaffee und Kuchen an. Am
Ostersonntag erwartet Sie die örtliche Gastronomie in den gemütlichen
Gaststuben mit köstlichen Ostermenüs. Am Ostermontag um 14 Uhr
spielt die Trachtenkapelle zum Kurkonzert auf. Bereits um 13 Uhr freut
sich der Osterhase vom Schwarzwaldverein auf die kleinen Gäste und

lädt zu einer Wanderung mit Ostereiersuchen ein. Der Kurpark und die
Vorgärten sind noch bis Sonntag nach Ostern geschmückt und können
besichtigt werden.

Sonntag, 21. April bis Montag, 22. April 2019
Ostern im Vogtsbauernhof
Rund um die Symbole und das Brauchtum des höchsten christlichen
Kirchenfestes erwartet die Besucher des Vogtsbauernhofes in Gutach ein
buntes Programm mit Handwerksvorführungen und einer offenen Werkstatt
für Familien. Am Ostersonntag, 21. April findet um 11 Uhr ein Oster -
spaziergang mit dem Motto „Was sucht der Hahn über dem Kreuz?“ statt.
Auf einem unterhaltsamen Stationenweg bringen Biggi Salzmann und Konrad
Smyrek Groß und Klein zum Rätseln und Nachdenken über christliche
Symbole. Am Ostermontag, 22. April kann man ab 11 Uhr an der Sonder -
führung „Über den Volksglauben im Schwarzwald“ teilnehmen. Ralf Bernd

Herden richtet sein Augenmerk auf
die zeugnisreiche Glaubenswelt der
einstigen Schwarzwald bewohner.
Während beider Tage bietet ein
vielfältiges Rahmenprogramm für
die ganze Familie von 11 bis 17 Uhr
Handwerksvorführungen (Sorbische
Ostereier, Drechsler), Ausfahrten mit
der Pferdekutsche und Backen am
Holzbackofen, am Ostermontag
unterhält eine Drehorgelspielerin, ein
Korbflechter und ein Schwarzwald -
maler.

So 7. April 2019 ab 14 Uhr
Osterbasar Altenschwand
Seit Monaten schon laufen bei den
Landfrauen in Altenschwand die
Vorbereitungen für den diesjährigen
Osterbasar. Es wird gebastelt,
gemalt und gewerkelt, bis die
selbstgefertigten Kunstwerke zum
Verkauf stehen. Außerdem wird zum
Plausch in die Kaffestube
eingeladen. Dort werden die
Besucher mit einer großen Auswahl
an selbst gebackenen Kuchen
verwöhnt.

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
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22. Antikuhrenbörse
Eisenbach 2019

Am 13. und 14. April 2019 werden
wieder viele Sammler nach Eisenbach
pilgern, um Raritäten zu erwerben.
Eine Tradition, die Bestand hat. 1998
veranstalteten Rolf und Hubert
Wursthorn die erste Antikuhrenbörse in
Eisenbach, die anlässlich des 100.
Todestages von Johan Baptist Beha,
einer der bekanntesten Uhrmacher im
Hochschwarzwald, ins Leben gerufen
wurde.
Über 80 Händler aus ganz Europa
bringen, wie jedes Jahr, ihre schönsten
Stücke zum Verkauf mit. Von der Arm -
banduhr bis zur Kirchturmuhr wird
wieder alles angeboten. Jedoch sind
die Preise viel günstiger wie damals,
eine echte Chance auf ein Super -
schnäppchen. Viele alte Sammler sind
verstorben und ihre Sammlungen
lassen die Preise auf dem Markt stark
sinken.
So bekommt man eine schöne antike Uhr günstiger, als eine neue, die zum Teil auch in Fernost
gefertigt wurde. Da auch der Euro stark unter Druck steht, lohnt es sich somit auch als Wertanlage.
Die Messe befindet sich in der Wolfwinkelhalle in Eisenbach auf drei Etagen, es ist ein entspanntes
Treffen alter Uhrensammler. Für die Verpflegung sorgt ein einheimischer Verein. Auch die Uhrenschule
Furtwangen und Schwenningen wird mit ihren Schülern die Messe besuchen.
Es werden neben hunderten Wand- und Tischuhren aus ganz Europa auch viele Ersatzteile angeboten.
Die Händler sind immer bemüht, ihre Erbstücke fair zu bewerten und zu vermitteln. Eine Besuch also,
der sich lohnt.
■ Weitere Informationen:
www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
Öffnungszeiten:
Samstag 9 - 17 Uhr, Sonntag 10 - 16 Uhr

http://www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
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Veranstaltungshighlights im April 2019 
Im April stehen im Hochschwarzwald unter anderem ein spannendes letztes Skirennen
auf dem Feldberg und die 22. Internationale Eisenbacher Antik-Uhrenbörse mit
seltenen Sammlerstücken auf dem Programm. Eine Übersicht mit allen Events gibt es
unter: www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

KuTipp-Reihe: „Spring Fever“ mit Eugenia Hagen
am 5. April in Löffingen
Frühlingsgefühle weckt die Sängerin und Pianistin
Eugenia Hagen am Freitag, 5. April 2019 um 20 Uhr
bei ihrem Liederabend mit dem Titel „Spring Fever“.
Im Saal der Tourist-Information Löffingen werden unter
anderem Songs von Barbra Streisand über Marlene
Dietrich bis Queen zu hören sein. Thematisch geht es
vordergründig um den Frühling, aber eigentlich um viel
mehr: um Neuanfang, den Glauben an das Gute, das
Realisieren von Träumen und vor allem um
Lebensfreude und das Genießen des Moments.
Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon
(0 76 52) 1206-30 oder www.reservix.de

22. Internationale Antik-Uhrenbörse am 13. und 14. April in Eisenbach
Von allen Schwarzwaldgemeinden hatte Eisenbach im 19. Jahrhundert den größten Anteil an
Uhrenmachern im Verhältnis zur Einwohnerzahl. Diese Tradition lebt wieder auf bei der
22. Internationalen Antik-Uhrenbörse am Samstag und Sonntag, 13. und 14. April 2019, wenn
Austeller aus ganz Europa ihre schönsten Uhren anbieten. Am Samstag von 9 bis 17 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 16 Uhr hat die Wolfwinkelhalle in Eisenbach ihre Türen für Besucher geöffnet.
Auf drei Etagen ist alles zu finden, was das Herz von Uhrenliebhabern höherschlagen lässt:
von Taschenuhren bis zur Kirchturmuhr, Werkzeuge, Ersatzteile, Bücher, Zeitschriften und
Sammlerstücke.

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18

79859 Schluchsee
(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

Himmlische Nächte
am Nationalpark

Unser „Schnupperangebot“:

✔ 4 Nächte (So-Do, ausgenommen Feiertage)
ab EUR 400.- p. P. 

✔ 4 Übernachtungen im Einzel-oder Doppelzimmer

✔ Ein Begrüßungsgetränk

✔ Das große Frühstücksbuffet mit Erlebniskochbereich

✔ Die Verwöhn-Halbpension
(5-Gang-Wahlmenüs, 1x Grillabend)

✔ Der Eintritt in den Schwarzwälder Wellness-
bereich mit einzigartiger Baumhaus-Sauna!

✔ Flauschiger Bademantel mietfrei

✔ Die Teilnahme an unserem Rahmenprogramm

Kostenlos:
Die Schwarzwald Plus Karte für 80 Aktivitäten

in der Region

Wellnesshotel Tanne · Jörg Möhrle, e.K.
Tonbachstr. 243 · 72270 Baiersbronn

Telefon 07442/833-0 · www.hotel-tanne.de

Feldberg Masters am 27. April am Feldberg
Das letzte Skirennen in diesem Winter am Feldberg steigt – sofern die Schneebedingungen es
zulassen – am Samstag, 27. April 2018, um 14 Uhr. Ziel beim Feldberg Masters ist es, an jeder
Tal- und Bergstation der noch geöffneten Liftanlagen einen Stempel einzuholen und als Erster im
Ziel am Grafenmatt anzukommen, wo ein Wasserbecken bei allen Teilnehmern für Abkühlung
sorgt. Nach dem Rennen wird bei einer Grillparty und Après-Ski gefeiert. Startberechtigt sind
Wintersportler zwischen acht und 80 Jahren. Unter allen Teilnehmern werden Saisonkarten des
Liftverbundes Feldberg für die Skisaison 2019/20 sowie weitere Preise verlost. Anmeldung und
weitere Informationen unter www.liftverbund-feldberg.de

https://hotel-tanne.de
http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Holzschuh’s Schwarzwaldhotel
im Murgtal

Mitten im Nordschwarzwald, eine halbe Stunde südlich
von Baden-Baden, umrahmt von Wiesen und Wäldern,
hat sich das ehemalige Glasmacherdorf Schön -
münzach, direkt am Nationalpark, zu einem reizvollen
Urlaubsort gewandelt. Direkt am Ortseingang befindet
sich das “Holzschuh’s Schwarzwaldhotel“.
In hellen und geräumigen Zimmern – teils mit Balkon –
machen Sie wirklich Urlaub! Hier stehen Ihnen 29
Zimmer in 3 verschiedenen Preiskategorien zur
Auswahl. Entscheiden Sie sich während Ihres
Aufenthaltes für Gemütlichkeit oder für ein Extra an
Luxus. Die großen Familienappartements, auf Wunsch
mit Kochnische ausgestattet, erlauben Ihnen mehr
Unabhängigkeit und Flexibilität.
Die gesunde regionale Küche bestimmt den Speiseplan
– aber es steht außer Frage, dass Sie auch gerne mit
internationalen Spezialitäten verwöhnt werden!
Besonderer Aufmerksamkeit wird der vegetarischen
und veganen Küche geschenkt. Werden Sie VegAnmutig! Egal ob Veganer, Vegetarier oder Neugieriger – trauen Sie sich! Im Halbpensionsmenü ist täglich
ein vegetarisches Gericht. Für Veganer gibt es ein 4-Gang-Vegan-Menü am Abend, das keine Wünsche offen lässt. Ebenso wird auf Voranmeldung gern
laktosefrei- und/oder glutenfrei gekocht.

Entfliehen Sie dem Alltag, um neue Kraft zu tanken! Nutzen Sie Ihren Aufenthalt, um Körper und
Geist in Topform zu bringen mit einem großen Angebot an Massagen, Wellnessanwendungen und
kosmetischen Behandlungen. Die individuell gestalteten Räumlichkeiten bilden eine Wohlfühl-Oase
und laden zum Verweilen ein. Das Felsenhallenbad, die Therme mit Birken-Sauna, Tannenzapfen-
Sauna und Aroma-Dampfbad, der Entspannungsraum, das Heu-Stadl mit Relax-Heu-Wasserbett
oder die Physio-Therm-Kabine ergänzen das Angebot und  bieten Ihnen erlebnisreiche Stunden.
Ein herrliches Badevergnügen erwartet Sie in dem Erlebnis-Felsenhallenbad: Die Kraft des
Wassers unter dem Wasserfall
spüren, Spaß haben im Sprudel des
Geysirs und entspannen Sie sich dann
im Ruhebereich oder auf der großen
Sonnenterrasse mit Mühlrad und
Zugang zur idyllischen
Waldliegewiese.

Besonders geeignet ist der Nordschwarzwald natürlich für Sport unter freiem Himmel. Ob beim
Tennis, Mountain-Biking, Motorradfahren oder Wandern – genießen Sie die herrliche Natur und tun
Sie gleichzeitig etwas für Ihr Wohlbefinden!
Holzschuh’s Schwarzwaldhotel – bei Freunden daheim!
■ Holzschuh's Schwarzwaldhotel, Murgtalstraße 655, 72270 Baiersbronn-Schönmünzach
Telefon (0 74 47) 9463-0, eMail: info@schwarzwaldhotel.de, www.schwarzwaldhotel.de

http://www.schwarzwaldhotel.de
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